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BÜRGERMEISTERIN

Die ersten Frühlingsblumen leuchten uns bereits ent-
gegen und vielerorts startet der Frühjahrsputz. Auch 
in der Stadtgemeinde startet der Frühjahrsputz, das 
fleißige Team des Bauhofs hat alle Hände voll zu tun 
unsere Stadt von den Resten des Winters zu befreien 
und die 62 Straßenkilometer und alle Gehwege wieder 
frühlingsfit zu machen. Zur Unterstützung plant die 
Stadtgemeinde den Ankauf einer eigenen kleinen Kehr-
maschine. Ich möchte mich aber ganz besonders bei 
all jenen bedanken, die sich bereits vor dem eigenen 
Grundstück am Frühjahrsputz beteiligt haben. 

Damit unsere Stadt nicht nur sauber ist, sondern auch 
bunt erblüht, gräbt, pflanzt und jätet das engagierte 
Team der Stadterneuerungsgruppe Image bereits wie-
der an vielen Stellen im Ortsgebiet damit das Stadtl 
auch in diesem Jahr wieder wunderschön „aufblüht“. 
Die Stadt selbst pflanzt jährlich 11.000 Blumen. Mitma-
chen ist jederzeit erlaubt, bei Interesse kontaktieren Sie 
einfach das Bürgerservice im Rathaus! 

Die Frühlingszeit ist eine Zeit der Erneuerung! Kleine-
re Schäden an Straßenabschnitten werden ausgebes-
sert und auch das Straßenbauprogramm 2019 kann 
mit Einzug des Frühlings wieder fortgesetzt werden. 
Die Grünräume werden liebevoll saniert und im gan-
zen Gemeindegebiet wird es in diesem Jahr verstärkt 
Pflanzungen von Bäumen und Sträucher geben, die 
das Stadtl noch grüner machen. Ich möchte durch viele 
kleine Akzente das Ortsbild unserer Stadt noch schöner 
und liebenswerter gestalten. Bald sollen wir sagen kön-
nen: „Groß-Enzersdorf ist die schönste Stadt im Bezirk“. 
Über Ihre Vorschläge zur Ortsbildgestaltung freue ich 
mich jederzeit, denn ich möchte die Stadt mit Ihnen ge-
meinsam gestalten!

Viele Vorhaben, die der Lebensqualität dienen, gehen 
jetzt mit großem Schwung in die nächste Phase. Ei-
nes der größten Projekte durfte ich Ihnen erst kürzlich 
näher vorstellen: Den Umbau des Groß-Enzersdorfer 
Stadtsaals in ein modernes Veranstaltungszentrum. 
Dass dieses Projekt vielen am Herzen liegt, zeigte Ihr 

zahlreiches Erscheinen 
zum Bürgerdialog. Vie-
le kamen, informierten 
sich und beteiligten sich 
am Prozess der Ideen-
findung. Das Echo auf 
die ersten Entwürfe war 
durchwegs positiv und 
es war ein spannender 
Dialog mit Ihnen. Nun 
können die Wünsche 
und Bedürfnisse der 
Menschen, die den Stadtsaal nutzen in die nächste Pla-
nungsphase mitgenommen werden. Ich werde Sie über 
die weitere Entwicklung auf dem Laufenden halten und 

bedanke mich an 
dieser Stelle bei 
Ihnen, liebe Mit-
bürgerinnen und 
Mitbürger, für Ihre 
hohe Bereitschaft 
sich für unsere 
Stadt zu engagie-
ren. Aktive Bür-

gerbeteiligung bereichert die Gemeindearbeit und ist 
ein Schritt in die richtige Richtung: Gehen wir diesen 
Weg gemeinsam! 

Ein weiteres aktuelles Projekt ist der Neubau eines 
4gruppigen Kindergartens in der Burggasse in Ober-
hausen. Die ausführenden Baufirmen arbeiten bereits 

mit Hochdruck an 
der Errichtung des 
Gebäudes und 
auch ein kindge-
rechtes Konzept 
für die Innenein-

richtung ist schon erstellt. Besonders positiv ist, dass 
der vorhandene Altbaumbestand in die Gestaltung der 
Außenspielanlagen integriert werden kann und somit 
für genügend natürliche Beschattung gesorgt ist. Ich 
freue mich schon darauf, wenn im Herbst fröhliches 
Kinderlachen in die neuen Räumlichkeiten einzieht.

Ein Thema, das für unsere Gemeinde immer aktuell ist, 
und mit dem ich mich intensiv beschäftige ist das Thema 
Fluglärm. Sie haben sicher aus den Medien vernommen, 
dass das Genehmigungsverfahren zum Bau der 3. Piste 
nach 12 Jahren positiv abgeschlossen wurde. Sollte die 
Flughafen Wien AG den Startschuss für den Bau geben, 
so ist mit einer Fertigstellung nicht vor 2030 zu rechnen. 

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

»
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BÜRGERMEISTERIN

Tritt dies ein, so wird es zur Neuverhandlung von Flug-
routen mit den Anrainergemeinden und Bürgerinitiati-
ven kommen. Bis dahin bleibt das 2-Pisten-System. Ich 
bin laufend für Sie im Dialog mit dem Flughafen Wien. 
Gemeinsam mit den Bürgerinitiativen der Gemeinde 
achten wir besonders auf die Flugverkehrsentwicklung, 
die Einhaltung der bestehenden Regelungen und arbei-
ten an möglichen Verbesserungen, sodass es zu keiner 
Mehrbelastung für Groß-Enzersdorf kommt. Wind und 
Wetter oder Streiks von Fluglotsen, Boden-/Bordperso-
nal oder Piloten im Ausland sind Faktoren, die das Flug-
geschehen massiv beeinträchtigen und bei uns leider 
spürbare Belastungen verursachen können. Es gilt da-
her achtsam zu sein, das Greifen ergänzender Maßnah-
men gegen die Flugverkehrsbelastung genau zu prüfen 
und zu beobachten, um die Lebens- und Umweltqua-
lität in der Flughafenregion zu erhalten und moderat 
zu verbessern. Hier gilt mein besonderer Dank allen 
engagierten Menschen in den Bürgerinitiativen unserer 
Gemeinde, die sich diesem Thema widmen. Gemeinsam 
kann mehr erreicht werden.

Eine andere, absolut positive Variante der Mobilität, ist 
seit kurzem im Dienste der Stadtgemeinde unterwegs. 
Mittlerweile stehen den MitarbeiterInnen drei Elektro-
fahrzeuge für Dienstwege zur Verfügung und im Durch-
schnitt werden damit an die 20.000 umweltfreundliche 
Kilometer pro Jahr im Stadtgebiet zurücklegt werden. 
Damit leistet Groß-Enzersdorf einen weiteren Beitrag 
zum Klimaschutz. Ein e-car sharing Projekt könnte ge-
meinsam mit dem Klimabündnis Arbeitskreis für unsere 
Gemeinde umgesetzt werden. Die Gespräche dazu lau-
fen bereits. 

Aufgrund einer Resolution des Gemeinderats und ei-
ner Unterschriftenaktion der Bevölkerung war die Ver-
kehrssituation an der Kreuzung B 3/Ortseinfahrt Ober-
hausen kürzlich Thema einer Verkehrsverhandlung. 
Die (neuerliche) Überprüfung durch die Behörde hat 
ergeben, dass aus derzeitiger Sicht die vorhandenen 
Maßnahmen wie eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf 70 km/h, ein Überholverbot, Sperrlinie sowie die 
Linksabbiegestreifen ausreichend sind. Der Gemeinde 
ist aber die Problematik dieser Stelle bewusst und un-
ser Augenmerk liegt weiterhin auf einer Entschärfung 
dieses neuralgischen Punktes. Mit dem Kuratorium für 
Verkehrssicherheit, dem Land Niederösterreich und der 
Polizei laufen derzeit Gespräche zur Erstellung eines 
Konzeptes für fixe Radargeräte im Gemeindegebiet. Es 
soll unter anderem geprüft werden, ob die Positionie-
rung einer Radarbox an dieser Stelle mehr Sicherheit 
bieten könnte. Eine weitere Verkehrsberuhigung ist 
nach dem Bau der Umfahrung Groß-Enzersdorf zu er-
warten. Bis dahin ersuche ich alle Verkehrsteilnehmer in 

diesem Bereich um erhöhte Vorsicht und Verringerung 
der eigenen Fahrgeschwindigkeit. Bitte vergewissern 
Sie sich zu Ihrer eigenen Sicherheit lieber ein zweites 
Mal, bevor Sie auf die Landesstraße einbiegen. 

Wenn dennoch etwas passiert, sind sie sofort zur Stel-
le: Unsere Feuerwehren präsentierten in ihren Jahres-
hauptversammlungen eine beeindruckende Einsatzsta-
tistik des letzten Jahres. Diese spiegelt die Wichtigkeit 
des Freiwilligen Feuerwehrwesens wider und lässt erah-
nen, wie viel persönlicher Einsatz, Übungen und Schu-
lungen nötig sind, um im Ernstfall helfen zu können. Die 
Stadtgemeinde unterstützt seit jeher die Feuerwehren 
nach Kräften bei der Sanierung und dem Bau von Feu-
erwehrhäusern oder dem Ankauf von Autos und Aus-
rüstungsgegenständen, denn eine gut ausgerüstete 
Feuerwehr trägt zur Sicherheit jedes einzelnen Einwoh-
ners bei. So erfolgt zum Beispiel in Probstdorf im heuri-
gen Jahr der Spatenstich für ein neues Feuerwehrhaus. 

Bitte würdigen Sie durch eine Spende oder einen Be-
such einer der vielen Veranstaltungen unserer Wehren, 
dass diese sich im Bereich des Möglichen um den Erhalt 
des Freiwilligen Feuerwehrwesens kümmern. Es wür-
de mich freuen, Sie auch bei den Feierlichkeiten zum 
130jährigen Bestehen der Feuerwehr Franzensdorf am 
letzten Juliwochenende begrüßen zu dürfen. 

Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die EUROPAWAHL 
statt. In Österreich werden die 19 österreichischen Mit-
glieder der insgesamt 705 Mitglieder des Europäischen 
Parlaments gewählt. Erste Informationen zur Wahl und 
zum Wahlkartenantrag finden Sie in dieser Ausgabe auf 
Seite 115. 

Zum Abschluss darf ich Sie noch auf ein besonderes 
Kulturhighlight hinweisen, dass Sie sich nicht entgehen 
lassen sollten: Das Konzert in der Au verwöhnt Sie am 9. 
und 10. Juni wieder mit Musikgenuss, Sekt und Erdbee-
ren vor der wunderbaren Kulisse der Au. Herzlich einla-
den darf ich auch alle Mütter und Väter zur diesjährigen 
Muttertagsfeier am 11. Mai im Stadtsaal und als Event 
für die ganze Familie darf ich Ihnen noch den Hobby-
KunstHandwerksmarkt am 16. Juni empfehlen.

Groß-Enzersdorf ist eine Stadt mit viel Herz und  
Vielfalt, nützen Sie das Angebot.  
Ein buntes und genussvolles Osterfest wünscht Ihnen

  
 

Ihre Bürgermeisterin 
Monika Obereigner-Sivec
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Es ist schon erstaun-
lich mit welcher Dy-
namik sich die Groß-
gemeinde entwickelt! 
An allen Ecken und 

Enden sieht man Aktivitäten. Groß-Enzersdorf lebt, 
Groß-Enzersdorf wächst, Groß-Enzersdorf entwickelt 
sich immer weiter zu einer lebenswerten und schönen 
Gemeinde. 

Die Lage am Rand der Großstadt Wien fördert natür-
lich den Zuzug von Menschen in unser Gemeinde-
gebiet. Das stellt die Verwaltung und die ansässige 
Bevölkerung immer wieder vor herausfordernde Situa-
tionen. Speziell die rege Bautätigkeit im Gemeindege-
biet bringt es mit sich, dass Störungen im Verkehrsab-
lauf bemerkbar sind und besondere Rücksichtnahme 
von unmittelbar Betroffenen erforderlich ist. Vor allem 
im Stadtzentrum sind Großbaustellen immer sehr sen-
sibel. Seit einigen Wochen wird in der Lobaustraße 5a 
ein seit langem diskutiertes und immer wieder aufge-
schobenes Bauprojekt errichtet. Seitens der Gemein-
de sind wir bemüht, in Absprache mit der Baufirma, 
den betroffenen Anrainern sowie der Polizei die damit 
verbundenen Herausforderungen positiv zu meistern. 
Aus Sicherheitsgründen wurde der Radweg verlegt. 
Leider stehen auch einige Parkplätze temporär wäh-
rend der Bauphase nicht zur Verfügung. Wir sind je-
doch bemüht, Ersatzparkplätze zu schaffen.

Auch in kulturellen Belangen entwickelt sich die Ge-
meinde großartig. Zahlreiche Events, wie der der neu 
ins Leben gerufene Faschingsumzug, zeigen, dass der 
Kreativität und den kulturellen Ideen kaum Grenzen 
gesetzt sind. Ein herzliches Dankeschön allen, die sich 
mit ihren guten Ideen in das Leben der Großgemeinde 
positiv einbringen! Danke auch für die Ideen im Zu-
sammenhang mit der Restaurierung des Stadtsaals! 
Nun ist es also bald so weit, dass die ersten baulichen 
Schritte gesetzt werden können!

Speziell im beginnenden Frühjahr werden Bereiche 
wieder sichtbar, in denen sich über den Winter Ver-

schmutzungen angesammelt haben. Teilweise ist es 
der Wind, der von Baustellen und anderen Gebieten 
Müll verfrachtet, teilweise ist es auch die Nachlässig-
keit so mancher Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
für die Verschmutzung verantwortlich ist. Im Namen 
aller Bürgerinnen und Bürger von Groß-Enzersdorf er-
suche ich Sie mitzuhelfen, dass unser Gemeindegebiet 
sauber bleibt! Ein herzliches und großes Dankeschön 
allen, die in den verschiedenen Flurreinigungsaktionen 
die ärgsten Missstände beseitigen helfen: Allen voran 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, 
den verschiedenen Vereinen (den Fischern, den Jä-
gern, Sportvereinen, …) und Parteien, den freiwilligen 
Feuerwehren, den Schulen und den vielen privaten In-
itiativen!

Ein herzliches Dankeschön auch den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Altstoffsammelzentrums! Bei 
dem großen Andrang zu den Öffnungszeiten ist es 
nicht immer einfach den Überblick zu bewahren und 
die Verkehrs- und Müllströme exakt zu leiten. Auf je-
den Fall können Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter kompetente Auskunft darüber erteilen, welcher 
Müll wo abgelagert werden darf. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass auf die Einhaltung der Regeln für das 
sachgerechte Sammeln der Altstoffe seitens der Mit-
arbeiter gepocht werden muss. So ist es zum Beispiel 
nicht gestattet, Restmüll im Container für Sperrmüll zu 
deponieren oder Altstoffe aus dem Sammelzentrum 
zu entfernen. Gerade in Zeiten in denen der Andrang 
im Altstoffsammelzentrum besonders groß ist, ersuche 
ich Sie um besondere Rücksichtnahme. Vielen Dank!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien ein schönes Osterfest!

Ihr Vizebürgermeister
Michael Paternostro

Lieber Bürgerinnen,  
liebe Bürger  
von Groß-Enzersdorf!

VIZEBÜRGERMEISTER



AMTSSTUNDEN / DURCHWAHLEN

Rathaus	 Mo, Mi, Do	   8 – 12 Uhr
Amtsstunden	 Dienstag	 13 – 18 Uhr
	 Freitag	   7 – 12 Uhr 

TELEFONNUMMERN

Amtsleiter	 Mag. Karl Mitterer	 02249 23 14-21

Amtsleiterstv.	 DI Michaela Krämer	 02249 23 14-13

Telefonzentrale	 Ursula Adamek	 02249 23 14-28
Bürgerservice

Bauamt	 Ing. Reinhard Eigner	 02249 23 14-23 
	 Tamara Barnet	 02249 23 14-18	
	 Karl Danner	 02249 23 14-16 
	 Rainer Hübl	 02249 23 14-17 
	 Marika Kettler	 02249 23 14-31

Bauhof	 Günter Pokorny	 0664 400 07 90 
	 Helmut Theil	 0664 887 16 772

Buchhaltung & 	 Barbara Kraft	 02249 23 14-30 
Kassa, Steuern, 	 Gertrude Goldmann	 02249 23 14-22 
Abgaben	 Daniela Schweigl	 02249 23 14-29 
	 Ing. Ulrike Seher	 02249 23 14-36 
	 Sonja Sykora	 02249 23 14-34 

Fachbereich IT	 Christian Mayr	 02249 23 14-35 
	 Sascha Ernst	 02249 23 14-37

Friedhöfe	 Rosemarie Ryva	 02249 23 14-12

Kindergärten	 Petra Mössinger	 02249 23 14-14

Kläranlage	 Robert Wieland	 0664 53 70 477

Meldeamt	 Gabriele Stadler	 02249 23 14-27 
	 Sonja Sykora	 02249 23 14-34

Personalreferat	 Sigrid Marschall	 02249 23 14-26 
	 Karin Visur	 02249 23 14-36

Stadtamt	 Andrea Habigt-Schneider	 02249 23 14-24 
	 Martha Heinrich	 02249 23 14-10 
	 Petra Mössinger	 02249 23 14-14 
	 Sandra Pokorny	 02249 23 14-24 
	 Rosemarie Ryva	 02249 23 14-12

Strom/Wasser	 Christian Lamminger	 0664 400 07 91 
	 Thomas Niemeczek	 0664 384 00 82

Standesamt	 Renate Lindner	 02249 23 14-19 
	 Petra Mössinger	 02249 23 14-14 
	 DI Michaela Krämer	 02249 23 14-13

Servicenummer außerhalb der Amtszeiten	 02249 30 701 0
Kanalgebrechen		  DW 1
Öffentliche Beleuchtung und Wasserversorgung	 DW 2
Sonstige Gebrechen	 DW 3

SPRECHSTUNDEN / KONTAKT 

Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec
Bürgermeisterin
0664-400 07 88

bgm@gross-enzersdorf.gv.at

Dir. Michael Paternostro
Vizebürgermeister

Jugend, Bildung und Soziales
0664-351 61 51

vizebgm@gross-enzersdorf.gv.at

STR René Azinger
Infrastruktur

0664-423 19 20
rene.azinger@gross-enzersdorf.gv.at

STR DI Dr. Peter Cepuder
Gesundheit

0664-101 38 28
peter.cepuder@gross-enzersdorf.gv.at

STR Gerhard Draxler
Finanzen

0650-332 67 51
gerhard.draxler@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. René Hefler
Straßenbau

0664-245 47 68‬
rene.hefler@vpge.at

STR Michael Novotny
Bürgerservice

0676-344 54 53
michael.novotny@gross-enzersdorf.gv.at

STR Martin Sommerlechner
Kultur

0650-680 09 74
martin.sommerlechner@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. Andreas Vanek
Verkehr, Umwelt, Klimaschutz &

Mobilitätsplanung
0664-662 51 79

andreas.vanek@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. Reinhard Wachmann
Wirtschaft & Tourismus

0664-505 73 66
reinhard.wachmann@gross-enzersdorf.gv.at

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5 • Telefon 02249/23 14 28 • gemeinde@gross-enzersdorf.gv.at
www.gross-enzersdorf.gv.at

NEU
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SPRECHTAGE DER PVA
ARBEITER UND ANGESTELLTE
Die Sprechstunden finden jeden 

Mittwoch
in der Zeit von 8.00 – 11.30 Uhr 
und 12.30 – 13.30 Uhr bei der
NÖ GEBIETSKRANKENKASSE 

GÄNSERNDORF
2230 GÄNSERNDORF, 

EICHAMTSTRASSE 20-22,
Telefon 05 0899, statt.

FINANZAMT
GÄNSERNDORF 

Anwesenheit der
Außenstelle Groß-Enzersdorf

bei der BH:
5. Juni 2019 von 8 – 12 Uhr.

ANSPRECHPARTNER:
Breinreich Mechthilde
Tel. 02282/9025-24750

FUNDAMT beim Bürgerservice
Tel. 02249/2314-28

Umweltschutz
Das Plakatieren auf Bäumen 

in der Großgemeinde ist 
strengstens verboten. Das 

Aufstellen von Plakatständern 
in der Großgemeinde ist 

bewilligungspflichtig.
Zuwiderhandlungen werden 
mit einer Verwaltungsstrafe 

geahndet. Wir bitten Sie, auch 
unsere Grünanlagen zu schonen.

Müllsäcke
In Hinkunft werden Schachteln, 
Kisten, usw. nicht mehr entleert. 

Es dürfen nur noch die beim 
Stadtamt erhältlichen Müllsäcke 

verwendet werden.
Der 60 Liter-Müllsack kostet 
€ 5,–. In diesem Preis ist die 

Abfuhr inbegriffen. Gelbe Säcke 
erhalten Sie am Gemeindeamt 
und bei den Ortsvorstehern 

gratis.
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Liebe  
Mitbürgerinnen  
und Mitbürger! 

Bitte achten Sie auf  
unser Ortsbild und  
halten Sie unsere  
Spielplätze und  

öffentlichen  
Grünflächen sauber.

Danke!
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…kurz Notiert

Neues aus der Region Marchfeld
• NEU: Klima- und Energiemodellregion Marchfeld
• Sommernacht der Marchfelder am 15. Juni 2019
• Neue Freizeitkarte der Region Marchfeld

NEU: Klima- und Energiemodellregion Marchfeld
Die Region Marchfeld erhielt Anfang des Jahres den Zuschlag als Klima- und 
Energiemodellregion. Für die nächsten drei Jahre haben es sich die 23 Ge-
meinden zur Aufgabe gemacht, ambitionierte und klimapolitische Maßnah-
men auf kommunaler und regionaler Ebene nachhaltig umzusetzen. Das 
Marchfeld wird sich unter anderem der thermischen Sanierung öffentlicher 
Gebäude, der „Grünen Mobilität“ im Zuge der Niederösterreichischen Lan-
desausstellung 2022 und der Forcierung der E-Mobilität widmen. Weiters sind 
eine Photovoltaik-Offensive und Projekte im Bereich Geothermie, Landwirt-
schaft und Biomasse geplant.

Sommernacht der Marchfelder 2019
Am Samstag, 15. Juni 2019 findet die 11. „Sommernacht der Marchfelder“ auf 
Schloss Hof im Marchfeld statt. Die Gäste dürfen sich wie schon auch in den 
10 Jahren zuvor auf ein fulminantes Programm freuen. Mit dem Reinerlös der 
Sommernacht der Marchfelder unterstützt der Verein „Solidarität.Marchfeld“ 
völlig unbürokratisch in Not geratene Personen sowie mildtätige Organisa-
tionen. Tickets sind in allen Raiffeisenbanken in NÖ und Wien sowie über  
Ö-Ticket erhältlich.
Nähere Infos finden Sie unter www.balldermarchfelder.at

Die Region rüstet sich für die Tourismus-Saison 2019
Ausflugsziele, Radwege sowie eine Auswahl an Gastronomiebetrieben und Direktvermark-
tern der Region Marchfeld finden sich kompakt und übersichtlich zusammengefasst in einer 
druckfrischen Freizeitkarte. „Die Freizeitkarte der Region Marchfeld im Weinviertel bietet ei-
nen guten Überblick über die touristischen Möglichkeiten zwischen den Metropolen Wien 
und Bratislava“,  so Hannes Weitschacher, Geschäftsführer der Weinviertel Tourismus GmbH. 
Neben dem klassischen Print-Werbemittel wurden auch im Online-Sektor bereits erste  
Vorbereitungen für die NÖ Landesausstellung 2022 getroffen. Das Projekt wird aus dem 
Programm LEADER von der Europäischen Union und vom Land Niederösterreich unterstützt. 
www.marchfeld.co.at

Kontakt: Region Marchfeld, mail: office@regionmarchfeld.at, tel: +43 2213 343 70
www.regionmarchfeld.at, www.leadermarchfeld.at
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Bürgerdialog Stadtsaal-Umbau lockte Interessierte 
Über das rege Interesse und die Bürgerbeteiligung  
freute sich Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec:
 
Viele BürgerInnen kamen in den 
Stadtsaal von Groß-Enzersdorf, um 
sich über die ersten Entwurfspläne 
zum Umbau des Groß-Enzersdorfer 
Stadtsaals in ein modernes Veran-
staltungszentrum zu informieren. 

Die Bürgermeisterin und das Archi- 
tekturbüro Michael Strauss präsen- 
tierten den interessierten Bürgern 
das gestalterische Konzept für einen 
modernen und innovativen Veran-
staltungssaal. Durch ein flexibles 
Raumkonzept können die Innenbe-
reiche den entsprechenden Veran-
staltungsanforderungen angepasst 
werden. Eine moderne Licht- und 
Bühnentechnik, Künstlergarderoben, 
ein Gastronomiebereich mit Gastgar-
ten und natürlich auch ein barriere- 
freier Zugang mittels Aufzug sind 
vorgesehen. Eine klare, strukturierte 
Gestaltung der Fassaden steht im 
Einklang mit der vorhandenen Subs-
tanz, die zeitgenössisch aufgewertet 
wird, ihr „altes Gesicht“ jedoch da-
durch nicht verliert. 

Im Anschluss an die Präsentation 
gab es die Möglichkeit in „Themen-
kojen“ zu den Bereichen Architek-
tur, Haustechnik und Bauphysik 
Fragen zu stellen und eigene Ideen 
unmittelbar einzubringen. Beson-
ders großes Interesse zeigten die 
BesucherInnen an den Themenbe-
reichen Architektur und Gastrono-
mie.

Das Resümee des Abends für Bür-
germeisterin Monika Obereig-
ner-Sivec: „Ein toller Gedankenaus-
tausch, der sehr viel gebracht hat. 
Ich freue mich sehr über die vielen 
konstruktiven Ideen, die wir nun 
in den Detailplanungsprozess mit-
nehmen können. 
Außerdem ist es immer wieder sehr 
schön für mich zu sehen, wie sehr 
Groß-Enzersdorf und die Projek-
te seinen BürgerInnen am Herzen 
liegen. Ich werde über die weitere 
Entwicklung informieren und den 
begonnen Bürgeridalog fortset-
zen.“

…kurz notiert
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In Groß-Enzersdorf regierten die Narren

„Eine alte Tradition konnte nach langen Jahren der Pau-
se wiederbelebt werden“, freute sich Bürgermeisterin 
Monika Obereigner-Sivec über die ausgelassene Stim-
mung die beim Faschingsumzug der Stadtgemeinde 
am Faschingssamstag herrschte. Angeführt vom Fran-
zensdorfer Musikverein zogen 25 äußerst kreativ und 
liebevoll gestaltete Wagen und 6 Fußgruppen über 
die Lobaustraße bis zum Hauptplatz und machten den 
Faschingsumzug zu einem echten Erlebnis für die Zu-
schauerInnen 
Einzigartige Kostüme, lustige Verkleidungen und viele 
bunte Gesichter konnte man bewundern und auch die Mit-
arbeiterInnen der Stadtgemeinde verbreiteten gemeinsam 
mit Bürgermeisterin und Vizebürgermeister unter dem 
Motto „Tierisch gut“ als BewohnerInnen des Dschungels 
mit einem toll gestalteten Wagen gute Stimmung.

Der Besucherandrang in der Innenstadt war enorm 
und im Anschluss an den Umzug wurde im Festzelt mit 
Musik von DJ Andi fröhlich gemeinsam weitergefeiert. 

Die wochenlangen Vorbereitungen der einzelnen 
Gruppen und die detailreiche Gestaltung der Um-
zugswagen haben sich für die Mitmachenden und das  
Publikum gleichermaßen ausgezahlt, die drei „Besten“ 
wurden von Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec 
bei der abendlichen Feier prämiert. 
Ein besonderes Dankeschön sprach die Bürgermeiste-
rin der Leiterin des Organisationskomitees „Genuss-
Hexe“ Michaela Knapp-Schmid und ihrem Team in 
Kooperation mit Wirtschaftsstadtrat Reinhard Wach-
mann aus und freut sich bereits auf den nächsten  
Faschingsumzug 2020. 
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Kosmetik

Permanent Make-up

Wimpernverlängerung

dauerhafte  
Haarentfernung mit IPL

Massage

Fußpflege

Solarium  
auch mit Collagenröhren

Friseur

Haarverlängerung

Kosmetik

Massage

Fußpflege

CMC STYLE GMBH
Hauptplatz 5, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672

www.cmcstyle.at

CMC BEAUTY LOUNGE
Kaiser Franz Josef-Straße 1, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672-02
www.cmcstyle.at

BeautyC M C
L O U N G E

Drei E-Autos im Einsatz

Aufgrund positiver Erfahrungen mit dem ersten Elek-
trofahrzeug der Gemeinde, einem Renault Kangoo, 
freuten sich Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec 
und Bauhofleiterstellvertreter Helmut Theil, zwei wei-
tere E-Autos der Marke Citroën C-Zero in den Gemein-
dedienst stellen zu dürfen. Zwei der Elektroahrzeuge 
sind am Bauhof, eines an der Neuen Mittelschule sta-
tioniert, wo ebenfalls eine Schnelladestation für die 
E-Fahrzeuge zur Verfügung steht. 
Die Mitarbeiter der Stadt sind nun täglich leise und 
umweltfreundlich im Gemeindegebiet unterwegs und 
mit den Praxisreichweiten sehr zufrieden. Die weitge-
hend wartungsfreien Fahrzeuge werden zusammen 
durchschnittlich 15-20.000 emissionsfreie Kilometer 
pro Jahr zurücklegen, und damit einen weiteren Bei-
trag zum Klimaschutz leisten. 
Bürgermeisterin Obereigner-Sivec selbst nutzt sowohl 
beruflich als auch privat gerne die Elektromobilität: 
„Ich lebe selbst diesen Gedanken und kann mir eine 
weitere Umstellung des Gemeindefuhrparks auf E-Au-
tos sehr gut vorstellen. Es wird sicher noch eine Weile 
dauern, ist aber durchaus realisierbar.“ 

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec (2. von re.) 
mit Mitarbeitern des Bauhofs, die sehr zufrieden mit der 
Alltagstauglichkeit der Elektrofahrzeuge sind. 
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Baustelle in der Lobaustraße 5a

Die WET Gemeinnützige Wohnbauges.m.b.H. errich-
tet dort 42 geförderte Mietkaufwohnungen.
Durch die Bautätigkeit kommt es zu Beeinträchtigun-
gen im Fußgänger- und Radverkehr im Bereich der 
Baustelle. 
Um die Sicherheit der Fußgänger und Radfahrer zu ge-
währleisten, sind über den gesamten Bauzeitraum der 
Gehweg sowie der Radweg gesperrt. Bitte folgen Sie 
den Hinweisschildern und benutzen Sie den Gehweg 
auf der gegenüberliegenden Straßenseite. Für Rad-
fahrer wurde der Radweg über die Rosengasse umge-
leitet und die Umleitungsstrecke ausgeschildert. Den 
motorisierten Verkehr ersuchen wir um erhöhte Auf-
merksamkeit im Baustellenbereich und Beachtung des 
geltenden Halte- und Parkverbots.
Der Bauträger ist um einen reibungslosen Ablauf be-
müht und hat eine raschestmögliche Fertigstellung 
des Bauvorhabens zugesichert.
Wir danken für Ihr Verständnis und stehen für Fragen 
gerne zur Verfügung!
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Schlüsselübergabe  
für 22 Wohnungen

Nach rund 19 Monaten Bauzeit wurde das Wohn-
hausprojekt der Schöneren Zukunft am Kirchenplatz 7 
in Groß-Enzersdorf mit der offiziellen Schlüsselüber- 
gabe abgeschlossen. Im feierlichen Rahmen des Schloss 
Orth durften Bürgermeisterin Monika Obereigner- 
Sivec und Direktor Raimund Haidl die neuen Bewohner 
der 22 geförderten Mietwohnungen begrüßen und zur 
neuen Wohnung beglückwünschen. 
Zahlreiche Ehrengäste, allen voran Landtagspräsident 
Karl Wilfing, der Grüße der Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner überbrachte, wohnten dem Festakt bei, 
der von der Ortsmusik Franzensdorf musikalisch un-
termalt wurde. 
Nach der Segnung durch Pfarrer Dr. Arkadiusz Borow-
ski erhielten die neuen Mieter die Schlüssel für ihre 
Wohnungen direkt im Zentrum von Groß-Enzersdorf. 
Jeder der geförderten Mietwohnungen mit Kaufoption 
sind Freiflächen in Form von Balkon oder Terrasse zu-
geordnet. Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec: 
„Mit diesem geförderten Wohnbau kann nun noch 
mehr leistbares Wohnen in Groß-Enzersdorf angebo-
ten werden, der speziell jungen Menschen die Mög-
lichkeit gibt hier in unserer Gemeinde mit einer Erst-
wohnung zu starten.“

Pfarrer Dr. Arkadiusz Borowski, FF-Kommandant 
Christian Lamminger, Architekt Mag. Miguel Cometto, 
Landtagspräsident Karl Wilfing, Bürgermeisterin Dipl. 
Päd. Monika Obereigner-Sivec, Direktor Mag. Raimund 
Haidl, DI Manuel Rieger BSc, Architekt DI Wolfgang 
Rainer, DI Ernst Hofmeister
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Dagmar Förster  
neue Gemeinderätin 

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec und 
Stadtrat Peter Cepuder gratulierten Kommerzialrä-
tin und Frau in der Wirtschaft Dagmar Förster zur 
Angelobung als Gemeinderätin und freuen sich auf 
eine gute Zusammenarbeit. 

Weitere 21 Wohnungen in 
Oberhausen übergeben

Die Mieter von 21 weiteren Wohnungen in der Fried-
rich-Sonnleithner-Gasse in Oberhausen durfte Bürger-
meisterin Monika Obereigner-Sivec bei der feierlichen 
Schlüsselübergabe willkommen heißen. In Anwesen-
heit zahlreicher Ehrengäste wünschte die Bürgermeis-
terin einen guten Einzug ins neue Heim. Die von der 
EGW Heimstätte Ges.m.b.H. errichteten und vom Land 
Niederösterreich geförderten Wohnungen verfügen 
über Terrassen und Autostellplätze. Die Volksschule 
Oberhausen befindet sich vis-à-vis.
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Do 9-12 & 13.30 -17 

Uhr Fr 9-13 Uhr

Besuchen Sie unseren
Schauraum in

Groß Enzersdorf
Schloßhofer Straße 13

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

t: +43 (0)2249/30 003
www.weninger-fenster.at

MONTAGE – SERVICE
NEUBAU – SANIERUNG
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Praxis für Cranio Sacrale Therapie eröffnet 

In der Elisabethstraße 8 in Groß-Enzersdorf eröffnete 
Bettina Fürnhammer ihre neue Praxis für Cranio Sacral & 
Aromatherapie. Bürgermeisterin Monika Obereigner- 
Sivec gehörte zu den ersten Gratulanten und beglück-
wünschte zu den liebevoll eingerichteten Räumlichkei-
ten. 
Durch den Wunsch, eine ganzheitliche Methode zu 
erlernen, fand die biomedizinische Analytikerin ihren 
Weg zur ärztlich geprüften Cranio Sacral Praktikerin 
und Aromatologin. Mit Hilfe der Cranio Sacralen Me-
thode kann das körperliche und seelische Wohlbefin-
den unterstützt und Beweglichkeit und Entspannung 
wiedererlangt werden. Sich Zeit zu nehmen und den 
Klienten mit Freude und Verantwortung zu begegnen 
ist dabei Bettina Fürnhammers Devise. Auf individuel-
len Bedürfnisse abgestimmte Aromaberatungen und 
Anwendungen sollen Geist und Körper zusätzlich in 
Einklang bringen. Verwendet werden dafür ausschließ-
lich die zu 100% naturreinen ätherischen Öle der Mar-
ke Oshadhi, die auch in großer Auswahl und persönli-
cher Mischung bei Bettina Fürnhammer erhältlich sind. 
Informieren Sie sich über das vielfältige Angebot unter 

www.allesinbalance.at oder nutzen Sie bis Ende Mai 
das Kennenlernangebot zum halben Preis. 

Bettina Fürnhammer - Cranio Sacral & Aroma Praxis

Körperliches & Seelisches Wohlbefinden 
Beweglichkeit & Entspannung 

Individuelle Düfte für Raum & Körper

Zum Kennenlernen: 1. Termin zum ½ Preis

Alles in Balance

	 • Biomedizinische Analytikerin
 • Ärztlich geprüfte Cranio Sacral  
  Praktikerin für Mensch & Tier
 • Ärztlich geprüfte Aromatologin i.A.

GROSS ENZERSDORF 
Elisabethstraße 8/Lokal 4 

Tel.: 0660 / 28 77 118 
info@allesinbalance.at

www.allesinbalance.at
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Bürgermeister Monika Obereigner-Sivec gratulierte zur 
Eröffnung und wünschte viel Erfolg am Standort direkt im 
Zentrum von Groß-Enzersdorf. 
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Trauung im Hotel am Sachsengang

„Ich freue mich, dass eine liebe Tradition wiederbelebt 
wird. Geschäftsführer Lukas Hammerl ist dabei mit viel 
Liebe und Engagement dem Haus, das auf eine lange 
Tradition zurückblickt, wieder neues Leben einzuhau-
chen. Ab sofort können wieder standesamtliche Trau-
ungen im Hotel am Sachsengang stattfinden. Die Lei-
terin des Standesamtes Renate Lindner und Eventleiter 
Alexander Heidinger sorgen für eine komplikationslose 
Abwicklung der Trauungen und die individuelle Gestal-
tung nach den Wünschen der Brautpaare“, freut sich die 
Obfrau des Standesamtsverbandes Groß-Enzersdorf 
Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec. 
Das Hotel bietet die Möglichkeit, größere Feiern und Ver-
anstaltungen, wie Bälle, Hochzeiten oder Seminare für bis 
zu 300 Personen in den Räumlichkeiten abzuhalten. 
Besonderen Wert legen Geschäftsführer Lukas Hammerl 
und Küchenchef Benjamin Stetzenbach auf die Regiona-
lität der in der Küche verwendeten Produkte und wollen 
neben saisonaler und italienischer Küche auch alte öster-
reichische Klassiker mit dem gewissen Etwas anbieten. 
Neben einem täglichen Mittagsmenü bietet die Küche 
auch ein samstägliches Barbecue mit den legendären 
„Sachsengang Spare-Ribs“ und einen Sonntagsbrunch. 
Geschäftsführer Lukas Hammerl freut sich schon auf das 
nahende Frühjahr: „Dann sind auch die letzten Reno-
vierungsarbeiten im Hoteltrakt abgeschlossen und wir 
nehmen mit frischem Wind den regulären Hotelbetrieb 
wieder auf.“
Alle Infos unter www.hotelsachsengang.com, Reser-
vierungen unter reservierung@hotelsachsengang.com 
oder Tel. +43 1 271 10 71 310

Geschäftsführer Lukas Hammerl, Bürgermeisterin Monika 
Obereigner-Sivec und Standesbeamtin Renate Lindner 
wollen durch perfekte Zusammenarbeit allen Brautpaaren 
einen unvergesslichen Tag bereiten.
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YOGA

DAS BESTE AUS ASHTANGA 
YOGA, YIN YOGA UND 

YOGATHERAPIE

GESUNDHEITSFÖRDERND & 
STRESSREDUZIEREND

MONTAG, 19:00 - 20:30
GR. ENZERSDORF

MITTWOCH, 18:00 - 19:30
1030 WIEN

FREITAG, 09:00 - 10:30
GR. ENZERSDORF

WWW.MITHERZUNDHIRN.CO.AT

IN DER RUHE LIEGT DIE KRAFT

NUTZE DEINE INNERE KRAFT ALS POTENZIAL

Adressen:
1030 Wien
Landstrasser Gürtel 23/1
(IANP Institut)

2301 Groß Enzersdorf
Dr. Anton Krabichler Platz 8
(Sportstudio Gr. Enzersdorf)

Bitte um Anmeldung unter
0660 25 25 862 oder
www.mithirnundherz.

Ich freue mich auf Dich und 
unsere Begegnung.
Namasté
Laila

DETAILS: 10er Block:     € 150,-
5er Block:       € 80,-
Einzelstunde: € 17,-

Schnupperstunde: € 10,-

Blockkarten sind individuell für jeden 
Kurs einlösbar.

Termine findest  Du unter:
www.mitherzundhirn.co.at oder
Facebook: Coaching und Yoga mit Herz 
und Hirn
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Schlüsselübergabe in der 
Haydngasse 

Die Besitzer von 13 neuen Häusern in der Haydngasse  
in Neu-Oberhausen durfte Bürgermeisterin Monika 
Obereigner-Sivec kurz vor Weihnachten willkommen 
heißen. Errichtet wurden die hochwertigen und moder-
nen Eigenheime vom Mürztaler Spezialist im Hausbau, 
der Firma Kohlbacher. Nach altem Brauch überreichte 
die Firma Kohlbacher Brot und Salz zum Einzug, die 
Bürgermeisterin übergab den neuen EinwohnerInnen 
ein Infopaket der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf und 
wünschte einen stressfreien Einzug und ein frohes ers-
tes Weihnachtsfest im neuen Heim. 

Spatenstich für 10 Famosa- 
Häuser in Franzensdorf 
Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec, Vizebürger-
meister Michael Paternostro und Ortsvorsteher Zoltan 
Sarka gaben, gemeinsam mit Famosahaus-Geschäfts-
führer Dr. Wolfgang Granser und Bauleiter Berk Ersöz, 
mit dem Spatenstich den Startschuss zum Baubeginn 
für 10 Famosa Häuser am Ahornweg in Franzensdorf. 
Die 10 Einfamilien- und Doppelhäuser sollen bereits 
im Dezember 2019 bezugsfertig sein. Bürgermeisterin 
Monika Obereigner-Sivec wünschte den beteiligten 
Baufirmen einen reibungslosen Ablauf des Bauvorha-
bens und eine unfallfreie Baustelle. 

Von li nach re: Famosahaus-Geschäftsführer Dr. Wolfgang 
Granser, Bürgermeisterin Dipl. Päd. Monika Obereigner- 
Sivec, Vizebürgermeister Dir. Michael Paternostro,  
Ortsvorsteher Zoltan Sarka und Bauleiter Berk Ersöz
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Neue Dienstkleidung für die Gemeinde

Funktionell, strapazierfähig, fesch –  so präsentiert sich 
die neue Dienstkleidung für die Außendienstmitarbei-
ter der Gemeinde Groß-Enzersdorfer. Bei der Auswahl 
der neuen Bekleidung, die unter Miteinbeziehung der 
MitarbeiterInnen ausgesucht wurde, standen die prak-
tische Handhabung sowie die Erscheinung nach außen 
gleichermaßen im Fokus.
„Wichtig sind die hohe Qualität bei den Materialien 
und Schnitten, beim Tragekomfort und die Funktio-
nalität“, hebt Bürgermeisterin Obereigner-Sivec die 
Vorteile der neuen Dienstkleidung hervor. Mit der 
neuen Dienstkleidung wird nicht nur ein einheitliches 
Erscheinungsbild und Auftreten nach innen und außen 
gezeigt, sondern auch der Sicherheitsaspekt für die 
Mitarbeiter erhöht. Warnschutzjacken- und hosen mit 
Reflektoren in leuchtenden Signalfarben sorgen auch 
bei schlechten Wetterverhältnissen für eine frühzeitige 
Erkennung durch andere Verkehrsteilnehmer.
Die regelmäßige Pflege und Ausbesserung übernimmt 
die Herstellerfirma, so ist eine lückenlose Verfügbar-
keit der multifunktionellen Dienstkleidung sicherge-
stellt. 

Von li. nach re: Bauhofmitarbeiter Patrick Seidlberger und 
Alexander Edelböck, Bürgermeisterin Monika Obereigner- 
Sivec und Bauhofleiterstellvertreter Helmut Theil 
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NEU eingetroffen 
Die angesagte Kollektion von ANDY WOLF jetzt bei KRONISTER!
Zarte Vintage Eleganz - HANDMADE - aus Österreich! Passend zu den aktuellen Retro-Styles.

Hauptplatz 10, 2301 Groß-Enzersdorf 
Mo - Fr 8 – 12  u. 14 –18 I Sa 8 – 12 Uhr, www.optik-kronister.at 
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Genuss rund um die Uhr 

Der Probstdorfer Betrieb Radls Genussparadies hat 
nach dem ersten Ab-Hof-Verkaufsautomaten in 
Groß-Enzersdorf (neben der Post) nun einen zwei-
ten Verkaufsautomat mit regionalen Schmankerln in 
Probstdorf auf Höhe von Theurer´s KFZ-Klinik aufge-
stellt. Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec über-
zeugte sich gemeinsam mit Ortsvorsteher Josef Hot-
zy persönlich vom reichhaltigen Sortiment:“ Eine tolle 
Idee, auf diese Weise regionale Produkte rund um die 
Uhr beziehen zu können, wem sind nicht schon mal 
ausgerechnet sonntags Eier oder Kartoffel ausgegan-
gen?“ 
Die Genussbox bietet eine breite Lebensmittelvielfalt. 
Neben Erdäpfel, Zwiebel, Karotten, Äpfel, Eier, Bauern-
butter oder Joghurts werden auch Honig, Käsebäll-
chen, Wurstwaren, Fruchtaufstriche, Essig&Öle, einge-
legtes Gemüse und Limonaden angeboten. Insgesamt 
können die Kunden aus fast 30 verschiedenen Produk-
ten, vorwiegend aus der Region, an der GenussBox 
auswählen. Das gut gekühlte Sortiment wird auch je 
nach Saison variieren. Die Bezahlung erfolgt per Bank-
noten oder Münzen. Eine Überdachung ermöglicht 

den Kunden auch das bequeme Einkaufen bei widriger 
Witterung und schützt gleichzeitig den Automaten vor 
direkter Sonneneinstrahlung und Niederschlag. Für 
den Einkauf in den Nachtstunden ist eine Lampe mit 
Bewegungsmelder installiert worden. Alle Infos finden 
Sie unter www.radls-genussparadies.at 

Von li nach re: Ortsvorsteher Josef Hotzy, Gemeinderätin 
& Frau in der Wirtschaft Dagmar Förster, Gerhard Theurer, 
Christian Radl und Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec

Verbrauchswerte: 4,1 – 5,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 107 –128 g/km. Symbolfoto.

DER NEUE MAZDA 3
G E S C H A F F E N  U M  Z U  B E R Ü H R E N

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.ATFarbversionMARCHFELDSTRASSE 3, 2304 MANNSDORF/DONAU   TEL. 02212/2283   WWW.AUTOHAUS-KOLLER.AT
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Am Samstag, 15. Juni 2019, wenn die 
�Sommernacht der Marchfelder“ zum 11. Mal 
vonstattengeht, wird Schloss Hof wieder für eine 
Nacht zu DEM gesellschaftlichen Hotspot  
im Marchfeld. 

Die Gäste dürfen sich wie schon auch in den 10 Jahren zuvor auf ein fulminantes Programm 
freuen. Die mit musikalischen Einlagen gespickte feierliche Eröffnung mit dem 
Eröffnungskomitee bestehend aus Jungdamen und Jungherren des Marchfelds sowie der 
traditionelle Einmarsch der 23 Marchfelder Bürgermeister zu den Klängen des eigens für 
diesen Abend komponierten Marsch �Die Marchfelder“ von Peter Platt stimmen auf eine 
rauschende Ballnacht ein. Neben den beiden prachtvoll dekorierten Ballsäle werden viele 
weitere Programmhighlights dargeboten: musikalischer Hochgenuss mit der Philharmonie 
Marchfeld, dem Austria Swingtett und The BigBang, die traditionelle Open Air-
Mitternachtseinlage mit Feuerwerk, eine Künstler-Tombola, Casino-Flair sowie ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot mit Weinbar, Heurigen, Café, Sektbar und unserer 
regionalen Ball-Gastronomie in den Ballsälen. Jung und Alt können bis in die frühen 
Morgenstunden beim �Snow Ball Clubbing“ powered by Obertauern und Landjugend 
Marchfeld das Tanzbein schwingen. Auch die allseits beliebte Publikumsquadrille kurz vor 
Mitternacht darf natürlich nicht fehlen.  

Dürfen wir bitten? - Junge Tänzerinnen und Tänzer für das Eröffnungskomitee 
werden gesucht 

Der Einzug des Jungdamen- und Jungherrenkomitees sowie die feierliche Eröffnung sind 
sicherlich Höhepunkte der Sommernacht der Marchfelder und für die Mitwirkenden ein 
unvergessliches Erlebnis.  

Darum sofort anmelden und bei der 11. Auflage der Sommernacht der Marchfelder im 
Jungdamen- und Jungherrenkomitee eröffnen, wenn es am 15. Juni 2019 heißt �Alles 
Walzer“ auf Schloss Hof. Anmeldung bei Andrea Prenner-Sigmund, andrea@prenner.at, 
Bitte Name, E-Mail & Alter angeben, Voraussetzung: Begeisterung, keine Tanzkenntnisse 
erforderlich 

Ballvergnügen für den guten Zweck 

Mit dem Reinerlös der Sommernacht der Marchfelder und mit den Spenden von Firmen, 
Organisationen und Privatpersonen unterstützt der Verein �Solidarität.Marchfeld“ völlig 
unbürokratisch in Not geratene Personen sowie mildtätige Organisationen. Ermöglicht wird 
dies durch ein einzigartiges Netzwerk an Partnern und Sponsoren in der Region Marchfeld. 

Kartenverkauf: Tickets sind in allen Raiffeisenbanken in NÖ und Wien sowie über Ö-Ticket 
erhältlich. Schüler- und Studentenkarten für 26 Euro, Flanierkarten für 32 Euro und 
Sitzplatzkarten für 47 Euro machen den Ball für alle Gäste erschwinglich. 

Nähere Infos finden Sie unter www.balldermarchfelder.at  



SO. 16. JUNI 2019
10-20 UHR

BURGHOF/HAUPTPLATZ
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Bildung, Jugend, Soziales 

Liebe Groß-Enzersdorferinnen,  
liebe Groß-Enzersdorfer!

Das rasche Wachstum der Gemeinde ist besonders im 
Bereich der Bildungseinrichtungen spürbar. Bildung 
betrifft Menschen in allen Altersstufen. Die Gemeinde 
versucht daher den gesamten Altersbereich der ein- 
bis hundert Jährigen durch Bildungsangebote abzu-
decken. Für die ganz Kleinen von ein- bis zweieinhalb 
Jahren führt die Gemeinde einen gemeindeeigenen 
Kindergarten mit zwei Gruppen, die derzeit gut gefüllt 
sind. Ab zweieinhalb Jahren können die Kinder – sofern 
Platz vorhanden ist – einen der Landeskindergärten 
besuchen. Insgesamt stellt die Gemeinde die Gebäu-
de und Gemeindepersonal für 18 Kindergartengrup-
pen zur Verfügung. In Oberhausen entsteht derzeit ein 
weiterer Kindergarten mit vier Gruppen. Dieser wird im 
Herbst 2019 in Betrieb gehen. 

Die zwei Volksschulen in Oberhausen und Groß-En-
zersdorf sind bis zum Rand gefüllt. Um den nötigen 
Raumbedarf abdecken zu können wird die Volksschu-
le in Groß-Enzersdorf ab Herbst 2019 erweitert und 
saniert. Auch für die Volksschule Oberhausen wer-
den zur Zeit Varianten geprüft, wie der erforderliche 
Raumbedarf gesichert werden kann. In beiden Schulen 
ist die Anzahl der Schülerinnen und Schüler steigend, 
sodass im nächsten Schuljahr insgesamt sechs erste 
Klassen und zwei Vorschulklassen geführt werden. Die 
schulische Tagesbetreuung läuft sehr erfolgreich. Im 
kommenden Schuljahr werden daher drei zusätzliche 
Gruppen geführt.  

In den Semesterferien wurden in den Räumen der 
Musikschule Klimageräte installiert. Somit kann der 
Instrumentalunterricht auch in der warmen Jahreszeit 
angenehmer gestaltet werden. 

Das Programm der VHS ist wieder umfangreicher ge-
worden. Erstmals finden auch Informatikkurse statt.

Als Stadtrat für Bildung wünsche ich allen Bildungs-
hungrigen und allen Nutzerinnen und Nutzern unse-
rer Bildungseinrichtungen sowie allen Beschäftigten 
ein frohes Osterfest!

Ihr Stadtrat
Michael Paternostro
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Rückblick

Das Neujahrskonzert 2019 war äußerst gut besucht 
und mit einer hervorragenden Stimmung ein schöner 
Jahresbeginn. Das sinfonietta dell’ Arte unter der Lei-
tung von Konstantin Ilievsky – frisch vom Sieg eines 
internationalen Dirigentenwettbewerbs – und „Sachen 
zum Lachen“ von Schauspieler Martin Sommerlechner 
bezauberten das Publikum. Gemeinsam mit Bürger-
meisterin Monika Obereigner Sivec stieß man mit Sekt 
auf das NEUE JAHR ein.
 
Die Operettengala fand mit großem Schwung im 
Stadtsaal statt: Sabina Zapior und ihr Verein Passion 
Artists zauberten wieder Operettenmelodien auf die 
Bühne und dazu tanzten Balletttänzer vom Strauss-Bal-
lett -Company Csardas, Walzer und Tangos. Außerdem 
tanzte, sang und küsste das Publikum fleißig mit und 
das mit sichtlichem Vergnügen. 

Am 24. Februar war es so weit: der Marchfeldfilm, bei 
dem viele Groß-EnzersdorferInnen mitgewirkt hatten, 
wurde im vollbesetzten Stadtsaal präsentiert unter An-
wesenheit der Regisseurin Anita Lackenberger. „Ren-
dezvous Marchfeld“ ist ein Stimmungsfilm, der die 
Geschichte und die Eigenheiten des Marchfelds und 
seiner BewohnerInnen erzählt und einfühlsam von 
Anita Lackenberger umgesetzt wurde.

Groß-Enzersdorf unterstützte das Vorhaben von An-
fang an als eine der ersten Gemeinden. Der Kinost-
art und anschließende Fernsehausstrahlung folgt. Die 
Bäckerei Müller Gartner spendete Brötchen und Krap-
fen. Anita Lackenberger wird auch einen Winterfilm 
speziell über Groß-Enzersdorf drehen. Alle Sitten und 
Gebräuche, die rund um das Stadtl und seine Katast-
ralgemeinden bestehen, interessieren sie dabei. Wenn 
Sie etwas beitragen möchten, melden Sie sich bitte bei 
mir.

Das Kabarettfest 2019 füllt den ganzen Monat März 
und ist noch voll im Gange, wenn diese Zeitung ge-
druckt wird. 7 Veranstaltungen umfasst es und Namen 
wie Omar Sarsam und Norbert Peter, Jimmy Schlager, 
Pepi Hopf und das Frauen Power Mix bestehend aus 
Nina Hartmann, Guggi Hofbauer und Katie LaFol-
le. Auch die Siegerin vom Nachwuchsbewerb tritt im 
Stadtsaal auf: Klavier-Kabarettistin Anja Kaller, sowie 
Nachwuchstalent Christoph Fritz im Kotter.

Vorausschau

11. Mai: Muttertagsfeier im Stadtsaal
Zur Muttertagsfeier wird am Samstagnachmittag um 
15 Uhr im Stadtsaal bei Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Die Musikschule Groß-Enzersdorf und die Bürgermeis-
terin Monika Obereigner-Sivec sorgen durch Musik 
und Wort für eine Hommage an die Mütter und ein 
Blumengruß der Stadtgemeinde an alle Damen beglei-
tet Sie in den Muttertag. 

9. und 10. Juni: Das Konzert in der Au
Das 15. Konzert in der Au findet am 9. und 10. Juni 
zu Pfingsten statt. Zur Feier des 15jährigen Bestehens 
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Steuerliche Probleme?
Kostenlose Erstberatung bei

Dr. Harald MACHACEK
Steuerberater – Wirtschaftstreuhänder

Unternehmensberater

Bilanzierung • Steuererklärungen • steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung
 • Buchhaltung • Lohnverrechnung • EDV-Beratung • Unternehmensberatung

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 2-4/1/3 • Telefon: 02249/36 20
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bringt es am Pfingstmontag Puccinis dramatische 
Oper „Tosca“ als Querschnitt vor das Wasser. Es wird 
nicht nur gesungen sondern auch gespielt und statt 
des reißenden Tibers lockt der Altarm der Donau....

Am selben Morgen geht es italienisch weiter: Neapo-
litanische Lieder und ein Boot spielen eine Rolle und 
erotische Literatur aus Italien.

Am Abend zuvor, am Pfingstsonntag, ein klassisches 
Streichquartett um 2 Hörner erweitert, das u.a. Mozart 
und Brahms spielt. Dazu wie immer Erdbeeren und 
Sekt und die einmalige Kulisse des Nationalparks.

Tickets und Kombitickets mit der 3. Orgelkonzertwo-
che ab März bei der Stadtgemeinde, der Buchhand-
lung Alexowsky, und den Marchfeldbanken Essling 
Groß-Enzersdorf und Orth an der Donau. 
www.daskonzertinderau.at  

16. Juni: 
Der 5. Hobbykunst – und  
Handwerksmarkt

Von 10 bis 20 Uhr am Burghof und auf dem 
Hauptplatz!
Zum fünften Mal findet in Groß-Enzersdorf ein Hob-
by-Kunst-Handwerksmarkt statt. Das Team um Frau 
Sonja Hartmann mit Unterstützung der Stadtgemein-
de bemüht sich um den reibungslosen Ablauf. Beson-
derer Dank an die Initiatoren Margit Hoi und Ernst 
Kudlicka. Zahlreiche Künstler stellen ihre Waren aus, 
zeigen Ihnen, wie diese geschaffen wurden, plaudern 
mit Ihnen über ihre Arbeit. 
Dazwischen gibt es Musik, Sachen für Kinder und na-
türlich Speis und Trank. Kommen Sie, schmökern Sie 
durch die Stände und Nummern, die ganz im Zeichen 
der Kreativität stehen: und Achtung! Diese ist anste-
ckend!

19. und 20. Juni:  
The Schauspielakademie  
Groß-Enzersdorf proudly presents:  
“Agatha Christie’s MAUSEFALLE“

Um 19 h im Stadtsaal wird der legendäre Krimi nach 
dem Stück von Agatha Christie, das im Londoner Wes-
tend seit 1952 täglich aufgeführt wird, von den Stu-
denten der Schauspielakademie gegeben. 

Ein eingeschneites Hotel in der Countryside, ein Be-
richt über einen Mord im Radio, ein Kinderreim und 
plötzlich laufen alle Fäden in „Monkswell Manor“ zu-
sammen.....   Eintritt: Freie Spende.

Abschließend noch Folgendes: 
Der Stadtsaal steht uns nur noch bis Ende September 
zur Verfügung. Danach wird UMGEBAUT! 
Uns erwartet ein multifunktionales, vergrößertes Ver-
anstaltungszentrum mit Charakter und Charme, das 
sich sehen lassen kann, es wird ein Haus für alle Kunst-
sparten sein. Freuen wir uns darauf!    
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Ihr Stadtrat
Martin Sommerlechner
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Verkehr und Umwelt

Liebe MitbürgerInnen,
wenn Sie diese Zeilen lesen, ist schon fast wieder ein Viertel des Jahres um. Was hat 
sich in meinem Ressort getan?

Blechkind sorgt für Verkehrssicherheit
Beim Schutzweg über die Lobaustraße wartet ein 
Schulkind geduldig über das Überqueren. Die Auto-
lenker verringern das Tempo, bis sie erkennen, dass 
dieses nur aus Blech ist. Der Zweck ist erfüllt.

Abgeschaut habe ich mir das in Markgrafneusiedl. 
Dankenswerter Weise hat uns diese Gemeinde die Er-
laubnis zur Verwendung des Sujets gegeben. Wir ha-
ben gleich mehrere „Blechkinder“ bestellt, und setzen 
sie auch an anderen Orten, z.B. bei der Volksschule 

Oberhausen oder auch wahlweise im Gemeindegebiet 
ein. Den Autolenkern soll vor Augen geführt werden, 
dass jederzeit ein Kind im Gemeindegebiet plötzlich 
auftauchen kann. Man wird die Standorte allerdings 
wechseln müssen. Denn tritt ein Gewöhnungseffekt 
an einer Stelle ein, achtet man dann nicht mehr dar-
auf, wenn dort wirklich ein Kind am Straßenrand steht. 
Beim Schutzweg in der Lobaustraße sind aber noch 
weitere Maßnahmen geplant. So soll eine Sperrfläche 
vor der Gehsteigvorziehung verordnet werden, damit 
die Sicht nicht durch parkende Autos verstellt wird und 
die Beleuchtung nochmals verbessert werden.     

Für andere, aus der Bevölkerung herangetragene 
Verkehrssicherheitsprobleme, ist leider nicht die Ge-
meinde zuständig. Wir haben aber die BH um Ver-
kehrsverhandlungen ersucht, um Verordnungen des 
Amtssachverständigen zu erreichen. Bei der einen 
Ausfahrt vom Parkplatz der Griechischen Taverne di-
rekt in die Kreuzung der B3/Mühlleitnerstraße wurde 
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den Bedenken Recht gegeben. Es wird die Gewerbe-
behörde tätig werden. 
Leider keinen Erfolg konnten wir bei dem Thema Ort-
seinfahrten Oberhausen verbuchen. Man ist der An-
sicht, die 70kmh Beschränkung wäre als Maßnahme 
ausreichend. Erfolgreich wiederum beim Thema Glin-
zendorferstraße/Ortsstraße in Rutzendorf: dort wurde 
eine Stoptafel verordnet, und wird diese auch auf der 
Fahrbahn aufgemalt.
Apropos Markierungen: auch heuer werden wir wieder 
versuchen, durch solche die Verkehrssicherheit im Ge-
meindegebiet zu verbessern.

Radar gegen überhöhte Geschwindigkeit
Immer wieder wird dieser Wunsch an mich herange-
tragen. Bislang fehlten aber die rechtlichen Möglich-
keiten für die Geschwindigkeitsüberwachung durch 
die Gemeinde. Jetzt sollen diese geschaffen werden. 
Ich hatte deswegen ein Gespräch mit dem zuständi-
gen Vertreter vom Amt der NÖ LReg, der Landespo-
lizeidirektion und dem Kuratorium für Verkehrssicher-
heit. Vorweg: es gibt leider keine Möglichkeit in diesem 
Rahmen mobile Messungen durchzuführen. Für die 
Aufstellung von fixen Boxen ist ein längeres Prozedere 
mit der Begutachtung von Gefahrenstellen durch das 
KfV notwendig. Wir wollen als Gemeinde diesen müh-
samen Weg trotzdem gehen um z.B. bei der Gefahren-
stelle der Ortseinfahrten Oberhausen durch ständige 
Geschwindigkeitskontrolle Abhilfe zu schaffen.

Glasfaserausbau für alle
Wie schon früher berichtet, wird das Glasfasernetz 
heuer in der gesamten Großgemeinde ausgebaut. 
Standorte der Gasfaserverteiler und Verläufe der Ka-
beltrassen wurden festgelegt. Die Bauarbeiten haben 
bereits begonnen. Wir sollten damit das Ziel 2020 – 
mindestens 25-30 Mbps für jeden Haushalt – errei-
chen. 

Nachdem die Verkehrsplanung für die Neugestaltung 
des Busbahnhofs abgeschlossen ist, wurde nun die 
Detailplanung der Infrastruktur an ein Architekturbüro 
übergeben.

Gemeindeübergreifende Themen 
Diese habe ich mit dem Stadt-Umland-Management 
besprochen. Wie schon in der letzten Ausgabe an-
gekündigt zum 
Thema Lobauaus-
trocknung. Hierzu 
soll eine Enque-
te mit allen Ent-
scheidungsträ-
gern stattfinden. 
Das zweite Thema 
betrifft den Rad-
weg, der von der 
Badgasse über 
Wiener Gemein-
degebiet nach 
Essling führt, und 
dringend saniert 
gehört. Hier hoffe 
ich auf eine baldi-
ge Verbesserung.

Für Ihre Anfragen, Wünsche oder wenn etwas nicht so 
richtig passt, stehe ich gerne zur Verfügung.

Verkehr und Umwelt

StR Andreas Vanek
klimastr@gross-enzersdorf.gv.at
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Gesundheit

Laufende und vorgesehene Projekte 2019 

Die Gesunde Gemeinde Groß-Enzersdorf hat im Rah-
men der Arbeitskreissitzung am 21. Januar für den  
6. April einen Workshop (10.00 Uhr – ca. 12.00 Uhr) und für 
den 11. Mai eine Erlebniswanderung (10.00 Uhr – ca. 12.00 
Uhr) mit Frau Mag. Sabine Schuster zum Thema „Energie-
Reich“ (mentale Gesundheit) fix geplant. Hier lernen Sie, 
Schritt für Schritt, was Sie selbst dazu beitragen können, 
um wieder Energie aufzuladen. Ziel ist es, sich die persön-
lichen Fähigkeiten ins Bewusstsein zu rufen, sie zu stärken 
und zu nutzen. Bitte melden Sie sich dazu bei Frau Karin 
Kriegl (ferdikriegl@aon.at, Tel.Nr. 0660/2295593) an. Der 
Ort für den Workshop bzw. Treffpunkt für die Wanderung 
werden noch bekanntgegeben.

Das Programm „Vorsorge Aktiv“ hat am 19. März begon-
nen. In einem Zeitraum von ca. 9 Monaten werden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer intensiv dabei unter-
stützt, ihr Leben aktiver und gesünder zu gestalten.  

Die Gesunde Gemeinde plant für 2019 wieder einen Ge-
sundheitstag. Dieser soll heuer in einer der Katastralge-
meinden stattfinden. Näheres wird im nächsten Arbeits-
kreis besprochen.

Termin für den nächsten Arbeitskreis: 
6. Mai 2019 um 18.00 Uhr. 
Stadtratszimmer im Rathaus Groß-Enzersdorf

Sanitätshaus LUKSCHE – „Ihr regionaler Gesundheitspartner!“ 

Unsere Termine 2019 für die kostenlose Venenmes-
sung nach tel. Vereinbarung: 
• 08.04.2019
• 07.10.2019
Schwere Beine, Vorbeugung gegen Krampfadern 
oder Besenreisern, Prophylaxe gegen ernsthafte 
Thrombosen – es gibt viele Gründe, warum Sie sich 
mit einer Venenmessung im Sanitätshaus Klarheit 
über den Gesundheitszustand Ihrer Beinvenen ver-
schaffen sollten. (zusätzlich -10% auf alle Stütz- und 
Kompressionsstrümpfe am Veranstaltungstag)

Anwesenheitszeiten unseres Orthopädietechnikers 
für dynamische Fußdruckmessungen oder sonstige 
orthopädietechnische Anliegen (Termin nach tel. 
Vereinbarung):
• Dienstag 14:30 – 16:30 Uhr
• Freitag    09:00 – 12:00 Uhr

Sanitätshaus LUKSCHE 
2301 Groß-Enzersdorf
Dr.-Anton-Krabichlerplatz 6
Tel. 02249/28887
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www.luksche.at

09:00 - 17:00 Uhr
Nur mit telefonischer Voranmeldung: Tel. 0 22 49 / 28 887

www.luksche.atwww.luksche.at

GRATIS 
VENENCHECK
-10% auf alle 
Stützstrümpfe nur am 
Veranstaltungstag!

Gr. Enzersdorf, Dr. Anton-Krabichler-Platz 6

8. April 2019:  

Glück, Wohlbefinden und 
Zufriedenheit wünschen 
sich alle Menschen. Was 
also hält uns davon ab?

Wenn Sie einen Moment in sich gehen und in sich 
hineinhorchen. Was ist Ihr größter Wunsch im Le-
ben? Machen Sie sich diesen Wunsch so richtig 
bewusst. Ist es Entspannung, Gesundheit, Genuss, 
Nähe, Liebe, Wohlbefinden, Glück, Freude, Freiheit 
oder Unabhängigkeit? 

Jeder Mensch strebt nach Glück und Freude. Was 
hält uns davon ab, diese Gefühle stärker in unser 
Leben zu integrieren? Zu verallgemeinern ist im-
mer schwierig, doch ein massiver Glaubenssatz, 
der in sehr vielen von uns massiv verankert ist, ist 
der Satz: „ich muss…..“

Und da kann man jetzt alles einsetzen, wie zum 
Beispiel: ch muss bügeln, ich muss kochen, ich 
muss arbeiten, ich muss lernen, ich muss trainie-
ren, ich muss abnehmen.

Wenn wir den Satz „ich muss…“ genauer unter die 
Lupe nehmen zeigt sich, dass er ein schlechtes Ge-
wissen, Zwang oder Schuld auslöst. Klingt in meinen 
Ohren nicht sehr nach Glück und Zufriedenheit.

„Ich muss…..“ gaukelt uns einen äußeren Zwang 
vor. Ich muss, weil die Umstände mich dazu zwin-
gen. Die Verantwortung für unsere Handlungen 
verlagern wir mit diesem kleinen Satz nach außen.
Was könnte denn die Alternative sein? Ich bie-
te Ihnen den Satz: „Ich will…“ an. Ich will bügeln, 
denn ich will ordentliche Kleidung tragen. Ich will 
kochen, denn ich will etwas Gutes essen. Ich will ar-
beiten, denn ich verdiene gerne mein eigenes Geld. 
Ich will lernen, denn ich interessiere mich dafür. Ich 
will trainieren, denn ich will bessere Kondition. Ich 
will abnehmen, denn ich genieße es, figurbetonte 
Kleider zu tragen. Ich will ….

Das fühlt sich doch gleich besser an, kein äußerer 
Zwang sondern eigene Motivation als Antrieb im 
Leben. Erstaunlich was so ein kleiner Satz alles be-
wirken kann.

Autorin: MMag. Karin Haiderer, Psychotherapeutin 
in Groß-Enzersdorf, www.gefuehleerlaubt.at

Stadtrat
Dr. Peter Cepuder
Tel. 0664/1013828
peter.cepuder@vpge.at

Mitwirkung in der Gesunden 
Gemeinde

Wir laden alle Mitbürger/innen zu den offenen Arbeits- 
kreisen ein und freuen uns über Ihr Interesse und Ihre 
Anregungen! 

Bei Interesse kontaktieren Sie mich bitte. 

Frohe Ostern
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Bereits mehr als 80 Gemeinden rund um Wien setzen auf verlässliche Energie 
und innovative Services von Wien Energie. Entdecken auch Sie unsere vielfältigen 
Strom- und Erdgastarife für Ihr Zuhause und Ihr Unternehmen auf wienenergie.at

Stromkennzeichnung des Lieferanten: Gemäß § 78 Abs. 1 und 2 ElWOG 2010 und
Stromkennzeichnungsverordnung hat die Wien Energie Vertrieb GmbH & Co KG
im Zeitraum 1.1.2017 – 31.12.2017 auf Basis der in der nebenstehenden Tabelle
angeführten Primärenergieträger Strom an Endverbraucher verkau� . Gemäß § 78 
Abs. 2 ElWOG 2010 und Stromkennzeichnungsverordnung entstanden bei der
Stromerzeugung in diesem Zeitraum nebenstehende Umweltauswirkungen.
Die Herkun� snachweise stammen zu 100 % aus Österreich. Unsere Lieferungen 
sind frei von Atomstrom. Bei der Erzeugung entstehen keine radioaktiven Abfälle. 
Das Erdgas wird mit höchster E�  zienz in modernen KWK-Kra� werken zur gleich-
zeitigen Erzeugung von Strom und Fernwärme eingesetzt. 

Wasserkraft 43,40 %
Windenergie 10,45 %
feste oder flüssige Biomasse 3,47 %
Sonnenenergie 1,04 %
Erdgas 40,63 %
sonstige Ökoenergie 1,01 %

CO2-Emissionen 134,88 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,00000 mg/kWh

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

Wir betreuen Groß Enzersdorf und viele weitere Gemeinden

Niederösterreichs persönlich. Und natürlich Sie!
WIEN ENERGIE.
+GROSS ENZERSDORF

021267T3 WE Gemeindesujet2019 Groß Enzersdorf 210x297 GroßEnzersdorferNachrichten ET28.03. CE3.indd   1 14.03.19   09:25
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Straßenbauprogramm 2019
Straßen waren und sind ein sehr emotionales Thema. Es ist selbsterklärend und 
verständlich, dass wir alle vor unserer Tür sicher, sauber und trocken unterwegs sein 
wollen. 

Gerade in Gebieten in denen einige neue Häuser und 
Wohnungen entstehen ist das nicht immer einfach.  
Neben Baustellen werden die Straßen mehrmals auf-
gegraben, schwere Baufahrzeuge fahren mehrmals 
in der Stunde darüber. Wenn dann noch Regen dazu 
kommt ist der Unmut der Anwohner nachvollziehbar. 
Manche Anrainer rufen mich an und erzählen mir 
die Probleme oder schicken mir Fotos. Ich habe mir 
auch einige dieser Situationen vor Ort angesehen und 
mit den betroffenen Personen gesprochen. Kleinere  
Schäden können rasch und unbürokratisch saniert 
werden, bei ganzen Straßenabschnitten ist das nicht 
so einfach. Hier ist oft noch auf z.B. Strom, Gas oder 
die Telekom zu warten.

Am 24. Jänner 2019 fand die erste Sitzung des Aus-
schuss VI – Straßenbau statt. In dieser Sitzung wurden 
einerseits die Wünsche der Katastralgemeinden und 
andererseits Wünsche und Anliegen einiger Bürgerin-
nen und Bürger diskutiert.
Es wurde im Ausschuss darüber beraten, folgende  
Abschnitte ins Straßenbauprogramm 2019/Teil 1 auf-
zunehmen:
Badgasse 2 Teil (Groß-Enzersdorf)
Hans-Kudlich-Ring (Groß-Enzersdorf)
Raasdorfer Straße (Groß-Enzersdorf)
Kräuterweg (Oberhausen) 
Am Kreuzweg (Oberhausen)
Viktor Kaplan-Gasse (Oberhausen)
Richard Wagner Gasse (Neu Oberhausen)

Schönberggasse Plateau Richard Wagner Gasse  
(Neu Oberhausen)
Sonnenweg (Probstdorf)
Günther-Schwab-Weg – 2 Teil (Probstdorf)
Mühlweg (Probstdorf)
Kapellenweg (Probstdorf)
Promenade (Probstdorf)
Hofäckerstraße (Probstdorf)
Schloßweg (Rutzendorf)
Hintausweg (Rutzendorf) (Gräderschicht)
Brenner Lucke (Rutzendorf)
Steigäckerweg (Schönau an der Donau)

Für diese Straßen werden nun Angebote eingeholt und 
eine Prioritätenliste nach Maßgabe des Bundesverga-
begesetz und der Budgetmittel erstellt. Obige Auflis-
tung stellt nur einen Auszug aus dem Straßenbaupro-
gramm dar.

Falls Sie weitere Anliegen oder Informationen haben  
können Sie mich gerne anrufen oder eine e-mail schicken. 

 

Straßenbau

Stadtrat
Ing. René Hefler
Tel. ‭0664/245 47 68‬
rene.hefler@vpge.at

Einen schönen Frühling wünscht Ihnen

Bereits mehr als 80 Gemeinden rund um Wien setzen auf verlässliche Energie 
und innovative Services von Wien Energie. Entdecken auch Sie unsere vielfältigen 
Strom- und Erdgastarife für Ihr Zuhause und Ihr Unternehmen auf wienenergie.at

Stromkennzeichnung des Lieferanten: Gemäß § 78 Abs. 1 und 2 ElWOG 2010 und
Stromkennzeichnungsverordnung hat die Wien Energie Vertrieb GmbH & Co KG
im Zeitraum 1.1.2017 – 31.12.2017 auf Basis der in der nebenstehenden Tabelle
angeführten Primärenergieträger Strom an Endverbraucher verkau� . Gemäß § 78 
Abs. 2 ElWOG 2010 und Stromkennzeichnungsverordnung entstanden bei der
Stromerzeugung in diesem Zeitraum nebenstehende Umweltauswirkungen.
Die Herkun� snachweise stammen zu 100 % aus Österreich. Unsere Lieferungen 
sind frei von Atomstrom. Bei der Erzeugung entstehen keine radioaktiven Abfälle. 
Das Erdgas wird mit höchster E�  zienz in modernen KWK-Kra� werken zur gleich-
zeitigen Erzeugung von Strom und Fernwärme eingesetzt. 

Wasserkraft 43,40 %
Windenergie 10,45 %
feste oder flüssige Biomasse 3,47 %
Sonnenenergie 1,04 %
Erdgas 40,63 %
sonstige Ökoenergie 1,01 %

CO2-Emissionen 134,88 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,00000 mg/kWh

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

Wir betreuen Groß Enzersdorf und viele weitere Gemeinden

Niederösterreichs persönlich. Und natürlich Sie!
WIEN ENERGIE.
+GROSS ENZERSDORF

021267T3 WE Gemeindesujet2019 Groß Enzersdorf 210x297 GroßEnzersdorferNachrichten ET28.03. CE3.indd   1 14.03.19   09:25
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Wirtschaft

Betriebe: Neu in Groß-Enzersdorf
Heissenberger Berthold (Werbeagentur)
Hochleitner Sebastian (Werbeagentur)
Kapetanovic Amir (KFZ)
Mijailovic Denis (KFZ)
Sengfried Sascha (Handelsgewerbe) 

Stryckova Martina (Handelsgewerbe)
Wrana Christa (Kleidermacher)
Ich bedanke mich bei den neuen Gewerbetreiben-
den, dass sie ihren Betrieb bei uns eröffnet haben 
und wünsche ihnen viel Erfolg! 

Faschingsumzug in Groß-Enzersdorf
Nach über 25 Jahren wurde heuer wieder ein Faschings-
umzug organisiert. Mein Dank gilt dem Organisations- 
komitee rund um Michaela Knapp-Schmid (besser 
bekannt als Genuß-Hex), natürlich den zahlreichen 
Zusehern, die entlang der Route des Zuges trotz 

schlechtem Wetter ausharrten und auch den vielen 
Betrieben und Sponsoren die diese Veranstaltung 
finanziell unterstützt haben! Im beheizten Zelt wur-
de dann der Faschingsumzug ausgiebig gefeiert. Ich 
freue mich schon auf eine Wiederholung 2020!

Ihr Stadtrat 
Ing. Reinhard Wachmann
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HISTORISCHES

Erinnerungen an längst vergangene Zeiten ...
(von Josef GARTNER)

Dieses Mal will ich der Mitarbeiter der vielen 
Groß-Enzersdorfer Geschäfte und anderen Ein-
richtungen gedenken, an die sich noch so manche 
Bewohner sicher erinnern können.

Im Gasthaus PASSLER am Hauptplatz war die  
Stütze des Hauses durch Jahrzehnte der Ober Anton 
PRECHTL.
Josef KOVACIC war im Textilgeschäft des Herrn  
Johann LASTOWICKA bis zur Schließung, und dann 
noch viele Jahre in der Trafik SCHAFFERHANS (heute 
ALEXOWSKY) tätig.
In der kleinen WIMO Filiale am Hauptplatz hinter 
dem Park, war Herr Karl HERRMANN nicht weg zu 
denken. Wenn im Geschäft viel zu tun war, half ihm 
immer seine Frau.
Später in der großen WIMO Filiale am Bischof  
Bertholdplatz war Frau Maria MAYER die Seele der 
Filiale.
In der Bäckerei meiner Eltern waren Frau Leopoldine 
KRUMPHOLZ und Josef SCHOLZ tätig, ohne denen 
meine Mutter, nach dem Tode meines Vaters, den 
Betrieb nicht hätte weiterführen können.
Vom Gasthof WINKLER und dem Ober Josef  
SELTENREICH werden noch viele Ortsansässige  
wissen.

Adolf KIRCHSCHLAGER war schon 
in der Eisenhandlung FÄHNRICH 
die Stütze des Chefs. Später 
dann auch bis zur Schließung in 
der Eisenhandlung TOCH. Oder 
Karl OSTRZIL in der Eisenhandlung FÄHNRICH, der 
immer genau wusste, wo das liegt, was der Kunde 
braucht.
Einer, dem man täglich begegnete, war der Brief- 
träger Johann MICHEL, der mit dem Fahrrad unter-
wegs war und die Post brachte.
Nicht zu vergessen die beiden Damen, Adele  
HEYPETER und Friederike BRZOBOHATY, die im Rat-
haus für die Anliegen der Bürger zuständig waren 
und immer freundlich ihren Dienst versahen.
Ebenso keineswegs vergessen darf ich natürlich 
Herrn Dr. Anton KRABICHLER, welcher immer selbst-
los für seine Patienten rund um die Uhr durch sieben 
Tage zur Verfügung stand. Er hatte sogar, nach dem 
Krieg, im Haus Elisabethstraße 7 ein Notspital er-
richtet. Durch viele Jahre war er Präsident des Groß- 
Enzersdorfer Fußballvereins. Heute erinnert der  
Dr. Krabichler Platz an ihn.
Heute sind fast alle davon verstorben, aber viele 
Groß-Enzersdorfer werden sich noch gerne an sie 
erinnern.

Fo
to

s: 
Ku

rt 
Kr

ac
he

r



ORTSTEILE

32

Franzensdorf

Liebe Franzensdorferinnen! 
Liebe Franzensdorfer!

Langsam kehrt das Frühjahr ein und die Arbeiten zur 
Grünraumgestaltung können wieder beginnen.
In der Kirchenallee werden kaputte Sträucher und 
einige Lindenbäume ersetzt. Die angekündigte Ver-
botstafel betreffend die Nutzung des Biotops wurde 
aufgestellt und nun sind alle aufgefordert, sich an die 
Einschränkungen zum Wohle der Natur zu halten.

Am 18. Dezember 2018 tagte der Ortausschuss Fran-
zensdorf. Den Wünschen nach einer intensiveren 
Weihnachtsbeleuchung für das Verkehrsdreieck (Licht-
schlauch entlang der Bepflanzung) und das Aufstellen 
eines Radständers beim Musikhaus werde ich nach-
kommen.

Am Anhornweg hat die Errichtung von zehn Häusern 
der Firma Famosa begonnen. Am 31. Jänner 2019 er-
folgte im Beisein von Frau Bürgermeister Monika Obe-
reigner-Sivec und Herrn Vize-Bürgermeister Patern-
ostro der Spatenstich. Nach Fertigstellung der Häuser, 
die für die Sommermonate geplant ist, wird der Stra-
ßenbelag am Ahornweg errichtet.

Im Jänner dieses Jahres feierten Herrn Ferdinand Kriegl 
seinen 90. Geburtstag und Herr Matthias Mayer seinen 
80. Geburtstag. Herr Josef Nagl beging seinen 80iger 
im Februar. Auch von dieser Stelle aus wünsche ich den 
Jubilaren alles Gute.

Ihnen wünsche ich einen guten Start in den Frühling.
Herzlichst

herzlichst
Zoltan Sarka, Ortsvorsteher

90er Geburtstag von Ferdinand Kriegl

80er Geburtstag von Josef Nagl

80er Geburtstag von Matthias Mayer
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Oberhausen

Wohnbau/Kindergarten

Nachdem die Wohnungen gegenüber der Schule ver-
geben wurden, durfte ich alle neuen Mieter bei der 
Feier zur Schlüsselübergabe in Oberhausen herzlich 
willkommen heißen.                                

Jetzt kehrt langsam wieder Verkehrsberuhigung nach 
den Bauarbeiten im Bereich Schule ein. Trotzdem 
kommt es, beim Bringen der Kinder in der Früh, im-

mer wieder zu heiklen Situationen durch uneinsichtige  
Eltern, die Ihre Kinder vor der Schule aussteigen lassen. 
Dank an die Polizei, die zeitweise vor der Schule auf 
die Sicherheit unserer Kinder achtet. Schön wäre, wenn 
sich, wie in Groß-Enzersdorf, ein Schülerlotse finden 
würde. Laut Heimstätte sollte mit dem letzten Bau- 
Abschnitt die Stiege 1 im Herbst begonnen werden.

Der Neubau des viergruppigen Kindergartens in der 
Burggasse 4 wurde begonnen, dazu musste ein Teil 
des Altbestandes abgetragen werden. 

Hundekot 

Das Frühjahr kommt in riesen Schritten, in den Gärten 
sieht man schon geschäftiges Treiben und viele Hun-
debesitzer nutzen die ersten Sonnenstrahlen für aus-
gedehnte Spaziergänge. Somit gibt es auch wieder 
das leidige Thema Hundekot. Schon für mich als OV 
ein Problem, wenn ich den Weg von zuhause bis zur 
Schule gehe und neben dem Gehsteig ein Häufchen 
Hundekot neben dem anderen in der Wiese sehe. 
Kinder nehmen meist einen „Abschneider“ zur Schule 

und schon ist es passiert (ärgerlich). Räumen Sie bitte 
die Exkremente Ihres Hundes weg. Außerdem ist es 
nach §92 der STVO verboten Wohnstraßen, Gehstei-
ge, Spielplätze, sowie Futterwiesen durch Hundekot 
zu verunreinigen. Dies gilt auch in NÖ. Hundesteuer 
bezahlen alle Hundebesitzer dies ist aber kein Frei-
brief, eine Ortschaft zu verunreinigen. Einen großen 
Dank an alle anderen Hundebesitzer, die unsere Ort-
schaft sauber halten (Sackerl fürs Gackerl).

»
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Oberhausen 

Während der Bauzeit wird es ein Halte- und Parkver-
bot im vorderen Teil der Burggasse geben. Auch wird 
der Gehsteig Wittauerstrasse-Burggasse verlängert, 
so können unsere Kinder später gefahrlos den Kinder-
garten erreichen.

Die Glascontainer stehen jetzt beim Friedhof neben 
dem Grünschnittplatz (geöffnet immer Samstag von 
08:00-16:00). 

Die Altkleidersammelbox steht jetzt vor der alten 
Schule. 

Wie schon von der EVN bekannt gegeben wurde, müssen 
heuer die in die Jahre gekommenen Gas-Hauptleitun-
gen im Bereich Leeberggasse-Raabgasse-Steinfurter-
gasse-Feld und Bründlgasse sowie die Wittauerstrasse 
ausgetauscht werden. Scheint somit auch heuer wieder 
ein arbeitsreicher Sommer zu werden.

Im Windschutzgürtel bei der Steinmetzgasse mussten 
einige Bäume wegen Gefahr in Verzug gefällt werden, 
wird aber wieder aufgeforstet. 

Einige runde Geburtstage konnten wir in den ersten 
Monaten schon feiern, so durften unsere Frau Bürger-
meister und ich Frau Ricarda Schliefelner zum 80igsten 
Geburtstag, Frau Barbara Niemann zum 80igsten und 
Frau Maria Schuster zum 85igsten Geburtstag gratu-
lieren.

80er Geburtstag von Stefan Pusch

80er Geburtstag von Herbert Stahl
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Oberhausen

Ihr Ortsvorsteher  
GR Kurt Schüller

Flurreinigung am 6.4 von 8-12 Uhr

Dorffest am Sportplatz
Samstag 29.Juni, 15 Uhr

2. OBERHAUSEN FRÜHLINGSLAUF 2019 
Am 28.04.2019
10km – NEU: 5km und 2,5km Nordic Walking

Das Laufsportfest in Marchfeld
Anmeldung unter www.oberhausen.at oder www.pentek-timing.at 
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Probstdorf

Liebe Probstdorferinnen!
Liebe Probstdorfer!

Nach dem der bis jetzt relativ milde und fast schnee-
freie Winter vorbei gegangen ist, hoffe ich, dass Sie 
diese Zeit grippefrei und ohne stärkere Erkältung 
überstanden haben und wir uns ab sofort gemeinsam 
auf den kommenden Frühling freuen dürfen.

Besonders stimmungsvoll verlief die Adventfeier des 
Kulturforums. Zur musikalischen Begleitung von Elisa-
beth Mayer, Martha Böck und Alois Machart sangen 
die ca. 50 anwesenden Besucher altbekannte Weih-
nachtslieder. Anschließend wurde noch einige Zeit - 
bei Punsch, heißen Maroni, Brötchen und Kuchen rege 
Konversation betrieben.

Der von Karin Klement und Sieglinde Hotzy zusammen 
mit unseren beiden Gemeindearbeitern Alfred und 
Marek geflochtene Adventkranz wurde auch heuer 
wieder bei der Kirche aufgestellt.

Unsere Seniorenweihnachtsfeier fand wie immer in der 
alten Volksschule statt. Für die feierliche Stimmung 
sorgte der Kindergarten Probstdorf mit vorweihnacht-
lichen Liedern. 

Jeden Mittwoch von 15:00 bis 18:00 Uhr treffen sich 
einige Senioren, um zusammen zu plaudern und zu 
spielen. Leider wird die Runde immer kleiner und 
könnte „Nachwuchs“ brauchen. Wenn auch Sie also am 
gemeinsamen Plaudern und Spielen Interesse haben, 
so wenden Sie sich vertrauensvoll an Frau Hildegard 
Schmid Tel. Nr.: 0650/5422117.

Knapp vor den Feierta-
gen wurde auch noch 
der Rotherweg fertig ge-
stellt. Heuer sollten auf 
dem Günther Schwab-
Weg (2. Teil) und dem 
restlichen Sonnenweg 
die Straßen errichtet 
werden. Des Weiteren 
bin ich überzeugt, dass 
wir im Herbst den Spa-
tenstich für den Neubau 
eines neuen Feuerwehr-
hauses durchführen! 

Die Umstellung der Straßenbeleuchtung konnte noch 
vor den Feiertagen beendet werden. Bei der Straßen-
beleuchtung müssten jedoch noch einige Verbesse-
rungen bzw. Erweiterungen (Promenade, Hofäcker-
straße etc.) erfolgen. 
Wenn von den Beleuchtungskörpern einmal eine 
ausfällt oder nicht richtig funktioniert, so bitte ich 
Sie, mir dieses unter Tel. Nr.: 0664/73035457 E-Mail  
j.hotzy@gmx.at oder direkt an das Bürgerservice  
Tel. Nr.: 02249/2314/28, E-Mail buergerservice@
gross-enzersdorf.gv.at (mit der Angabe der Adresse 
und wenn möglich auch die Nummer, welche sich auf 
der Leuchte befindet), zu melden! DANKE.

Die Tradition hat sich auch heuer wieder fortgesetzt. 
So wie in den letzten Jahren wurde der Betrag, wel-
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Probstdorf

Terminvorschau
30.03.2019

Tag der sauberen Gemeinde  
von 09:00 – 12:00 Uhr Ortsausschuss

––––
30.04.2019

Maibaumaufstellen F.F. Probstdorf   
––––

31.05.2019           
Maibaum umschneiden   

––––
20.06.2019      

Straßenfest der ÖVP  
––––

27.07.2019
Sommernachtsfest SV Probstdorf 

Ihr Ortsvorsteher
GR Josef Hotzy
Vorsitzender des Ortsausschusses

cher normalerweise von den politischen Parteien für 
den Blumenkauf zum Valentinstag aufgewendet wird, 
einem wohltätigen Zweck gespendet. Der Betrag wird 
dieses Mal für ein neues Spielgerät am Kinderspiel-
platz verwendet. 

Leider kommt es immer wieder vor, dass Sperrmüll auf 
öffentlichen Grund abgelagert wird und dann laufend 
entsorgt werden muss. Der Höhepunkt war aber eine 
Autobatterie, welche in der Nähe vom Sportplatz ab-
gestellt wurde. Nicht fachgerechte entsorgte Batterien 
können einen großen Schaden in der Umwelt (Grund-
wasser etc.) anrichten. In diesem Fall hat ein aufmerk-
samer Bürger die Batterie gesichtet, eingesammelt 
und danach fachgerecht entsorgt.

Am 30. März findet von  
09:00 – 12:00 Uhr wieder der 
Tag der sauberen Gemeinde 
statt! Ein frohes Osterfest wünscht 

HÄCKSELPLATZ: 
Öffnungszeiten für den Sommer 2019 

Mittwoch: von 14:00 – 15:00 Uhr 
Samstag: von 14:00 – 16:00 Uhr 

gültig ab 23.03.2019

ACHTUNG der Häckselplatz ist von  
14.07.2019 bis 18.08.2019 GESCHLOSSEN!

Weitere Stationen zur  
Häckselgutentsorgung sind:

Firma Hödl in Wittau, Franzensdorferstraße 8: 
Öffnungszeiten:  

Mo. – Do. 07:00 – 12:00 Uhr und 13.00 – 16:00 Uhr 
sowie Fr. 07:00 – 13:00 Uhr oder im 

Altstoffsammelzentrum Groß-Enzersdorf:

Öffnungszeiten:  
Mo. 16:00 – 19:00 Uhr, Fr. 14:00 - 18:00 Uhr und  

Sa. 08:00 – 14:00 Uhr 

„Loses Laub, Blumen-. bzw. Grasschnitt sollte sowie-
so nur bei diesen beiden Plätzen abgegeben – oder 
aber über Ihre eigene Biotonne entsorgt werden.“

In den SOMMERMONATEN findet wieder 
unsere SOMMERAKADEMIE statt!

Das Sommerprogramm 2019 finden Sie unter  
http://sommerakademie.probstdorf.at/
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Die fleißigen Hände aus Rutzendorf

Ich ersuche nochmals, den Grünschnitt und sonstigen 
Müll NICHT auf einem freien Privatgrundstück abzula-
gern und wiederhole meine Bitte: Halten Sie die Ort-
schaft sauber!

Wir hatten im alten Jahr 
leider noch einen Akt von 
Vandalismus, bei dem ein 
Blumentrog und der Elekt-
rokasten am Spielplatz um-
gefahren wurden. Sollten 
Sie etwas gesehen oder be-
merkt haben, bitte ich um 
Hinweis an mich. 

Unser Herr Pfarrer hat es sich 
nicht nehmen lassen, den Ni-
kolaus in der Kirche persön-
lich zu spielen. Die Kirche war 
übervoll und es war eine sehr 
schöne und geglückte Veran-
staltung. Allen Helfern und 
Organisatoren ein großes 
Dankeschön dafür.

Heuer waren unser Kirchenplatz, der Adventkranz bei 
den Bushaltestellen und das Schloss sehr schön weih-
nachtlich beleuchtet. Ich hoffe, es hat Ihnen allen ge-
fallen.

Ich bin bemüht, den Gräder 
auf unseren Straßen möglichst 
rasch wieder entfernen zu las-
sen, damit die Ortschaft wie-
der staubfrei ist.

Die neuen LED-Straßenlam-
pen müssen teilweise noch 
eingestellt und die Beleuch-
tungsstärke angepasst werden. Auch Am Teich haben 
wir über die gesamte Länge neue Straßenlampen be-
kommen.

Heuer werden wir die Ortsstraße und die Glinzendor-
fer Straße mit einer Sonde im Kanalnetz befahren, um 
uns ein Bild über etwaige Beschädigungen zu machen 
und mit der Straßenmeisterei einen Plan zur Ausbesse-
rung bzw. eine Erneuerung besprechen können.

Ich werde gemeinsam mit der Jugend am Spielplatz 
ein Carport aufstellen, damit Sie nicht länger in unse-
ren Bushaltestellen Unterschlupf suchen müssen. Die 
Kosten dafür trägt die Gemeinde und dies wurde auch 
im Ortsausschuss bestätigt.

Weiters habe ich die Gemeinde ersucht, unsere beiden 
Gräderwege am Sportplatz und am Remisenweg zu 
asphaltieren.

Auch am Spielplatz sollten heuer die Gummimatten 
anstelle der Steine verlegt werden.

Rutzendorf

Euer Ortsvorsteher
GR Alfred Steininger
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Kirchenplatz 8-9, 2301 Groß-Enzersdorf, Tel.: 02249 / 28105 • thomasoptik@a1.net • www.thomasoptik.at

In Kooperation mit 

Modernste 
digitale 
Hörgeräte aus 
Meisterhand!
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Wittau

Liebe Wittauerinnen! 
Liebe Wittauer!

Der Jahreszeitenwechsel steht bevor und so warten  
sicher schon viele von uns sehnsüchtig auf das  
Wiedererwachen der Natur in allen ihren Farben und 
Düften. 

Wetterschutz Bushaltestellen Wittau 
Auch wenn der Früh-
ling naht, so wird es 
dennoch immer wie-
der mal unfreundliche 
Wetterbedingungen 
geben. Den warten-
den Busfahrgästen 
bei den Haltestel-
len gegenüber dem  
Gasthaus Breinreich 
und beim Autohaus 
Iser wird nun durch 
die neuen Wartehäuschen Schutz gewährt. 

Geschwindigkeitsmessung
Im Zeitraum 1. April bis 30. September 2018 wurde 
auf der Hauptstraße Ecke Lobfeldweg eine Geschwin-
digkeitsmessung durchgeführt. Die Durchschnittsge-
schwindigkeit der rund 80.000 gemessenen Fahrzeu-
ge betrug bei 32,5km/h und zeigt, dass die erlaubte 
Höchstgeschwindigkeit eingehalten wird. Die Anzei-
gentafel ist dabei sicher eine gute Unterstützung, soll-
te der kmh Zähler doch zu hoch sein. 
Im zweiten Halbjahr 2019 wird es eine neuerliche Ge-
schwindigkeitsmessung geben. An all jene, die doch 

das eine oder andere Mal schneller als erlaubt fahren 
mein Appell, das Tempolimit einzuhalten und beson-
ders auf spielende Kinder bei Straßen in Spielplatz- 
nähe, Fahrradfahrer oder straßenquerende Fußgänger 
zu achten. 

Kirchenplatz 8-9, 2301 Groß-Enzersdorf, Tel.: 02249 / 28105 • thomasoptik@a1.net • www.thomasoptik.at

In Kooperation mit 

Modernste 
digitale 
Hörgeräte aus 
Meisterhand!
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Wittau

Ihr OV   
GR Gerhard Baumann

4. Wittauer Familienlauf 
Das Organisationsteam des Laufes hat sich entschlos-
sen unserem Lauf einen neuen Namen zu geben. Da 
zum Muttertag die Kirschen nicht mehr blühen, haben 
wir den Lauftitel von „Kirschblütenlauf“ auf „Wittauer  
Familienlauf“ geändert. Neben dem neuen Namen 
wurde die Startzeit auch um eine halbe Stunde vor-
verlegt, damit die Sportler der Mittagssonne entkom-
men können und nach dem Lauf noch genügend Zeit 
bleibt, um die Mamas gebührend zu ehren. 

Auf die Plätze – Fertig – LOS – am 12. Mai 2019 ist es 
wieder soweit – der 4. Wittauer Familienlauf findet im 
Rahmen der Marchfelder Laufserie statt. Bei folgenden 
Bewerben werden wieder sportliche Höchstleistungen 
von Jung und Alt zu sehen sein: Kinder- und Schüler-
lauf 300m und 600m, Erwachsene 3km Walken und 
Laufen, sowie 6 km Laufen. 
Anmeldungen ab 8.30 beim FF-Haus Wittau. Fans und 
Anfeuerer aus der ganzen Gemeinde sind sehr herzlich 
willkommen. 

Und zum Schluss noch einmal ein  
Rückblick zum Jahresende 2018 

Weihnachtsbaum
Aufgrund der Anregung 
vieler Ortsbewohner und 
des Ortsauschusses wur-
de der Standort unseres 
Weihnachtsbaumes in 
der Adventzeit 2018 vom 
bisherigen Standort vor 
dem Kindergarten ins 
Zentrum neben der Kir-
che verlegt. Dieser neue 
Standort hat sich als gu-
ter Platz herausgestellt 
und deshalb werden wir 
diesen beibehalten. Im 
Laufe des Jahres werden 
die dafür nötigen Strom-
kabel verlegt.

Punschhütte
Da die alte Punschhütte der FF Wittau nach vielen Jah-
ren des Einsatzes  nicht mehr zu gebrauchen war, wur-
de nach einem Beschluss des Ortsauschusses aus dem 
Ortsbudget die Anschaffung einer neuen Punschhütte  
beschlossen. 
Diese wurde in mühevoller Arbeit von Kammeraden 
der Feuerwehr zusammengebaut und konnte im De-
zember beim Adventpunsch der FF Wittau erstmals 
eingeweiht werden. 

Silvesterpunsch
Dank Ihrer Spenden beim Silvesterpunsch konnte ich 
der Obdachlosenküche am Allerheiligen Platz (1200 
Wien) Lebensmittel im Gegenwert von 601 Euro zur 
Verfügung stellen. Auch ein herzliches Dankeschön an 
Frau Wilhelmine Zatschkowitsch, die unsere Lebens-
mittelspende noch mit den verschiedensten Landwirt-
schaftlichen Produkten ergänzte. 

Ich darf Ihnen abschließend eine schöne Frühlingszeit 
und ein schönes Osterfest wünschen
Herzlichst Ihr 
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Mühlleiten

Liebe Mühlleitnerinnen,  
liebe Mühlleitner

Der Winter ist, so scheint es, überwunden und die 
Frühjahrsroutine kehrt wieder ein. Wie jedes Jahr be-
ginnen wir damit, die Spuren des Winters auf Fahr-
bahnen und Banketten, Gehsteigen , Randstreifen und 
natürlich auch in den Grünanlagen zu beseitigen. Auch 
die ersten Pflanzungen die dem Ort ein frühlingshaftes 
Aussehen verleihen, werden getätigt. 

Für das heurige Jahr haben wir uns wieder viel vorge-
nommen um weiter zur Verbesserung der Lebensqua-
lität in Mühlleiten beizutragen. 
So bekommt die Pumpanlage in Mühlleiten, die in den 
vergangenen Jahren, insbesondere während der war-
men Jahreszeit des öfteren die Ursache für Geruchs-
belästigungen war, nun noch eine Filteranlage  deren 
Leistung einen „Geruchsvermeidungswirkungsgrad“ 
> 99,5% verspricht. Damit sollte gemeinsam mit den 
schon getätigten Optimierungsmaßnahmen dann das 
Problem endgültig der Vergangenheit angehören. Vie-
len Dank an dieser Stelle auch den verantwortlichen 
Mitarbeitern der Kläranlage!

Unsere Kirche die, wie sich gezeigt hat, durchaus von 
historischem Interesse ist, werden wir heuer mit Unter-
stützung des Bundesdenkmalamtes einer Renovierung 
in mehreren 
Abschnitten 
unterziehen. 
Der Anstrich 
des Innen-
raums , der 
im Lauf der 
Jahrhunder-
te einige un-
te r sch ied-

liche Farbschichten abbekommen hat, wird mit den 
ursprünglichen Farbkombinationen  wiederhergestellt 
werden. Die Fassade , der die aufsteigende Feuch-
tigkeit schon sehr zu schaffen macht, sowie den Glo-
ckenturm werden wir in nachfolgenden Abschnitten, 
sobald die Finanzierung der Arbeiten geklärt ist,  in 
Angriff nehmen. Nach wie vor ungelöst ist das Schick-
sal der beiden Linden vor dem Kircheneingang, deren 
Wurzeln auch nach Meinung des Bundesdenkmalam-
tes das Fundament des Gebäudes bedrängen.

Auch unser Freizeitpark wird heuer wieder um ein paar 
Attraktionen reicher werden. Ein wetterfester Tisch-
tennistisch und ein Basketballkorb werden die Fami-
lie der Spiel und Fitnessgeräte bereichern. À propos 
Fitness:  Es ist schön zu sehen, dass das schöne milde 
Wetter wieder vermehrt die Bewegungshungrigen und 
die „Bauch-weg-Enthusiasten“ an die Geräte lockt. Das 
diesbezügliche Angebot wird  dem Vernehmen nach 
ja noch heuer um Trainingsmöglichkeiten in weiteren 
Katastralgemeinden, wie z.B. Oberhausen, erweitert 
werden. 

Ein langgehegter Wunsch wird heuer noch erfüllt wer-
den. Die Arbeiten für den Anschluss Mühlleitens an ein 
leistungsstarkes Glasfasernetz haben heuer begon-
nen, und die digitale Neuzeit, wo das Streamen von 
Filmen nicht lediglich eine „Diashow“ verursacht , wird 
auch bei uns Einzug halten. 

2230 Gänserndorf
Hauptstraße 28 • 02282/60800

2243 Matzen
Josefsplatz 4 • 02289/2242

2283 Obersiebenbrunn
Josef Porsch Straße 38 • 02286/2264www.bestattung-redlich.at

Herzlichst, Ihr Ortsvorsteher
Wolfram Böhme
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Schönau

Liebe Schönauerinnen  
und Schönauer,

ein neues Jahr und drei Monate sind schon wieder vor-
bei. So schnell vergeht die Zeit!

Durch den trockenen 
Sommer 2018 ist das 
Grundwasser gesunken. 
Der Löschbrunnen beim 
Feuerwehrgebäude ist 
ausgetrocknet, an diesem 
Brunnen sind auch unse-
re Fischer angeschlossen.
Durch Bürgermeisterin 
Monika Obereigner-Sivec und Feuerwehrkomman-
dant Norbert Mayer wurde schnell gehandelt und von 
einer Firma ein Brunnen neu gebohrt.
Die Fischer wurden in dieser Zeit provisorisch mit Wasser 
versorgt.

SCHUTZDAMM
Die Schutzdammarbeiten sind voll im Gange – siehe 
die Aussendung „Gemeinde Aktuell“.

EUROPAMEISTERSCHAFT
Eine sehr gute Sportnachricht ! 

Wir gratulieren Herrn Markus Neuhauser mit seinem 
580 PS starken Ford Puma zu seinem Sieg in Ungarn 
bei der Autocross Europameisterschaft.

SAISONERÖFFNUNG BEI HERMIS  
WÜRSTELSTAND
Sobald das Wetter wieder mitspielt, ist die Gastwirtfamilie 

Heeberger in Schönau wieder voll im Einsatz. Traktor-, 
Oldtimer- oder Bikertreffen haben wieder Saison.

Jahreshauptversammlung der 
FF Schönau/Donau

In seinem Bericht gab Kommandant Norbert Mayer ei-
nen Rückblick über das vergangene Jahr. Bürgermeis-
terin Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec dankte im 
Namen der Stadtgemeinde für das Engagement der 
Mannschaft in den Einsatz zu gehen und wünschte ein 
unfallfreies 2019.

FLOHMARKT
Am Sonntag, dem 19. Mai 2019 wird in Schönau wieder 
traditionell ein Flohmarkt abgehalten. Die Standmiete 
beträgt € 10,-. Anmeldungen für einen Standplatz neh-
me ich gerne unter der Telefonnummer: 0676 722 18 01 
entgegen. Sie können es sich auch kurzfristig überle-
gen und ohne Anmeldung kommen, es ist genug Platz 
vorhanden! Der Flohmarkt wird wie gewohnt auf dem 
Parkplatz bei Hermis Würstelstand abgehalten. Gerne 
nehme ich auch Flohmarktspenden in Form Verkaufs-
waren entgegen. Ich hoffe auf schönes Wetter, viele 
Besucher und dass viele Verkaufswillige in Schönau ei-
nen Standplatz mieten werden.
ES LOHNT SICH ZU KOMMEN, SIE ERLEBEN BEI UNS 
NOCH ECHTES FLOHMARKTFLAIR!
Bitte den Termin vormerken. Bei Schlechtwetter wird 
ein neuer Termin bekannt gegeben.

Ein schönes Osterfest wünscht

Ihr Ortsvorsteher
GR Herbert Kolar

Telefon- und
Internetbetrug

Schutz und Information durch den 
NÖ Zivilschutzverband. 

www.noezsv.at

Telefon- und
Internetbetrug

Schutz und Information durch den 
NÖ Zivilschutzverband. 

www.noezsv.at
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Telefon- und
Internetbetrug

Schutz und Information durch den 
NÖ Zivilschutzverband. 

www.noezsv.at

Liebe Familie – da braucht ein Verwandter dringend  
eure Hilfe!!!
Und zwar finanzielle Hilfe. Also Geld. Wer genau das 
ist, der da so dringend ein paar hundert Euro auf ein 
Konto im Ausland braucht, wissen Sie eigentlich nicht 
wirklich. Ein Neffe, eine Enkelin, von der Sie schon 
lange nichts mehr gehört haben…. Aber die Sache ist 
dringend, es geht quasi um Leben und Tod! 

E-Mails und Anrufe mit solchen Notfällen werden im-
mer mehr – und sie werden immer überzeugender. In 
den letzten Wochen haben leider wieder etliche Gut-
gläubige eine Menge Geld weggeschmissen. Weil das 
Geld, das da überwiesen wird, landet auf dem Konto 
von Betrügern, statt von Nichten oder Enkeln. Aber 
vor allem am Telefon klingt das ja oft wirklich über-
zeugend. Der Anrufer beschreibt ein herzzerreißendes 
oder gefährliches Szenario, und er kennt auch ein paar 
Details aus Ihrer Familie. Nein, tut er nicht. Aber er ist 
gut geschult, wie man Leute aushorchen kann.

Es beginnt mit allgemeinen Familienbeziehungen, mit 
vagen Andeutungen, mit Namen, an die er sich nicht 
mehr genau erinnern kann. Und er weiß genau, dass 
die meisten ihm dann helfen. Dass sie dann von sich 
aus mit den Familienbeziehungen und Namen heraus-
rücken. Er braucht nur mitzuschreiben und klingt nach 
ein paar Minuten total vertrauenswürdig. 

Das Beste, was Sie machen können, ist auflegen (bzw. 
das Mail löschen). Noch besser ist, die Polizei zu in-
formieren. Denn 99% dieser Anrufe und Mails sind 
schlicht und einfach Betrug. Wenn Sie wirklich un-
sicher sind, ob es nicht doch um einen Verwandten 
geht, dann legen Sie trotzdem auf. Reden Sie zuerst 
mit allen anderen Verwandten – auch mit denen, zu 
denen Sie schon lange keinen Kontakt mehr haben. 
Und in 99,9 % aller Fälle werden Sie draufkommen: es 
gibt keinen Notfall!

Telefon- und
Internetbetrug

Schutz und Information durch den 
NÖ Zivilschutzverband. 

www.noezsv.at
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern 
für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundle-
gende Informationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Öster-
reich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebens-
bedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechts-
grundlage der Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 313/II/2018) sowie 
eine Verordnung des Europäischen Parla-
ments und des Rates (EG Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis Juli 
2019 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch Aus-
kunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 
15,– Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonne-
nen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für 
Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. Die persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria

Das Service-Center der 
NÖ Gebietskrankenkasse in 

Gänserndorf übersiedelt.
Unsere neue Adresse ab 15. April 2019: 

Umfahrungsstraße Nord 3, 2230 Gänserndorf

Wir übersiedeln

Hau
pts

tra
ße

Wiener Straße

Eichamtstraße

Umfahrungsstraße Nord

NEU

Neu ab 6. Mai 2019:
NÖGKK-Zahnambulatorium

Adresse siehe oben
Tel.: 050 899 – 0560

Informationen: 050 899-6100 oder www.noegkk.at.
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Hochwasserschutz

Mit jedem Tag, den die Sanierung des Marchfeldschutzdamms voranschreitet, schützt er 
die Region besser vor Hochwasser – und die Arbeiten machen weiter große Fortschritte. 
Rechtzeitig vor der Schneeschmelze in den Alpen schützt der Marchfeldschutzdamm schon 
ab Anfang März spürbar besser vor den möglichen Frühjahrshochwässern an der Donau.

Bis dahin wird am Marchfeldschutzdamm mit Ausnahme 
des kurzen Bereichs der Überströmstrecke Stopfenreuth 
überall eine Dichtwand den Damm vor Durchsickerung 
schützen. Auch an den beiden Rußbachdämmen ist bereits 
die Dichtwand fertiggestellt. Durch die funktionale Sanie-
rung ist somit bereits an über 80 Prozent der gesamten 
Hochwasserschutzdämme die Schutzfunktion gewährleis-
tet.
Die derzeit herrschenden milden Temperaturen bedeuten 
gutes Bauwetter. So können die Erdbauarbeiten zur Fertig-
stellung der Dammkrone am Marchfeldschutzdamm im Be-
reich Eckartsau-Witzelsdorf wieder anlaufen. Ebenso sind 
an den beiden Rußbachdämmen der Ausbau der Damm-
krone sowie die Fertigstellung der Auflastschüttung und 
der Begleitwege am linken Damm voll im Gange. Nachdem 
am Schönauer Rückstaudamm der Ausbau der Drainagelei-
tungen und der Qualmwasserpumpwerke bereits in Angriff 
genommen wird, sollen im April der Abtrag des Dammkro-
nenwegs und die Vorbereitung des Planums für die Dicht-
wandherstellung folgen, sodass ab Mai die Dichtwandar-
beiten mit der Fräse beginnen können.
Zusätzlich zum verbesserten Bauwerk der Hochwasser-
schutzanlage sorgt auch eine gut ausgebildete Betriebs-
mannschaft für die Sicherheit des Hinterlandes. Durch 
die laufende Beobachtung der Wettersituation und der 
Schneelagen können drohende Hochwässer von den Hy-
drologinnen und Hydrologen bei viadonau vor Eintreten 
des Hochwasserereignisses erkannt und so im Hochwasser-
fall gemeinsam mit den örtlichen Feuerwehren frühzeitig 
gezielte Gegenmaßnahmen eingeleitet werden. Diese Zu-

sammenarbeit wird auch laufend geübt, dazu fand Ende 
November eine große länderübergreifende Katastrophen-
schutzübung statt. In dieser Übung wurde das Szenario 
eines großen Hochwassers auf der Donau erfolgreich von 
den teilnehmenden Organisationen geübt und die Zusam-
menarbeit für den Ernstfall weiter verbessert.
Gerade im Nationalparkgebiet zählt aber neben der Sicher-
heit vor allem auch die Natur. So sind für Frösche, Kröten 
und Lurche über den Winter wieder die Amphibienzäune 
für ihre frühjahrs- Laichwanderungen instandgesetzt wor-
den. Um den Lebensraum für Amphibien und zum Beispiel 
den Schwarzstorch weiter zu verbessern, werden aktuell 
außerdem zwei Tümpel an den Fadenbachkünetten in Orth 
angelegt – beste Rahmenbedingungen also nicht nur für 
optimalen Hochwasserschutz, sondern auch für erste Früh-
lingsgefühle im Marchfeld.

BUCHLEITNER STADL - FRANZENSDORF
Erwachsene: Vorverkauf 16€ Abendkassa 18€

Kinder 6–14: Vorverkauf 8€ Abendkassa 9€
Kartenvorverkauf unter 0664/532 79 46

19. / 20. JUNI 2019 20.00 UHR

Dammbau bei Eckartsau
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Wochenend-
dienst Ärzte
Die Wochenend- und  

Feiertagsdienste der Ärzte für 
Allgemeinmedizin waren zum 

Druckzeitpunkt noch nicht 
verfügbar. Sie können diese 

im Internet abrufen:
https://cms.arztnoe.at/cms/

ziel/100980/DE/

Hinweis: 
Ab 1.4.2017 umfasst der  

kassenärztliche Wochenend- 
und Feiertagsdienst aus-

schließlich die Zeit zwischen 
7:00 Uhr und 19:00 Uhr.

Die Nachtdienste (19:00 bis 
7:00 Uhr) werden in ganz  

Niederösterreich von Notruf 
NÖ (erreichbar unter der  

Rufnummer 141) erbracht.

Wochentagsnachtdienst des

N A C H TA R Z T E S
für den Sprengel Gänserndorf Süd.
Erreichbar: Mo bis Fr von 19 Uhr bis 7 Uhr unter

141

RETTEN – HELFEN – TAG UND NACHT
Notarztstützpunkt 0 - 24 Uhr

Freiherr von Smola-Str. 1/1, 2301 Groß-Enzersdorf, Tel.: 059144 54400

Notruf 144   •   Ärztedienst 141   •   Krankentransporte 14844

APOTHEKE Nacht- und Sonntagsdienste Apri /Mai/Juni 2019
Dienstzeiten der nächstliegenden Wiener Apotheken sind auch telefonisch unter der Nummer 01/1550 bzw. 1455 
oder im Internet unter www.apotheker.or.at zu erfahren.

Marchfeldapotheke 	 Salvia-Apotheke 	 Stadt-Apotheke 	 Raffael-Apotheke KG
Deutsch Wagram 	 Groß-Enzersdorf 	 Groß-Enzersdorf 	 Leopoldsdorf i. M.
Dr.-Ludwig-Figl-Gasse 3, Top 4 	 Wiener Straße 12/Top 14 	 Kirchenplatz 16 	 Kirchengasse 10
Telefon 02247/57057 	 Telefon 02249/28301 	 Telefon 02249/2717 	 Telefon 02216/ 25627

29.03. – 04.04., 	 05.04. – 11.04.,  	 12.04. – 18.04., 	 19.04. – 25.04.,  
26.04. – 02.05.,	 03.05. – 09.05., 	 10.05. – 16.05., 	 17.05. – 23. 05., 
24.05. – 30.05.,	 31.05. – 06.06., 	 07.06. – 13.06.	 14.06. – 20.06. 
21.06. – 27.06.	 28.06. – 04.07.		

ROTES KREUZ • Dienststelle Groß-Enzersdorf • Tel. 059144-54400 • NOTRUF 144 (Tag- und Nachtdienst)
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Buchpräsentation „Marchfelder Wortfieber“

Anlässlich des 80. Geburtstags 
des großen Marchfelddichters 
Helmut Pacholik hat sich der 
Groß-Enzersdorfer Schriftstel-
ler Herbert Eigner-Kobenz auf 
eine Reise durch das Gesamt-
werk des Poeten begeben. 
Dabei hat er Sätze und Worte 
des sprachgewaltigen Poeten gesammelt und ist in 
ein Wortfieber gefallen. Pacholiks Worte haben Eig-
ner-Kobenz zu vielen eigenen neuen Texten inspiriert. 
Entstanden ist ein abwechslungsreicher, emotionaler 

Marchfelder Dichterdialog, der 
den Leserinnen und Lesern die 
Welten zweier Literaten eröffnet, 
die aus verschiedenen Generatio-
nen kommen, aber aus einer Hei-
mat: Dem Marchfeld. Komplettiert 
wird der Band durch die schlich-
ten, eindringlichen und gerade 
deshalb so lebendigen Zeichnun-
gen von Sandra Eigner-Kobenz.

„Marchfelder Wortfieber“ erscheint im Groß-Enzers-
dorfer Verlag alex-buch. 

Die Buchpräsentation findet statt am
Donnerstag, 11. April 2019

um 19:00 Uhr 
im Heimatmuseum Groß-Enzersdorf,

Rathausstraße 5, 2301 Groß-Enzersdorf.

Auf Ihr Kommen freut sich die Stadtgemeinde 
Groß-Enzersdorf, die Buchhandlung Alexowsky und 

die Künstler!
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APRIL
4.4. 19 Uhr Das Kunst.Lokal feiert sein  

10 jähriges Bestehen mit der 
Ausstellung: „MEMORY“  
Infos www.kunst-lokal.at 
Ort: KunstLokal

5.4. 19.30 Uhr Guenther Steiner  
„Ein verlässlicher Partner  
für’s Leben“ (Buchpräsentation) 
Unkostenbeitrag: freie Spende 
Auskunft und Reservierung:  
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

5.4. 18.30 Uhr Konzert des Musikschulorches-
ters in Kooperation mit der 
Ortsmusik Franzensdorf 
Ort: Stadtsaal

11.4. 16 Uhr Kasperltheater  
Einlass 15.30 Uhr 
Ort: Stadtsaal

11.4. 19 Uhr Buchpräsentation  
„Marchfelder Wortfieber“ 
Schriftsteller Herbert Eigner- 
Kobenz nimmt Sie mit auf eine 
Reise durch das Gesamtwerk 
des großen Marchfelddichters 
Helmut Pacholik 
Ort: Heimatmuseum

12.4. 19 Uhr Vortrag von Herrn Dr. Saberi : 
„Eine Reise durch Persien“ 
Ort: Heimatmuseum

14.4. 15-17 Uhr Ostereiersuche der Kinder-
freunde Oberhausen 
Ort: Kinderfreundehaus  
Oberhausen, Wittauerstr. 35

26.4. 19.30 Uhr „Die Träumer „CD Pre-Release“ 
– live im Kotter 
Unkostenbeitrag: € 19,– 
Auskunft und Reservierung:  
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

27.4. 14 Uhr Inszenierte Stadtführung  
Info und Anmeldung:  
Stadtgemeinde  
Tel. 02249/23 14-28, 
Erwachsene € 8,–/Kinder € 5,– 
Ort: Hauptplatz/Stadtsaal 

MAI
1.5. 13.30-17 

Uhr
Rotes Kreuz Blutspendeaktion  
Ort: Neue NÖ Mittelschule

2.5. 19 Uhr Vernissage Georg Niemann 
„Schichten“  
Infos www.kunst-lokal.at“ 
Ort: KunstLokal

3.5. 18.30 Uhr Tag der niederösterreichischen 
Musikschulen – Gemischtes 
Konzert von Klassik bis Pop 
Ort: Stadtsaal

4.5. 8-17 Uhr Flohmarkt 
Ort: Pfarrheim GE

5.5. Florianilauf Rutzendorf  
Anmeldung ab 9 Uhr,  
Start Kinder 10.30 Uhr,  
Hauptlauf 11.00 Uhr 
Infos unter www.ffrutzendorf.at 
Ort: Rutzendorf

8.5. Weltrotkreuztag 
Ort: Henry Laden am Hauptplatz

10.5. 19 Uhr Quizabend im Kotter - ein 
Format von und mit Julia Steiner 
und Katharina Schneider 
Unkostenbeitrag: freie Spende 
Auskunft und Reservierung: kul-
tur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

11.5. 15 Uhr Muttertagsfeier  
mit Bürgermeisterin Monika 
Obereigner-Sivec und der  
Musikschule Groß-Enzersdorf 
Stadtsaal

12.5. Wittauer Familienlauf  
Anmeldung ab 8.30 Uhr 
Infos unter Tel. 0664/990 98 00 
Ort: Feuerwehrhaus Wittau

28.4. 2. Oberhausener Frühlingslauf  
Info und Anmeldung:  
www.oberhausen.at,  
Start Nordic Walking 9 Uhr, 
Hauptlauf 10 Uhr 
Ort: Volksschule Oberhausen

30.4. 20 Uhr Fackelzug  
Ort: Treffpunkt Alte Kaserne

Ort: 
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2.6. 19 Uhr Vernissage Andrea Fuchs,  

Heide Pflanzl, Daniela Krones 
„drei Marchfelderinnen“  
Infos www.kunst-lokal.at 
Ort: KunstLokal

9.6 17.30 Uhr DAS KONZERT IN DER AU 2019: 
„Streichquartett und 2 Hörner“

9. 6.  AK/ÖGB NÖ Familienfest 
Ort: Schlossgelände in Dürnkrut

10.6. 11 Uhr DAS KONZERT IN DER AU 2019: 
„Neapolitanische Lieder &  
erotische Literatur Italiens“

10.6. 17.30 Uhr DAS KONZERT IN DER AU 2019: 
„Szenischer Querschnitt durch 
TOSCA“ 
Tickets für alle Konzerte in der 
Buchhandlung Alexowsky, bei 
der Stadtgemeinde, den March-
felderbanken Orth, Essling und 
Groß-Enzersdorf. Es gibt wieder 
das Klassik-ABO zusammen mit 
der Orgelkonzertwoche: 4 Kon-
zerte aus 6 zum Preis von € 60,– 
www.daskonzertinderau.at

14.6. 19.30 Uhr „Quintessenz und Hundstage“ – 
der Himmel der Antike  
(mit Dr. Christian Pinter) 
Unkostenbeitrag: € 10,00 
Auskunft und Reservierung:  
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

14.6. 19 Uhr Vortrag von Mag. Michael  
Wenzel: „Des Kaisers Artillerie“ 
Ort: Heimatmuseum

15.6. Sommernacht der Marchfelder  
www.balldermarchfelder.at 
Ort: Schloss Hof

15.06. 19.30 Uhr Passion Artists präsentiert „Don 
Giovanni“ von W.A. Mozart 
Ort: Burghof (bei Schlechtwetter 
im Stadtsaal)

15.6. 21 Uhr Nachtwächterwanderung bei 
Vollmond 
Info Anmeldung: Stadtgemeinde  
Tel. 02249/2314-28 
Erwachsene € 7,–, Kinder €5, – 
Ort: Hauptplatz

19.+ 
20.6.

Stimmstark: „6 im Lift“  
Kartenvorverkauf unter  
0664/532 79 46 oder Abendkassa 
Ort: Buchleitner-Stadl  
Franzensdorf

17.5. 10-20 Uhr Marchfeldtag 
Ort: Am Hof, 1010 Wien 

17.5. 19.30 Uhr Lisa Lercher „Krimis zum  
Verschlingen“ 
Unkostenbeitrag: € 10,– 
Auskunft und Reservierung:  
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter

18.5. 14 Uhr Stadtführung  
Info und Anmeldung:  
Stadtgemeinde  
Tel. 02249/23 14-28 
Erwachsene € 8,–/Kinder € 5,– 
Ort: Hauptplatz/Stadtsaal 

18.5. 20 Uhr FIRST DANCE BAND 
Ein Abend für den guten Zweck 
Eintritt: € 10,– plus freie Spende  
Der Reinerlös geht an die VS 
Oberhausen und das Rote Kreuz  
Einlass: 18.30 Uhr 
Vorverkauf: VS Oberhausen,  
Tel. 02215/2247 und  
Regina Schützenhofer  
Tel. 0699/ 10 33 33 54 
Ort: Stadtsaal

19.5. Ganztagesausflug zur  
NÖ Landesausstellung nach 
Wiener Neustadt „Welt in  
Bewegung“  
Infos unter www.heimatverein- 
grossenzersdorf.at

24.5. 19.30 Uhr Norbert Peter „Entsichert“  
(Vorpremiere) 
Unkostenbeitrag: € 21,–   
Auskunft und Reservierung:  
kultur-im-kotter@gmx.at“ 
Ort: Kotter

31.5. 19.30 Uhr Celtic Folk im Kotter – Spinning 
Wheel live 
Unkostenbeitrag: € 19,–   
Auskunft und Reservierung:  
kultur-im-kotter@gmx.at 
Ort: Kotter
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Das Konzert in der Au 2019
Kunst und Natur

gemeinsam mehr als die Summe ihrer Teile

Streichquartett und 2 Hörner  
am 9. Juni 17:30 Uhr

Neapolitanische Lieder & erotische Literatur Italiens 
am 10. Juni um 11 Uhr  

Szenischer Querschnitt durch „TOSCA“ 
am 10. Juni um 17:30 Uhr

  
 
Auf goldenen Sesseln, mit Erdbeeren und Sekt vor dem 
Altarm der Donaugegenüber der Alten Kaserne in der 
Lobaustraße www.daskonzertinderau.at

Tickets: Buchhandlung Alexowsky, Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, Marchfelderbanken Orth, Essling 
und Groß-Enzersdorf. Es gibt wieder das Klassik ABO Groß-Enzersdorf zusammen mit der Orgelkon-
zertwoche im Oktober, 4 Konzerte aus 6 zum Preis von nur € 60,–
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MÜLLABFUHR 2019
April • Mai • Juni

BIOTONNE (gilt für alle Katastralgemeinden)

05. / 12. / 19. / 26. April   •   03. / 10. / 17. / 24. / 31. Mai   •   07. / 14. / 21. / 28. Juni

Groß- Enzersdorf
Zone I

Container Kanal 3 + 4
Mariensee

Groß-Enzersdorf
Zone II

zw. Lobaustr./Rathausstr./
Kirchenpl. u. d.

Donau-Oder-Kanal

Groß-Enzersdorf
Zone III

zw. Wien und Lobaustr./
Rathausstr./Kirchenpl.

sowie Neu-Oberhausen

Mühlleiten
Oberhausen/ 

Wittau
Zone IV

Franzensdorf
Rutzendorf
Probstdorf

Schönau/Donau
Zone V

    RESTMÜLL
19. April 
20. Mai 
17. Juni

23. April 
21. Mai 
18. Juni

24. April. 
22. Mai. 
19. Juni

25. April
23. Mai 
21. Juni

26. April 
24. Mai 
24. Juni

     GELBER SACK
19. April 
03. Juni

23. April
04. Juni

24. April 
05. Juni

25. April 
06. Juni

26. April 
07. Juni

    ALTPAPIER
19. April  
03. Juni

23. April  
04. Juni

24. April 
05. Juni

25. April 
06. Juni

26. April 
07. Juni

Altstoffsammelzentrum Standort: Lobaustraße 83, 2301 Groß-Enzersdorf
Öffnungszeiten März bis Oktober:

Montag 16-19 Uhr • Freitag 14-18 Uhr • Samstag 8-14 Uhr

Weiches Wasser 
für das Weinviertel
EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad.

Genießen auch Sie das hochwertige Wasser von EVN Wasser: 

• Wir liefern quellfrisches Wasser mit niedrigen Härtegraden     
     in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln. 

• Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit weichem  
     Wasser konnten wir die Wasserhärte von 30° dH auf 10 bis 
     14° dH reduzieren.

Dieser ideale Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerk-
mal. Denn hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahlreiche 
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte 
oder trockene Haut beim Duschen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit 
auf der Website nachlesen: www.evnwasser.at
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Geburten, Hochzeiten, Sterbefälle

Sterbefälle
BARAN Michael, am 19. Februar im 93. Lebensjahr 
BELES Hermine, am 30. Dezember im 68. Lebensjahr
BURGER Helene, am 15. Dezember im 90. Lebensjahr
CHREISKA Emma, am 25. November im 80. Lebensjahr
DAVID Manfred, am 5. Jänner im 81. Lebensjahr 
EIGNER Anton, am 29. Jänner im 87. Lebensjahr
HEDRICH Erna, am 21. Februar im 86. Lebensjahr
HEINDL August, am 12. Jänner im 79. Lebensjahr
JURKOWITSCH Franz, am 2. Februar im 83. Lebensjahr
KLADEZKI Hans-Peter, am 10. Februar im 56.Lebensjahr
KRAUS Josef, am 26. November im 81. Lebensjahr
MANHART Alfred, am 17.Dezember im 69. Lebensjahr 
MAYER Gerta, am 16. Februar im 89. Lebensjahr 
NÜRNBERGER Elwire, am 23. November im  
84. Lebensjahr
NÜRNBERGER Heidemarie, am 11. Februar im  
77. Lebensjahr

PREISL Friedrich, am 29. Dezember im 85. Lebensjahr
RÖMER Dipl.Ing. Manfred, am 12. Februar im  
81. Lebensjahr
SAHANAK Ladislaus, am 20. Februar im 81. Lebensjahr
SCHEBESTA Dipl.Ing. Karl, am 12. Dezember im  
66. Lebensjahr
STEINBAUER Maria, am 28. Dezember im 75. Lebensjahr 
STÖGER Dorothea, am 13. Jänner im 71. Lebensjahr
TIPPMANN Karl, am 20. Jänner im 72. Lebensjahr
TOD Kristina, am 27. Februar im 84. Lebensjahr 
TREU Friedrich, am 22. Februar im 89. Lebensjahr
ZAPLETAL Ing. Alfred, am 5. Februar im 88. Lebensjahr
 

Berichtigung:
RÖHRER Sabine (nicht Stefan) am 12. Oktober, im  
40. Lebensjahr

Geburten
BEGANOVIC Aris
BERGER Jonas Robert 
DANEK Sophie Birgit Petra Sigrid
DRESEL Clara 
EDINGER Mia-Marie 
FERSTL Henry Noel 
GASCHL Maximilian
GUSTIN Pepe Maximilian 
HAFNER Sebastian 
HAFNER Stefanie 
HICK Pascal Elmar Rudolf
HODO Melisa
IRENGÜN Benjamin 
KAIDER Julia
KAREER Isha 

KESNER Matilda Elisabeth 
LAI Reyansh
MECHES Caroline
MIKLOS Valentin 
MÜLLER-HÖRNSTEIN Elias 
NEUBERGER Michael Walter 
NEUSTIFTER Anna Rosa 
NEZIRI Ledion 
PERAPPADAN Niva 
POLLANI Vincent
SAILER-DICK Helena 
SCHMIDT Simon
VOGT-STADLER Mia
WEJWAR Marlene 
WIMMER Aurelia Elisabeth 

Trauungen
Čosić Nebojša, Oberhausen 
Kasprian Dafne Lucia Margarita, Oberhausen

Berger Andreas Josef, Groß-Enzersdorf 
Zethofer Ulrike Berta, Groß-Enzersdorf

Schröfl Herbert Andreas, Groß-Enzersdorf 
Hlozek Karin, Groß-Enzersdorf

Weitere 17 Paare aus anderen Gemeinden  
gaben sich ebenfalls das Ja-Wort im Standesamt  
Groß-Enzersdorf.
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Wir gratulieren...

80. Geburtstag 
Alfreda Hörl, Groß-Enzersdorf

80. Geburtstag 
Anneliese Takacs, Groß-Enzersdorf

Geburtstage
80. Geburtstag
ALEXOWSKY Olga, Groß-Enzersdorf
EDER Renate, Schönau a.d. Donau
FRANK Olga, Probstdorf
HAGER Werner Anton, Probstdorf
HÖRL Alfreda, Groß-Enzersdorf
KRONES Horst, Groß-Enzersdorf
LUTZ Johann, Groß-Enzersdorf
MAGOR Gertraud, Groß-Enzersdorf
MAIERL Ingrid, Groß-Enzersdorf
MAYER Liselotte, Groß-Enzersdorf
MAYER Mathias, Franzensdorf
NAGL Franz, Franzensdorf
NIEMANN Barbara, Oberhausen
PELZER Anna, Oberhausen
Dkfm. PLECHL Herbert, Groß-Enzersdorf
POVOLNY-FEORE Adolf, Probstdorf
RADLER Franz, Groß-Enzersdorf
SAHANEK Ladislaus, Oberhausen  †
SCHLIFELLNER Friederike, Oberhausen
STAHL Herbert, Oberhausen
STEIGER Elfriede, Groß-Enzersdorf
TAKACS Anneliese, Groß-Enzersdorf
WACHMANN Margarete, Groß-Enzersdorf
WENINGER Otto, Schönau a.d. Donau

85. Geburtstag
HEDRICH Erna, Groß-Enzersdorf  †
IVELJIC Sarafina, Groß-Enzersdorf
KOLAR Aurelia, Groß-Enzersdorf
PUSCH Stefan, Oberhausen
SCHMID Elisabeth, Probstdorf
SCHUSTER Maria, Oberhausen

90. Geburtstag
KRICKL Walter, Groß-Enzersdorf
KRICKL Olga, Groß-Enzersdorf
KRIEGL Ferdinand, Franzensdorf
RAUER Olga, Groß-Enzersdorf
 

Wir gratulieren: 
Walter und Monika KRAUTSIEDER, Groß-Enzersdorf 
zur Goldenen Hochzeit

Karl und Liselotte MAYER, Groß-Enzersdorf 
zur Diamantenen Hochzeit

Erich und Elfriede WOLFSGRUBER, Groß-Enzersdorf 
zur Diamantenen Hochzeit 80. Geburtstag 

Horst Krones, Groß-Enzersdorf
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Wir gratulieren...

80. Geburtstag 
Ingrid Maierl, Groß-Enzersdorf

80. Geburtstag 
Margarete Wachmann, Groß-Enzersdorf

Ein doppelter 80. Geburtstag
Anna und Wilhelm Myslivecek, Groß-Enzersdorf

80. Geburtstag 
Olga Alexowsky, Groß-Enzersdorf

80. Geburtstag 
Otto Weninger, Schönau

85. Geburtstag 
Aurelia Kolar, Groß-Enzersdorf
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Wir gratulieren...

85. Geburtstag 
Erna Hedrich, Groß-Enzersdorf

90. Geburtstag 
Olga Rauer, Groß-Enzersdorf

90. Geburtstag 
Walter und Olga Krickl, Groß-Enzersdorf

95. Geburtstag 
Elisabeth Filker, Groß-Enzersdorf

Diamantene Hochzeit 
Erich und Elfriede Wolfsgruber, Groß-Enzersdorf

Goldene Hochzeit
Walter und Monika Krautsieder, Groß-Enzersdorf
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FF Groß-Enzersdorf

Das Frischemarkt-Team freut sich auf ihren Besuch!! 
 

Jeden Samstag von 8-12 Uhr am Hauptplatz in Gross-Enzersdorf 
 

      www.derfrischemarkt.at              DerFrischeMarktGrossEnzersdorf 

 Marktkalender bis Juni 2019 

 

Gratis Parkplatz  
im Burghof !! 

25.05.2019 

 

Spargel & Erdbeerfest  
Köstliches vom 

Spargel und der Erdbeere, 
Kutschenfahrt, Luftburg uvm. 

Die Marktkaufleute 
im BURGHOF und am HAUPTPLATZ 

von Groß Enzersdorf 
bieten tausende Artikel in bester Qualität 

und vor allem beste Beratung!

Überzeugen Sie sich persönlich 
von unserem Service und den Angeboten.

ES LOHNT SICH!
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FF Groß-Enzersdorf

Linienbus auf Abwegen

Normalerweise darf ein Linienbus seine 
vorgegeben Route nicht verlassen. 
Zwei Tage vor Weihnachten ist dies doch geschehen. 
Laut Auskunft des Lenkers, hat der kurz geführte Bus 
der Linie 26A in der Endstation in Essling gestanden. 
Nachdem er das Verkehrsmittel gestartet hatte, um 
seine Tour fortzusetzen, wurde das tonnenschwere 
Fahrzeug plötzlich ohne Zutun immer schneller.
Um vor ihm fahrende Verkehrsteilnehmer nicht zu 
gefährden, riss der Fahrer geistesgegenwärtig das 
Lenkrad nach links und fuhr gegen die Fahrtrichtung 
durch den Kreisverkehr, über das Bankett auf das Are-
al der JET-Tankstelle. Beim Überfahren der Grünfläche 
katapultierte er einen rund 200 kg schweren Begren-

zungsfelsen über 
60 Meter weit in 
Richtung Kaffee-
hausterrasse. In 
weiterer Folge 
touchierte er eine 
der Kombinati-
o n s z a p f s ä u l e n 
und riss diese um.
Glücklicherweise 
haben alle Sicher-

heitssysteme gegriffen und es ist kein Tropfen Treib-
stoff ausgeflossen.
Schlussendlich krachte das Fahrzeug der Wiener Linien 
in die Fassade der AIDA Filiale. Bei dem Unfall erlitt der 
Lenker Verletzungen unbestimmten Grades, der zum 
Glück unbesetzte Bus jedoch ist ein Totalschaden.
Nicht auszudenken, wenn sich dieser Vorfall an einem 
sonnigen Samstagvormittag ereignet hätte. 

Unverständliches Detail am Rande: Während der 
Bergearbeiten fuhr plötzlich ein alkoholisierter Fahr-
zeughalter mit Wiener Kennzeichen und überhöhter 
Geschwindigkeit durch das Blaulichtmeer hindurch 
zu einer Zapfsäule. Nachdem die Beamten der Polizei 
diesen zur Rede stellen wollten, beging er Fahrerflucht 
und fuhr in rasendem Tempo davon. Doch die „Flucht“ 
war nur von kurzer Dauer und der gute Mann musste 
ohne Führerschein schlafen gehen.

Zapfsäule und  
26A sind ein  
Totalschaden

Hier fuhr der Bus über die Böschung

Der 200 kg schwere Stein wurde 
über viele Meter katapultiert

Die Fahrt endete in der Fassade der AIDA



FREIWILLIGE FEUERWEHR

58

FF Groß-Enzersdorf

Heiliger Abend versus heiliger Nachmittag

Eine liebe Tradition ist es in Groß-Enzersdorf, am soge-
nannten „heiligen Nachmittag“ die Feuerwehr zu besu-
chen. Viele Kameraden und Kameradinnen bereiten ihr 
eigenes Fest schon am Tag zuvor, um am 24. Dezember 
Zeit für die Kinder unserer Besucher zu haben.

Manche Gäste kommen bereits Generationenübergrei-
fend zu dieser Veranstaltung, bei der wir schon seit vie-
len Jahren ein abwechslungsreiches Programm bieten, 
um die Wartezeit auf das Christkind zu verkürzen.
Großer Beliebtheit erfreut sich das Friedenslicht aus 
Bethlehem.
Für den vergangenen „heiligen Nachmittag“ haben wir 
erstmals versucht ein kleines Mahnmal zu gestalten.
Einige Kameraden hatten einen Christbaum (herzli-
chen Dank an Familie Pischinger für die Überlassung 
desselben) durch ein sehr spezielles und doch sehr ein-
faches Verfahren halbseitig abgebrannt um so – recht 
drastisch – auf die Gefahren eines Christbaumbrandes 

hinzuweisen.

Viele der Gäste 
hielten dieses 
abschreckende 
Beispiel mit 
ihren Handys 
fest.

Über Besuchermangel können wir nicht klagen

So präsentierte sich der halbver-
brannte „festliche“ Weihnachtsbaum

Unsere Feuerwehrjugend holt das Friedenslicht  
vom Bahnhof Gänserndorf

In der Bastelecke geht’s voran

Das Making off des Mahnmales

www.cme-print.at

Marchfelderstrasse 27a | 2301 Groß-Enzersdorf | +43 (0)2249 57 676

Kompetent, rasch und günstig!



FREIWILLIGE FEUERWEHR

59

»

FF Groß-Enzersdorf

Der beste Ball der Stadt

Im ausverkauften Haus ging’s am zweiten Wochenen-
de des neuen Jahres hoch her. Einige Tage sind not-
wendig, um den Stadtsaal in festlichem Glanz erstrah-
len zu lassen, aber die Mühe hat sich wieder einmal 
mehr gelohnt.
Nach einem imposanten Einzug aller Mitglieder be-
grüßte Stadtkommandant HBI Christian Lamminger 
die illustre Gästeschar.
Im Anschluss daran eröffnete Frau Bürgermeister 
Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec die Ballsaison in 
Groß-Enzersdorf mit dem „Ball der Feuerwehr“.
Nach einem Tänzchen konnte man an einer der beiden 
Bars gut gekühlte Getränke zu sich nehmen, auch auf 
der Speisekarte war bestimmt für jeden etwas dabei. 
In der Disco sorgte „DJ-Andi“ für gute Laune und im 
Tanzsaal führte die Coverband „JB4“ aus St. Valentin 
musikalisch durch den Abend.
Freunde des „Geselchten“ konnten im vorgelagerten 
Raucherzelt ihrem Hobby frönen. Groß war wie immer 
der Applaus bei der beliebten Showeinlage der Kame-

raden und Kameradinnen der FFGE.
Herzlich gedankt sei Ing. Harald Skrabal und Magda 
Ernst für den Ballon- und Blumenschmuck. Die süße 
Damenspende wurde gesponsert von der Firma Wies-
ner und Lehner, auch hier entbieten wir großen Dank.
Nicht vergessen wollen wir allen Spendern und Gön-
nern der FFGE zu Danken.
Lieben Dank vor allem unseren Gästen für ihr Kommen.

www.cme-print.at

Marchfelderstrasse 27a | 2301 Groß-Enzersdorf | +43 (0)2249 57 676

Kompetent, rasch und günstig!

Fulminanter Einzug und Begrüßung

Großartige ShoweinlagenUnd viele Frauen mit Bart



FREIWILLIGE FEUERWEHR

60

FF Groß-Enzersdorf

Das Making Off zum Faschings-Revival

Nach bekannt werden eines Faschingsumzugs-Revival, 
stand für die „Encinesdorfer Feuerknechte“ eine Betei-
ligung klar fest.
Nach einem kurzen Brainstorming war auch das Wagen- 
thema rasch gefunden.
Ein LEGO Auto inklusive LEGO Manderl sollte es werden.

Ein Traktor plus Anhänger wurde gesucht, Handskizzen 
angefertigt, Material zusammengetragen.
Ein großes Team von Bastelwütigen und vor Ideen strot-
zenden Kameraden und Kameradinnen 
hat dann in zweimonatiger Bauzeit eine fast voll funkti-
onstüchtige „LEGO Drehleiter“ konstruiert.
Der Aufbau besteht aus tonnenweise Holzfaserplat-
ten, Pfosten, Latten, Schrauben und Farbe, 200 Stück 
Schalterdosen, sowie 500 Ideen und 1000 Diskussionen. 
Drehlichter, Schweinwerfer und Rücklichter sind voll 
funktionstüchtig, aus den Sidepipes 
dringt kräftiger Rauch, die Drehlei-
ter lässt sich hydraulisch aufrichten 
und per Garagentoröffner ausfah-
ren.
Mit viel Spaß an der Sache wurde 
dieses Projekt umgesetzt.
Ganz herzlichen Dank an unsere 
„Genuss Hexe“ die der Ideengeber 
für dieses Faschingsumzug-Revival 
in Groß-Enzersdorf war.

Nach einem bunten Fasching
wünschen wir einen duftigen 

Frühling.  

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Groß-Enzersdorf unter Komman-
dant Christian Lamminger, HBI

Näheres wie immer unter  
www.ffge.at

Ein Teil der Bastler

Das Endergebnis
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FF Oberhausen

Jahreshauptversammlung  
bei der FF Oberhausen

Am 23.02.2019 war wieder soweit, die FF Oberhausen 
hat zur Jahreshauptversammlung eingeladen.
Kommandant OBI Johann Mössinger konnte wieder 
von einer beeindruckenden Statistik der freiwilligen 
Florianijünger für 2018 berichten:

Einsatzstatistik
Im Durchschnitt mehr als einmal je Woche ist die FF 
Oberhausen ausgerückt, um verunglückte Fahrzeuge 
zu bergen, Überschwemmungen in den Griff zu be-
kommen, Brände zu löschen oder Tiere zu retten.
Wir hatten 59 Einsätze zu verzeichnen, dabei waren 
350 Kameraden und Kameradinnen 804 Stunden zum 
Wohle der Bevölkerung im Einsatz.
Leider waren wieder einige spektakuläre Verkehrsun-
fälle auf der B3 und Kreuzung B3 / Oberhausner Stras-
se zu verzeichnen, dazu Unwettereinsätze im Mai und 
im Juli, Brandeinsätze, Auspumparbeiten und vieles 
anderes. 
Es war auch wieder eine Tierrettung dabei, diesmal 
eine Schlange.

Dies bedarf in der Vorbereitung natürlich auch Schu-
lungen, Übungen und Wartungsarbeiten am Einsatz-
gerät.
In Summe waren es 2018 2.585 Arbeitsstunden unserer 
Kameraden und Kameradinnen.

Von der freiwilligen Feuerwehr Oberhausen wurden 
2018 auch viele Veranstaltungen organisiert:
Das Maibaumaufstellen, die Florianimesse, bei der 
auch unser neues MTF eingeweiht wurde, das 33. 
Oberhauser Dorffest zu Ferienbeginn, der 7. FF-Heu-
rige, die Feuerlöscherüberprüfung und der FF-Punsch 
in der Adventzeit.
Auch die Feuerwehrjugend war mit 10 Mitgliedern und 
447 Tätigkeitsstunden sehr aktiv. 
Der Nachwuchs war bei der Erprobung, beim Wissens-
test, dem Wasserdienstabzeichen, beim Landesskibe-
werb und beim Landesbewerb mit dabei. Es wurden 
diverse feuerwehrfachliche Ausbildungen durchführt, 
z.B: Gerätekunde, Brand- und Löschlehre und Kama-
radschaftspflege.

• Neuanlage & Umgestaltung
• Pflasterungen, Verlegung von
  Natursteinplatten
• Mauern, Zäune & Hochbeete
• Automatische Bewässerungsanlagen
• Baumschnitt, Heckenschnitt & Rodungen
• Rasen & Fertigrasen
• Pflegearbeiten

Fachbetrieb für Gartengestaltung

2301 Schönau an der Donau Nr. 32

 02215/2193
 office@kommendisch-enz.at

www.kommendisch-enz.at

seit 1990
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FF Oberhausen

APTE Prüfung
An der Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz haben 
Marcus Mössinger und Patrick Leberbauer teilgenom-
men.

Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb
Beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb war die FF 
Oberhausen mit Marcus Mössinger, Jasmin Langer, Pa-
trick Leberbauer, Lukas Kaltenbrunner, Bernhard Kölbl, 
Heinrich Thallinger, Philip Wimmer, Roland Schopf, Mi-
chael Schicketanz und Eduard Temper mit dabei.

APLE Prüfung
An der Ausbildungsprüfung Löscheinsatz haben Mar-
cus Mössinger, Patrick Leberbauer, Lukas Kaltenbrun-
ner, Bernhard Kölbl, Heinrich Thallinger und Jasmin 
Langer teilgenommen.

Ausrüstung 
Viele neue Ausrüstungsgegenstände konnten für die FF 
Oberhausen in diesem Jahr auch angeschafft werden:
Die Lampen wurden vollständig ersetzt. Es wurde auf 
die Schaumausrüstung M2, passend für unser RLFA 
umgestellt. Unser neues Kombischaumrohr ist ab-
sperrbar, es kann Schwer und Mittelschaum damit ge-
macht werden.
In Kombination mit dem Hochleistungslüfter kann es 
auch für Leichtschaum genutzt werden.
 

Atemschutz
Derzeit verwendet die FF das Unterdrucksystem für 
Masken mit 200 bar Betriebsdruck für Pressluftfla-
schen. Es sind 6 Atemschutzgeräte und 36 Pressluftfla-
schen bei uns im Dienst. Die Ersatzteilproduktion für 
dieses System wurde eingestellt, für das Nachfolgesys-
tem werden gerade die Weichen gestellt.

Übungs- und Dienstbetrieb 
Unser Kdt.Stv., BI Heinrich Reinolt, berichtete über die 
Übungen 2018.
Es wurden 2 Branddienstübungen und 4 technische 
Übungen abgehalten, dazu die Abschnittsübung in 
der Fa. ARDO Austria Frost. Schwerpunkte waren z.B. 
Rettungstechniken, die Übung mit dem hydraulischen 
Rettungszylinder, Verkehrsunfall mit Personenrett-
tung, Funkübung und Löschwasserförderrung, Brand-
einsatz und mit dem Leichtschaumgenerator.

Weiters wurden Schulungen abgehalten, z.B. zur takti-
schen Ventilation, Befehlskette und Kommunikation. Die 
Gesamtstundenanzahl waren 772 Stunden. Viele Mit-
glieder sind zu Ausbildungen gefahren (124 Stunden).

Zusätzlich zu diesen Tätigkeiten wird im regelmäßigen 
Dienstbetrieb von den Kameraden die Wartung und 
Überprüfung unserer Geräte, die Pflege und Instand-
haltung unserer Fahrzeuge und des FF-Hauses über-
nommen.

Beförderungen: 
Befördert wurden in dieser Versammlung: 
Karl Hutter vom LM zum OLM, Barbara Rotter vom  
FM zum OFM und Jasmin Langer vom PFM zum FM. 
Ernennungen: 
Karl Hutter zum Ausbildungsleiter und Bernhard 
Kölbl zum Funkwart

Nach den Ansprachen unserer Ehrengäste VizeBgm 
Michael Paternostro, UAKdt HBI Christian Lammin-
ger und Ortsvorsteher GR Kurt Schüller schloss unser 
Kommandant die Situng mit einem GUT WEHR und 
es konnte zum gemütlichen Teil des Abends überge-
gangen werden.

Kommando und politische Vertreter
V.l.n.r.: UAKdt HBI Christian Lamminger, VizeBgm Mi-
chael Paternostro, FKDTSTV DI Heinrich Reinolt, FKDT 
Johann Mössinger, Verwalter Günter Schüller, OV GR 
Kurt Schüller.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: http://www.ffoberhausen.at und auf  
facebook www.facebook.com/ffoberhausen

Beförderungen und Ernennungen
V.l.n.r.: Kommandant Johann Mössinger, Bernhard 
Kölbl, Barbara Rotter, Jasmin Langer, Karl Hutter und 
Kommandant Stv. Heinrich Reinolt
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FF Probstdorf 

Fahrzeugbergung am 12.02.2019

Fahrzeugbergung (T1) lautete die heutige Ein-
satzalarmierung um 13:57 Uhr für die Freiwillige Feu-
erwehr Probstdorf. Auf der Bundesstraße 3 zwischen 
Probstdorf und Wittau war ein Fahrzeug von der Stra-
ße abgekommen und seitlich liegen geblieben. Die 
Fahrzeuglenkerin war beim Eintreffen noch im Fahr-
zeug, konnte aber ohne weitere Hilfsmittel gerettet 
und an die Johanniter Orth/Donau übergeben werden.
Neben dem Befreien und der Betreuung der Fahr-
zeuglenkerin, bestand unsere Aufgabe in der Absi-
cherung der Einsatzstelle und dem anschließenden 
Aufstellen des Unfallfahrzeugs mit Unterstützung der 
FF Wittau. Im Anschluss wurde der Einsatz an die FF 
Wittau übergeben, welche diesen zu Ende führte.
Neben den beiden Feuerwehren Probstdorf und Wit-
tau, waren auch noch das Wiener Grüne Kreuz als Erst-
helfer, 2 First Responder des RK Groß-Enzersdorf und 
die Polizei am Einsatz beteiligt.
Die FF Probstdorf war mit 2 Fahrzeugen (TLF und MTF) 
mit insgesamt 8 Feuerwehrmitgliedern im Einsatz.

Winterschulung am 08.02.2019

Die Winterschulung begann mit einer Stillen-Post Run-
de, bei der der erste Teilnehmer ein Bild von einem 
Zimmer für 30 Sekunden sich einprägen sollte, an-
schließend sollte der Raum den weiteren Teilnehmern, 
die nicht in dem Raum waren beschrieben werden, der 
fünfte und letzte Teilnehmer musste das Bild dann auf-
zeichnen. 

Dies sollte den Verlust von Informationen pro Empfän-
ger simulieren und die Wichtigkeit von ordentlichen 
und strukturierten Befehlen im Einsatz verdeutlichen. 
Im zweiten Teil der Schulung wurde die alte und neue 
NÖ Befehlsgebung besprochen und diskutiert. Danach
wurde 
diese in 
der Praxis 
an unseren 
Fahrzeu- 
gen  
geübt.
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FF Ball 2019

Auch im heurigen Jahr, genauer am Freitag den 
11.01.2018 fand wieder unser alljährlicher Ball im 
Schloss Orth/Donau statt. Gemeinsam mit der FF 
Schönau/Donau luden wir ab 20.00 Uhr zum Tanzen, 
Essen und Trinken in die tollen Räumlichkeiten des 
Orther Schlosses ein. Am Programm standen neben 

einer reichhaltigen Tombola auch unsere, wie jedes 
Jahr, sehenswerte Mitternachtseinlage. Die Bewirtung 
übernahm, ebenfalls wie bereits die Jahre zuvor, das 
Gasthaus Paulesits aus Mannsdorf/Donau
Auch dieses Jahr wurde wieder auf unser bewährtes 
musikalisches Ensamble gesetzt. Das Duo Maximo 
heizte unseren Gästen wieder bis in die frühen Mor-
genstunden mit toller Stimmungs- und Ballmusik ein, 
so dass die Tanzfläche auch gut gefüllt war. Um kurz 
vor Mitternacht konnten einige Kameraden der FF 
Probstdorf und Schönau/Donau mit der heurigen Mit-
ternachtseinlage das Publikum begeistern - Links zu 
dem YouTube Video finden Sie weiter unten. Anschlie-
ßend wurden wieder zahlreiche tolle Tombola Treffer 
an unsere Gäste verlost. Zum Abschluss ließen wir den 
Abend noch gemütlich an der Bar oder auf der Tanz-
fläche ausklingen.

FF Probstdorf 

Jahreshauptversammlung 2019
Am 07.01.2018 fand unsere jährliche 
Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Heeberger in Probstdorf statt. 
Neben sehr wertschätzenden Worten 
unserer Gemeindevertreter und un-
seres Unterabschnittskommandanten 
HBI Christian Lamminger, konnten wir 
auf ein ereignisreiches, aber Gott 
sei Dank, einsatzarmes Jahr 2018 
zurückblicken. Außerdem wurde 
eine Angelobung durchgeführt 
und einige Mitglieder befördert.
Kommandant OBI Erich Amann 
durfte neben unserer Frau Bür-
germeisterin Monika Obereig-
ner-Sivec, unseren Vizebürger-
meister Michael Paternostro, 
Unterabschnittskommandant 
HBI Christian Lamminger und unse-
ren Ortsvorsteher Josef Hotzy sowie 
viele Mitglieder der FF Probstdorf be-
grüßen.
Zu Beginn wurde das vorige Jahr in 
Zahlen Revue passieren lassen. Die 
Freiwillige Feuerwehr Probstdorf 
zählt derzeit 64 Mitglieder (48 Aktive, 
14 Reservisten und 2 Ehrenmitglie-
der).
Weiters wurden letztes Jahr ins-
gesamt 33 Einsätze (darunter auch 
Brandsicherheitswachen) mit gesamt 
296 Einsatzstunden bewältigt. Jedoch 
sind erfahrungsgemäß durch unsere 
Einsatzdichte, die Einsätze in unserer 

Feuerwehr ein geringer Zeitanteil. Im 
Gegenteil für Übungen und sonstigen 
Tätigkeiten wurden 2018 insgesamt 
2821 Stunden  von den Mitgliedern 
der FF Probstdorf investiert. Dies er-
gibt inkl. der Kursteilnahmen in der 
NÖ Landesfeuerwehrschule oder 

sonstigen Leistungsbewerben, eine 
beeindruckende Zahl von 4084 Stun-
den, welche allesamt ehrenamtlich im 
Jahr 2018 geleistet wurden.
Im Anschluss durfte OBI Amann die 
Angelobung von PFM Benedikt Ha-
genauer vornehmen. Dieser ist seit 
07.01.2019 nun aktives Mitglied bei 
der FF Probstdorf – Herzlich Will-
kommen nochmals an dieser Stelle! 
Weiters wurden FM Maximilian Haller 
zum Oberfeuerwehrmann und OLM 
Josef Amann zum Hauptlöschmeister 
befördert.
Frau Bürgermeisterin Monika Ober- 
eigner-Sivec bedankte sich in ihrer 

Ansprache bei allen Mitgliedern der 
Feuerwehr Probstdorf für die viele 
aufgebrachte Zeit zum Wohle der Be-
völkerung und machte einen Ausblick 
auf das nächste Jahr in Bezug auf 
Vorgänge, Tätigkeiten, Bauprojekte, 
etc. in unserer Großgemeinde.

Vizebürgermeister Michael Pa-
ternostro schloss sich den Wor-
ten unserer Frau Bürgermeisterin 
an und berichtete ebenfalls über 
aktuelle Themen in und rund um 
die Stadtgemeinde Groß-Enzers-
dorf.
Aus dem Abschnitt und von den 
Plänen des Unterabschnittes 
berichtete Unterabschnittskom-
mandant Lamminger in seiner 

Ansprache. Lamminger bedankte sich 
für das professionelle Auftreten der 
Feuerwehr und den Einsatz, der von 
so vielen in Probstdorf gezeigt wird.
Auch unser Ortsvorsteher konnte 
sich den Vorrednern anschließen und 
bedankte sich ebenfalls bei allen Ka-
meradInnen für die Bereitschaft, zum 
Wohle unserer Ortschaft da zu sein.
Nach dem Kommandant OBI Amann 
die Sitzung mit einem Gut Wehr be-
endete gab es, schon traditionell, 
ein ausgezeichnetes Schnitzel im 
gemütlichen Rahmen und es konnte 
gemeinsam noch das letzte Jahr be-
sprochen werden.

Werden Sie von Ihren 
zukünftigen Kunden 

schon gefunden?

Website, Newsletter, Social Media ... 
ein kompetenter Online-Auftritt 

hilft Ihnen und Ihren Interessenten. 

Das kann ganz einfach sein!

Social Media

 Facebook 
 Instagram 
 Pinterest ...

Branding

Logo  Schriften  
Farben  Flyer  

Visitenkarten

Website

Aufbau  Design  
Text  SEO  Bild  

Blog

 Beratung 
 Mentoring 
 Umsetzung
 Workshops

Newsletter

Aufbau  Text  
Inhalte  nden  

Analyse  Service

diemarketing
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Andrea Rammel   
+43 664 632 32 32  

andrea@diemarketingexpertin.at 
2301 Oberhausen

diemarketingexpertin.at
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no�  � �   ge� nd�  
� rd� , � ll �   �   
� s � �  ha� � . 

Jetzt buchen: VHS-Kurs „Ihr Online Auftritt - bitte!“ 
Sie erhalten einen Überblick über die Online- und Social Media 
Möglichkeiten für EPU, Klein- und Mittelbetriebe. Holen Sie sich 
Tipps zu Website, E-Mail- und Social Media Marketing. 

Termine: 
 09.04.2019 
 21.05.2019
jeweils 18:00 - 21:00 Uhr

 Kursort: Stadtsäle Groß-Enzersdorf
 Anmeldung: VHS Groß-Enzersdorf
 Kursleitung: Andrea Rammel
 Organisator: Peter Comhaire 

Ihr Online Auftritt, bitte!
Vor einer Kaufentscheidung wird immer öfter „gegoogelt“. Online-
bewertungen, Testberichte, Facebook-Gruppen und Informatio-
nen von Websites beein ussen, was wir kaufen. 60 % der Käufer 
informieren sich vorab online. Im B2B Bereich sind es noch mehr!

Digitalisierung gewinnt immer mehr an Bedeutung. Und auch für 
EPUs oder KMUs wird ein kompetenter Online Auftritt immer 
wichtiger, um gefunden zu werden. 

Das beginnt bei der Website, die den aktuellen Standards 
entsprechen sollte: Sie muss auf jeden Fall mobilfreundlich sein 
- immer mehr User googeln am Handy. Und dann gibt es noch 
ein paar Punkte, auf die Sie achten sollten, damit bei der Google 
Suche Sie und nicht Ihr Mitbewerber oben angezeigt wird. 

Auch Social Media ist aus der Geschäftswelt nicht mehr weg-
zudenken. Ihre Kunden möchten mehr von Ihnen wissen. Ob auf 
Facebook, Instagram, Xing oder Pinterest - das hängt von Ihrer 
Zielgruppe ab. 

Nicht zu unterschätzen ist die Wirkung von zielgruppenorientier-
tem E-Mail-Marketing. Ihre Kunden wollen von Ihnen lesen.

Die gute Nachricht: Es gibt viele Tools, die leicht zu bedienen 
sind und Ihnen helfen, mit einem professionellen Online-Auftritt 
von Ihren zukünftigen Kunden gefunden zu werden. Mehr dazu 
erfahren sie im VHS-Kurs „Ihr Online Auftritt“. Buchen Sie jetzt! 

inserat a5.indd   2 15.02.2019   09:07:33
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Wohnhausbrand in Groß-Enzersdorf am 08.12.2018
Zu einem Wohnhausbrand (B3) in Groß-Enzersdorf 
wurden wir an einem Samstagvormittag um 09:18 Uhr 
alarmiert. In einem Einfamilienhaus kam es aus bis-
her noch unbekannter Ursache zu einem Brand. Zwei 
Bewohner konnten aufgrund des abgeschnittenen 
Fluchtweges nur noch auf die Terrasse des Wohnhau-
ses flüchten und mussten von dort von den Feuerweh-
ren gerettet werden.
Einsatzort selbst war am Hauptplatz in Groß-Enzers-
dorf, wo beim Eintreffen von uns sofort mit dem Auf-
bau und Stellen der Einsatzleitung begonnen wurde. 
Unsere anderen beiden Mannschaften (TLF und KLF) 
stellten insgesamt 3 Atemschutztrupps für den Innen-
angriff (Brandbekämpfung, Nachkontrolle mit Wärme-
bildkamera).
Aus bisher ungeklärter Ursache kam es im ersten Stock 
eines Einfamilienhauses zu einem Brand. Zwei Bewoh-
ner, welche sich im ersten Stockwerk aufhielten, wur-
de durch die Flammen und dem Rauch der Fluchtweg 
aus dem Haus abgeschnitten, so dass sie sich nur noch 
auf die Terrasse flüchten konnten. Dort wurden sie 
anschließend von der Feuerwehr mit Leitern gerettet. 
Der Brand selbst konnte rasch unter Atemschutz von 

den Feuerwehren gelöscht werden. Beide geretteten 
Bewohner wurden anschließend mit dem Verdacht auf 
eine schwere Rauchgasvergiftung von der Rettung ins 
Krankenhaus gebracht.
Die FF Probstdorf stand mit insgesamt 20 Mann und 
3 Fahrzeugen im Einsatz. Aus dem Feuerwehrunterab-
schnitt Groß-Enzersdorf standen insgesamt acht Feu-
erwehren mit 116 Mitgliedern im Einsatz, sowie Ret-
tung und Polizei.

FF Probstdorf 

Ausführliche Informationen bzw. vollständige Berichte 
und weitere Fotos finden Sie wie gewohnt auf 

www.ffprobstdorf.at, auf unserer Facebook Seite  
facebook.ffprobstdorf.at und auf Instagram  

instagram.ffprobstdorf.at
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FF Mühlleiten 

Jugend

Herbst 2018
Nach der Bewerbssaison im Sommer, ging es in der 
kälteren Jahreszeit wieder mehr um den Erwerb von 
Fertigkeitsabzeichen in der Feuerwehr. Die Feuerwehr-
jugend Mühlleiten widmete sich diesmal dem Fertig-
keitsabzeichen „Feuerwehrsicherheit und Erste Hilfe“, 
bei dem es unter anderem um das richtige Absichern 
einer Unfallstelle sowie um die Unfallverhütung in der 
Feuerwehr geht. Wie der Name des Abzeichens schon 
verrät, drehte es sich zum Teil aber auch um Erste-Hil-
fe-Maßnahmen und den Umgang mit verletzten Per-
sonen. Im Zuge dessen absolvierten die Jugendlichen 
einen 8-stündigen Erste-Hilfe-Kurs, in dem sie lernten, 
wie man in einer Notsituation richtig handelt und vor 
allem Menschen in Not helfen kann. 

Den Erste-Hilfe-Kurs sowie das Fertigkeitsabzeichen 
„Feuerwehrtechnik und Erste Hilfe“ meisterten JFM 
Julian Raab und JFM Maximilian Schmidt gemeinsam 
mit ihren Kameraden aus Fuchsenbigl, Haringsee und 
Straudorf mit Bravour und können dieses Abzeichen 
nun stolz auf ihren Uniformen tragen!  

Weihnachten in der Feuerwehrjugend
Im Dezember wurden natürlich auch die Jugendstun-
den dazu genutzt, um etwas in Weihnachtsstimmung 
zu kommen und nach den Bewerben und erarbeiteten 
Abzeichen, verdient, eine kleine Pause einzulegen. Wie 
jedes Jahr gestalteten die Jugendlichen in Fuchsenbigl 
gemeinsam ein Adventsfenster im Feuerwehrhaus. 
Das Endergebnis, ein selbstgebastelter Adventskranz, 
verziert mit Feuerwehrmännern und Feuerwehrau-
tos, konnte sich durchaus sehen lassen und wurde am  
23. Dezember während dem Punschtrinken bewundert. 

Außerdem wurden fleißig Kekse in allen möglichen For-
men und Farben von der Feuerwehrjugend gebacken, 
verziert und im Anschluss gegessen. 

Abgesehen von der Weihnachtszeit in der eigenen Feu-
erwehr, fand auch 2018 wieder die Abschnitts-Weih-
nachtsfeier der Feuerwehrjugend des Abschnittes 
Groß-Enzersdorf statt. Dort trafen sich die Jugendlichen 
mit ihren Kameraden aus anderen Ortschaften, um ge-
meinsam das Jahr mit verschiedenen Spielen und einem 
Essen abzuschließen. Die Spiele, wie Figuren aus Gerä-
ten der Feuerwehr zu bauen oder einen Tischtennisball 
gemeinsam durch einen Schlauch zu quetschen, kamen 
gut bei der Jugend an und sorgten für viel Spaß und 
einen gelungenen Ausklang des Jahres 2018. 

Start in das Jahr 2019
Ins Jahr 2019 startete die Jugend direkt mit der so-
genannten Erprobung, bei der sich alles rund um das  
Wissen über die eigene Feuerwehr dreht. Von vorhan-
denen Fahrzeugen bis hin zu den verschiedenen Gerä-
ten für den Einsatz wird alles behandelt und anschlie-
ßend abgeprüft. In weiterer Folge findet Ende März der 
Wissenstest in Auersthal statt, bei dem, nach positivem 
Abschluss, die heiß ersehnten Abzeichen in Bronze,  
Silber und Gold verliehen werden. 

Für alle Interessenten, ob Erwachsene oder Jugendliche,  
stehe ich jederzeit unter 0676/465 66 91 für Auskünfte 
zur Verfügung.

Der stellvertretende Feuerwehrkommandant
HOLY Peter, BI

Aktive Mannschaft

Die Aktive Mannschaft hat im 
Herbst mit den Vorbereitungen 
für die Ausbildungsprüfung Lö-
scheinsatz – Bronze begonnen. 
Gemeinsam mit den Kameraden 
der FF-Oberhausen und einer Ka-
meradin der FF-Pframa wurde an 
vielen Tagen geübt und gelernt. 
Ende November war es dann so-
weit, zuerst wurde das theoreti-
sche Wissen abgeprüft, bevor es 
auf den Sportplatz in Oberhausen 

ging, wo die praktische Prüfung 
abgenommen wurde. Dank der 
guten Vorbereitung konnte die 
Prüfung sehr gut bewältigt wer-
den. Danach ging es zurück in das 
Feuerwehrhaus Oberhausen, wo 
das Prüferteam das Ergebnis be-
kannt gab.  Die Gruppe hat über-
zeugen können und die Prüfung 
bestanden, seitens der FF-Mühl-
leiten konnten SB HOLY Bianca, 
FM RAAB Markus, FM HOLY Da-

niel und ich selbst das Abzeichen 
entgegennehmen. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
im Namen meiner Kameraden für 
die gute Zusammenarbeit bei den 
Kameraden der FF-Oberhausen 
und Pframa bedanken. 
Für das Jahr 2019 haben wir unse-
re Ziele schon festgelegt, davon 
werden wir in der nächsten Aus-
gabe berichten.
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Sehr geehrte Rutzendorferinnen und Rutzendorfer,  
liebe Leser der Gemeindezeitung, 
wir geben Ihnen hier einen Überblick über unsere in den letzten Monaten  
durchgeführten Aktivitäten.  

Einsätze:
Am 01.12.2018 wurden wir gegen 
2 Uhr in der Früh zu einem tech-
nischen Einsatz alarmiert. Auf der 
L3015 kam ein Fahrzeug bei schnee-
glatter Fahrbahn von der Straße ab, 
überschlug sich und blieb in einem 
angrenzenden Acker liegen. 
Am 27.01.2019 wurden wir um 
00.52 Uhr zur Unterstützung der FF 
Franzensdorf bei einem Verkehrs-
unfall alarmiert.
Ein PKW kam auf der L3010 von 
Franzensdorf kommend in Rich-
tung Andlersdorf aus ungeklärter 

Ursache von der Fahrbahn ab und 
stieß dabei gegen mehrere Bäume.

Feuerwehrpunsch
Am Samstag den 15. Dezember 
2018 gab es wieder unseren Feu-
erwehrpunsch. Viele Bewohner aus 
Rutzendorf und den angrenzenden 
Ortschaften besuchten uns. Dafür 
recht herzlichen Dank.

Friedenslicht
Am 24. Dezember 2018 konnte wie-
der das Friedenslicht in unserem Feu-
erwehrhaus abgeholt werden. Sehr  
viele Ortsbewohner nahmen dieses 
Angebot an.

Jahresmitgliederhauptversammlung 2019

Am 06.01.2018 fand die die jährliche Jahresmitglie-
derhauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Rutzendorf statt.
BR Markus Roskopf eröffnete die Veranstaltung mit ei-
ner Gedenkminute für die verstorbenen Kameraden.
Kommandant Roskopf bedankte sich bei den Anwesen-
den für die geleistete Arbeit im Jahr 2018. Es erfolgte 
dann der Bericht des Verwalters Erich Redl. Er trug die 
Protokolle des vergangenen Jahres vor, präsentierte 
den Anwesenden die Mitglieder- und die Einsatzstatis-
tik sowie den Kassabericht.
Seinen Bericht begann Kommandant Roskopf mit dem 
Rückblick auf ein eher ruhigeres Jahr und einem Dank 
an die Mitglieder für ihre professionelle Arbeit bei den 

Einsätzen. Kommandantstellvertreter Mato Cercezovic 
bedankte sich ebenfalls bei den Mitgliedern und wies 
auf die Notwendigkeit einer straffen und hierarchi-
schen Struktur bei Einsätzen hin.
BR Roskopf strich die Ausbildungsprüfung in Gold  
hervor und bedankte sich für die Abhaltung und 
Teilnahme bei Übungen und verwies gleich auf die  
anstehenden Übungen im Jahr 2019. Der 2. Stv. BI 
Christopher Christian berichtete über die Problematik 
des Alarmierungssystems in den vergangenen Mona-
ten und präsentierte das neue Alarmierungssystem 
„BlaulichtSMS“, welches ab sofort zur Alarmierung bei 
Einsätzen in der Freiwilligen Feuerwehr Rutzendorf 
verwendet wird.
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Bürgermeisterin Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec 
dankte im Namen der Stadtgemeinde für das Engage-
ment der Mannschaft in den Einsatz zu gehen.
In ihrem Rückblick erwähnte sie die Neuinstallation 
der Straßenbeleuchtung und die Überprüfung des Re-
genwasserkanals. Im Ausblick für 2019 erwähnte sie 
die Bauvorhaben in der Stadtgemeinde. Abschließend 
wünschte sie ein unfallfreies 2019.
Ortsvorsteher Alfred Steininger bedankte sich für die 
geleisteten Tätigkeiten und gab einen kurzen Einblick 
in das Dorfleben.
HBI Christian Lamminger bedankte sich für die geleis-
tete Arbeit bei der Mannschaft und bei der Gemeinde 
für die Unterstützung, welche die Feuerwehren immer 
wieder erhalten. Zum Thema Atemschutz erörterte er 
das Projekt Atemschutzwerkstatt in Franzensdorf, wei-
ters nahm er zu den Themen Flohmarkt und Jugend-
schutzgesetzt im Feuerwehrwesen Stellung.

Nach den Ansprachen erfolgte die Überstellung von 
Anna Lena Roskopf und Fabian Schweigl in den aktiven 
Dienst.

Beförderungen und Ehrungen:
PFM Anna Lena Roskopf    PFM Fabian Schweigl    PFM Christian Hörmann    OFM Petra Demel 

LM Horst Breinreich    OLM Dragan Lucijic    SB Sophie Roskopf

Hans Teufel 
Steinmetzmeister und Bestatter 

1210 Wien, Stammersdorferstraße 218 
2301 Groß-Enzersdorf, Prinz Eugenstraße 2 
01/2923661, 02249/2377, 0664/1420197 

office@hans-teufel.at 0-24 Uhr erreichbar 

 
Hans Teufel 

Steinmetzmeister und Bestatter 
 

1210 Wien, Stammersdorferstraße 218  

2301 Groß-Enzersdorf, Prinz Eugenstraße 2 

01/2923661, 02249/2377, 0664/1420197                    

office@hans-teufel.at   0-24 Uhr erreichbar 



FREIWILLIGE FEUERWEHR

69

FF Rutzendorf 

Haussammlung
Am Sonntag den 17. Februar 2019 
hielten wir eine Haussammlung ab. 
Es kam wieder ein erheblicher Be-
trag zusammen, den wir für unse-
re Ausrüstung verwenden werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender für ihre Unterstützung.

Erste Hilfe-Kurs

Unsere Feuerwehr veranstaltete 
mit dem Roten Kreuz Groß-Enzers-
dorf einen Auffrischungskurs mit 
8 Stunden Ausbildung in unserem 
Feuerwehrhaus. Eingeladen waren 
alle Feuerwehrmitglieder und auch 
die Ortsbewohner von Rutzendorf.
Die Termine waren am 18. und  
25. Februar 2019. Kursleiter Patrick  
Leberbauer vom Roten Kreuz 
Groß- Enzersdorf brachte den Teil-
nehmern wieder in Theorie und mit 
praktischen Übungen sehr viel in 
Erinnerung bzw. wurden neue As-
pekte geschult. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
beim Kursleiter für seinen ausge-
zeichneten Vortrag und bei der 
Leitung des Roten Kreuzes – Be-
zirksstelle Groß-Enzersdorf – für 
die Möglichkeit, den Kurs bei uns 
im Feuerwehrhaus abzuhalten. 

Florianilauf 
Am Sonntag, den 5. Mai 2019 füh-
ren wir wieder unseren Florianilauf 
durch. Alle Details dazu auf dem 
Plakat. Zu früheren Veranstaltun-
gen gibt es einige Änderungen. Wir 
ersuchen um zahlreiche Teilnahme. 

Mehr unter www.ffrutzendorf.at

www.delfins.at

2301 Oberhausen, Thavonweg 20      0676/3194399

HausMesse in unserem Studio
Jeden 2. Samstag im Monat von 10-15 Uhr            
Haben Sie die Gelegenheit unseren Magnetschmuck und
Bandagen mit Turmalin und Magnete zu testen.
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Einsätze:

Aufgrund von dichtem Schneetreiben war am 01.12.2018 
ein Fahrzeug zwischen Rutzendorf und Groß-Enzersdorf 
von der Fahrbahn abgekommen. Die gleichzeitig mit der 
FF Wittau mitalarmierte Feuerwehr Rutzendorf übernahm 
die Bergung und den Abtransport des Fahrzeuges.

Am 08.12.2018 wurde von aufmerksamen Frische-
marktbesuchern ein Zimmerbrand in Groß- Enz-
ersdorf bemerkt und beim Notruf der Feuerwehr 
angezeigt. Mehrere Feuerwehren der Gemeinde 
Groß-Enzersdorf wurden alarmiert. Im Laufe des Ein-
satzes wurden 2 Bewohner der betroffenen Wohnung 

gerettet, die sich zuvor auf einen Balkon in Sicherheit 
bringen konnten.

Noch im gleichen Monat, am 20.12.2018 wurde die 
FF Wittau zu einem vermeintlichen Rauchfangbrand 
alarmiert. Im Zuge der Lageerkundung konnte fest-
gestellt werden, dass es sich lediglich um eine starke 
Rauchentwicklung während der Inbetriebnahme der 
Feuerstätte gehandelt hat. Bei einer Kontrolle mit der 
Wärmbildkamera konnte keine Auffälligkeiten festge-
stellt werden. Vorsorglich wurde ein Rauchfangkehrer 
hinzugezogen. 
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Ausbildungsprüfung Atemschutz:
Derzeit bereiten sich 2 Trupps á 4 Mann auf die Ausbil-
dungsprüfung Atemschutz vor. Hier gilt es unter einer 
vordefinierten Zeit die Atemschutzausrüstung richtig 
und sicher anzulegen, eine Person in einem vernebel-
ten Raum zu suchen und einen Hindernissparcourt zu 
absolvieren. Im Anschluss daran ist das Atemschutzge-
rät wieder einsatzbereit zu machen.

Punschhütte NEU:
Die alte Punschhütte hat ausgedient und so beschloss 
der Ortsausschuß Wittau eine neue Punschhütte an-
zuschaffen. Diese Punschhütte wurde von Oberbran-
dinspektor Andreas Ryva, Brandmeister Manfred Raidl 
und Hauptlöschmeister Walter Ryva in der Halle der 
Familie Raidl zusammengebaut. Ihren ersten „Einsatz“ 
hatte Sie beim Punschstand der Kirche und Feuerwehr 
Wittau am 22. und 23.12.2018.

Feuerwehrball 2019:
Am 15.02.2019 fand im Gasthaus Breinreich der jähr-
liche Feuerwehrball der FF Wittau statt. Bei der Mit-
ternachtsverlosung konnten rund 50 Körbe und wei-
tere 50 Sachspenden und Gutscheine verlost werden. 
Die Kameraden der Feuerwehr Wittau danken für den 

zahlreichen Besuch und freuen sich auf Ihren Besuch 
beim nächsten Ball im Jahr 2020.

Jahreshauptversammlung:
Im Gasthaus Hödl fand am 23.02.2019 die Jahreshaupt-

versammlung statt. Kommandant Oberbrandinspektor 
Andreas Ryva ließ in seinem Bericht das Jahr 2018 Revue  
passieren. Als Ehrengäste nahmen Vizebürgermeis-
ter Michael Paternostro, Unterabschnittskommandant 
Hauptbrandinspektor Christian Lamminger und Orts-
vorsteher, Gemeinderat Gerhard Baumann teil.

Neueintritte:
Probefeuerwehrmann Felix Blatt
Jugendfeuerwehrmann David Blatt
Jugendfeuerwehrmann Phillip Pamperer

FF Wittau 

Spendenübergabe der SPÖ Ortspartei Wittau
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FF Franzensdorf

Mietgliederversammlung 2019

Im Jänner dieses Jahres fand die Mitgliederversamm-
lung der FF-Franzensdorf statt. Dabei konnte eine 
Kameradin (Leonie-Viktoria Riederer) und drei Kame-
raden (Marcel Albayrak, Miguel Pfeiffer und Benedict 
Riederer) zur erfolgreichen Prüfung und in weiterer 
Folge zur Aufnahme in den Regelbetrieb der Feuer-
wehr gratuliert werden. Miguel Pfeiffer und Benedict 
Riederer wurde auch zur erfolgreichen Absolvierung 
des Atemschutzkurses gratuliert. In der Mitglieder-
versammlung wurde über die Einsatzstatistik berich-
tet. Im Jahr 2018 rückte die FF-Franzensdorf 10-mal zu 
Einsätzen aus. Insgesamt leisteten die Freiwilligen aus 
Franzensdorf mehr als 530 Stunden in den Diensten 
der Feuerwehr.

Neue Helme für die Feuerwehr
Im Jahr 2018 wurden für die Kameraden FF-Franzens-
dorf neue Feuerwehrhelme angeschafft. Bei einer so-
genannten Heiß-Übung wurden im Jahr 2017 deutliche 
Verschleißerscheinungen bei den Helmen sichtbar. Um 
die Sicherheit der Kameraden bei Brandeinsätzen wei-
terhin gewährleisten zu können, hat das Kommando 
der FF-Franzensdorf beschlossen, neue Feuerwehrhel-
me anzuschaffen. Die Kosten für die Anschaffung wur-
den zur Gänze von der Gemeinde übernommen. Die 
Helme entsprechen dem neuesten Standard und kön-
nen unter anderem auch mit Helm-Funk ausgestattet 
werden.

Neues Mannschaftstransportfahrzeug 
(MTF) für die FF-Franzensdorf
Die FF-Franzensdorf hat mit der Errichtung des neuen 
Feuerwehrhauses endlich die Möglichkeit ein zweites 
Fahrzeug anzuschaffen. Neben dem bereits beste-
henden Kleinlöschfahrzeug (KLF) soll zusätzlich ein 
Mannschaftstransportfahrzeug erworben werden. Das 
Fahrzeug wird mit einen Containersystem, sowie einer 
Ladebordwand ausgestattet sein, um eine höchst-
mögliche Effizient und Flexibilität zu gewährleisten. 
Das KLF, das hauptsächlich für Brandeinsätze ausge-
rüstet ist, wird entlastet, da zusätzliche Gerätschaften, 
wie zum Beispiel die Rettungssäge, die Motorsäge, 

Geräte für die Sicherung von verunfallten Fahrzeugen, 
usw. im MTF verstaut und mitgeführt werden können. 
Die Anschaffungskosten des über EUR 70.000,– teu-
ren Fahrzeuges teilen sich der Landesfeuerwehrver-
band (in Form einer Förderung in der Höhe von EUR 
7.000,–), die Gemeinde (zwei Drittel der Kosten) sowie 
die FF-Franzensdorf (ca. EUR 15.000,–).

Im Juli 2019 feiert die FF-Franzensdorf ihr 130-jähriges 
Bestehen. Das Auto wird im Zuge dieser Veranstaltung 
geweiht und damit in den Dienst der Feuerwehr ge-
stellt. Eine gesonderte Einladung zu den Feierlichkei-
ten erfolgt noch. 

Jubilar feiert 90ten Geburtstag

Die FF-Franzensdorf durfte ihrem Kameraden Ferdi- 
nand Kriegl sehr herzlich zu seinem 90ten Geburtstag 
gratulieren. Im Rahmen einer Feier wurde dem Reser-
visten Dank und Anerkennung für seine Verdienste um 
die FF-Franzensdorf ausgesprochen. Als Geschenk gab 
es einen Korb mit kulinarischen Köstlichkeiten aus der 
Region. Die FF-Franzensdorf gratuliert noch einmal 
recht herzlich!

Erster Einsatz im neuen Jahr
Im Jänner dieses Jahres kam es zwischen Franzensdorf 
und Andlersdorf zu einem schweren Verkehrsunfall, 
wo ein Todesopfer zu beklagen war. Ein polnischer 
Fahrzeuglenker verlor bei regennasser Fahrbahn die 
Kontrolle über sein Fahrzeug und prallte gegen einen 
Baum. Die Wucht des Aufpralls war dermaßen groß, 
dass der Motor samt Getriebe aus dem Fahrzeug ge-
rissen und 20 Meter weit in den gegenüberliegenden 
Acker geschleudert wurde. Der Fahrer wurde aus dem 
Fahrzeug geschleudert 
und verstarb noch an 
der Unfallstelle. Der Bei-
fahrer wurde vom Not-
arzt erstversorgt und 
mit dem Rot-Kreuz Ret-
tungsdienst ins Kran-
kenhaus gebracht. 
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ROTES KREUZ

Bezirksstelle Groß-Enzersdorf
2301 Groß-Enzersdorf, Freiherr von Smola-Straße 1/1

059 144-54 400 • gr-enzersdorf@n.roteskreuz.at  
www.rkge.at

HENRY LADEN – wiederverwenden statt wegwerfen
Jedes Produkt, das hergestellt werden muss, benötigt 
Energie und Rohstoffe. Wenn wir Abfälle trennen und mög-
lichst viele Materialien zur Wiederverwendung aufberei-
ten, können wir unsere Müllmengen deutlich reduzieren.  
Noch simpler als Abfall trennen ist es, Dinge überhaupt 
mehrmals zu brauchen. Der HENRY LADEN ist unser Bei-
trag, um die Welt ein bisschen besser zu machen. 

MACH MIT beim Kreislauf der Wiederverwendung!
MACH MIT und bringe uns deine gut erhaltenen Sachen!
MACH MIT und stoppe Verschwendung und Vergeudung!
MACH MIT wenn dir Umweltschutz ein Anliegen ist!

MACH MIT und unterstütze mit deinem Einkauf das  
		  Rote Kreuz!

Wir bieten dir von uns vorsortierte und kontrollierte Klei-
dung in Top-Zustand für Damen und Herren sowie Kinder-
bekleidung in allen Größen. Du findest bei uns Geschirr –
vom Sektglas und seltenen Einzelstücken bis zum Gmunder 
Teil, Sportbekleidung – vom Schuh zum Jogger bis zum 
Helm, Bücher – vom Bilderbuch zum Kochbuch bis zur Pro-
sa, Schuhe – vom High Heel bis zum Bergschuh sowie jede 
Menge nette Dekoartikel für jeden Anlass in einwandfreiem 
Zustand. Und das alles zu unschlagbaren Preisen!

KOMM ZUM HENRY LADEN – deine Second-Hand-Boutique am Hauptplatz.
Öffnungszeiten: 	Dienstag 14-18 Uhr, 
	 Mittwoch + Samstag 8-12 Uhr

Kontakt:	 Karl Katterbauer, 059 144-54 422, 
		  karl.katterbauer@n.roteskreuz.at

Termine:
•	 Führerschein-Kurse (6 Std., 8-14 Uhr, € 65,-): 4.5., 6.7.2019
•	Weltrotkreuztag (beim Henry Laden am Hauptplatz): 8.5.2019 
•	16 Std.-Erste-Hilfe-Kurs (4 Abendtermine, jeweils 18-22 Uhr, € 65,-): 6.+ 13.+ 20.+ 27.5.2019
•	8 Std. Erste-Hilfe-Auffrischerkurs (2 Abendtermine, jeweils 18-22 Uhr, € 55,-): 1.4. + 8.4.2019 
Anmeldung unter www.rkge.at

Das ROTE KREUZ ist mehr als „RETTUNG“ 

Wir vom Roten Kreuz kümmern uns um Menschen, die Hilfe brauchen. Nicht nur im Rettungs- und 
Krankentransportdienst, sondern in vielen Bereichen des Lebens. Das ist was wir jeden Tag 

machen. Aus Liebe zum Menschen. 

Das Rote Kreuz - Ihr Partner in vielen Lebenslagen 

Ambulanzdienst 
Begleitdienst 
Besuchsdienst 
Betreutes Reisen 
Bewegung zum 
Wohlfühlen 
Deutschkurse 
Erste-Hilfe-Kurse 
Essen à la Carte 
Firmen EH-Kurse 
Henry Laden 
Katastrophenhilfe 
Krankentransporte 
Krisenintervention 
Lesepatenschaft 
Medikamentenspende 
Ö3 Kummernummer 
Pflegebettenverleih 
Rettungsdienst 
Rotkreuz-Lauf 
Rufhilfe 
Sauerstoff-Notdienst 
Seniorentreff 
Sozialbegleitung 
Team Österreich Tafel 
Verkehrscoaching 

Kontaktieren Sie uns wenn Sie Hilfe brauchen oder nehmen Sie sich Zeit um - mit uns gemeinsam - anderen zu helfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



SCHULE

74

Neue Mittelschule

Wintersportwochen der 2. und  
3. Klassen in Annaberg
Groß-Enzersdorf ist zwar nicht die Hochburg des Win-
tersports, trotzdem wird Sport auch im Winter in der 
NMS großgeschrieben. Erstmals fuhren heuer sowohl 
die zweiten als auch die dritten Klassen auf Winter-
sportwoche. 

Eislaufen der 4. Klassen am Rathausplatz 
in Wien
Wenn in Wien beim Rathaus die Eislaufsaison beginnt, 
nutzen die Schülerinnen und Schüler gerne auch das 
dortige Angebot.

Begabtenförderung-Deutsch
Elf ausgewählte Schülerinnen und Schüler der dritten 
Klassen nahmen im ersten Semester an der unver-
bindlichen Übung „Begabtenförderung“-Leistungskurs 
Deutsch“ teil. In der letzten Einheit wurden die Zerti-
fikate für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über-
reicht. 

Eislaufen am Hartplatz der NMS
Dank der anhaltenden Kälte konnte Herr FL Köstinger 

am Hartplatz hinter der Schule einen Natureislaufplatz 
anlegen. Nach einigen Tagen der Vorbereitung war 
das Eis dick genug und wurde von allen Klassen gerne 
im Unterricht besucht. Sowohl die Schülerinnen und 
Schüler als auch die Lehrerinnen und Lehrer hatten 
große Freude mit dem schuleigenen Eislaufplatz. 

Weihnachtsfeier 21.12.2018
Am 21.12. feierten alle Lehrerinnen und Lehrer  
gemeinsam mit den 1. bis 4. Klassen in der Aula der 
NMS. Die Schülerinnen und Schüler aller Jahrgänge 
präsentierten sowohl traditionelle als auch moderne 
Lieder, Gedichte und Geschichten rund um das Thema 
Weihnachten. Das gemeinsame Feiern vor Weihnach-
ten hat schon seit einigen Jahren große Tradition bei 
uns. 

Schülerliga U13
Bei der Futsal Bezirksmeisterschaft der Schülerliga 
U13 erreichte unsere Mannschaft den hervorragenden  
3. Platz. Auf den 1. Platz fehlte gerade einmal ein 
Punkt und auf den zweiten Platz ein Tor. Es spielten:  
Marc Jordan, Bernhard Schwarz, Marcel Lutz, Ruben 
Stirb, Sandro Zant, Patrik Oroshi, Armando Beganovic,  
Sascha Hentschl und Andre Stadler.  
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U15-Turnier  
in Gänserndorf
Wir sahen großartige Spiele. Un-
ser Team verlor leider die ersten 
beiden Spiele. Bei den restlichen 
drei Matches gingen wir immer in 
Führung und bekamen jeweils den 
Ausgleich. So wurden wir Sechster. 
Es war sicher mehr möglich, aber so 
ist der Sport. Jedenfalls verbrachten 
wir einen tollen Tag in Gänserndorf. 

Wahlpflichtfach Ernährung und Haushalt
Im Wahlpflichtfach Ernährung und Haushalt werden 
sowohl heimische als auch internationale Gerichte zu-
bereitet. Alle Zutaten werden frisch verarbeitet, sämt-
liche verwendeten Teige werden von den Schülerinnen 
und Schülern selbst hergestellt.  

Tag der offenen Tür am 4.12.2018
Am 4.12. fand der Tag der offenen Tür statt. Die 4. Klas-
sen der umliegenden Volksschulen besuchten die NMS 
an diesem Tag für einen Vormittag. Dabei konnten die 
Mädchen und Buben bei verschiedenen Stationen 
selbst mitmachen und unsere Schule kennen lernen. 

Theatervorführungen-Tintenherz
Von 23. bis 25. November fanden auch heuer wieder 
die Theatervorführungen an unserer Schule statt. Die 
Schülerinnen und Schüler spielten die Geschichte „Tin-
tenherz“. Das begeisterte Publikum konnte an 3 Tagen 
die Vorführungen genießen und sich während der 
Pause an einem reichhaltigen Buffet stärken. Das dies-
jährige Theater war wieder ein voller Erfolg.  

Trainingswoche Lindabrunn  
U13 26.11. – 30.11.
Auch heuer ging es wieder traditionell nach Lindabrunn 
zur Fußballtrainingswoche. Am ersten Tag regnete es 
aus Kübeln, doch davon ließen wir uns nicht abschre-
cken. Am zweiten Tag gab es ebenfalls heftigen Nie-
derschlag, allerdings in Form von Schnee. Alles kein 
Problem, so wie uns auch die Minusgrade an den rest-
lichen Tagen nichts anhaben konnten.  
Wir zogen unser Training durch, spielten recht erfolg-
reich gegen die Burschen aus den anderen Schulen, 
hielten brav unsere Lernprogramme ab, genossen das 
köstliche Buffet der Vollpension und hatten Spaß bei 
den spannenden Duellen beim Kegeln. 
Alles in allem war es wie immer eine absolut gelunge-
ne Woche. 

Ausflüge der 1.-4. Klassen am 26.11.
Am Montag nach dem erfolgreichen Theaterwochenen-
de standen für alle Klassen Ausflüge auf dem Programm.  
 
Fußball U15 Herbstsaison 2018
Unsere Burschen haben sich in vier sehr spannenden 
und hochklassigen Spielen für das Finalturnier der bes-

ten vier Schulteams aus dem Bezirk 
Gänserndorf qualifiziert. Somit sind 
wir von insgesamt 10 Mannschaften 
unter den besten vier Schulen. 
Großer Teamgeist, volle Einsatzbe-
reitschaft und fußballerische Klasse 
zeichnet unsere U15 aus. 
Ein großer Dank gilt auch unserem 
Schulwartteam, das unsere ver-
schwitzten und vom Kampfgeist ver-
dreckten Dressen immer rasch auf 
Vordermann bringen. 

Obst und Gemüse für alle
Durch die Unterstützung des Eltern-
vereins war es auch heuer wieder 
möglich Obst und Gemüse an die 
Kinder zu verteilen.  Verleihung Schulsportgütesiegel
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Volksschule Groß-Enzersdorf

DANKE, ERNSTL !

Mindestens zweimal im Jahr nimmt sich der Förster 
Ernst Hödl für jede Klasse unserer Schule Zeit und 
wandert mit den Kindern durch die Lobau. Zu jeder 
Jahreszeit erklärt er dabei viel Interessantes und Wis-
senswertes über den Nationalpark und die Tier- und 
Pflanzenwelt in unserem einmaligen Wasserwald. 
Durch die spannenden Erklärungen des Waldprofis 
werden die Kinder unserer Schule richtige National-
parkexperten. Vielen Dank dafür, lieber Ernst!

Besuch der 3c im Pflegeheim

Mit großer Freude und Begeisterung besuchen wir 
(3c-Fuchsklasse) jedes Jahr im Dezember das Pflege-
heim in der Langobardenstraße in Wien. Alt und Jung 
begegnen sich an diesem Vormittag im Advent und 
lernen einander besser kennen. Es herrscht rege Be-
triebsamkeit auf der Station „Stadlau“. An den Tischen 
wird eifrig gebastelt, gebacken, vorgelesen und ge-
sungen. Diese Begegnungen sind sehr rührend und 
bleiben in Erinnerung.

Zauberhafter Kinobesuch „Mary Poppins 
Rückkehr“
Am 11. Jänner stand bei den 3. Klassen ein Kinobesuch 
am Programm. Mit leuchtenden Augen bestaunten sie 
die Kinoleinwand und wurden in den Bann von Mary 

Poppins zauberhafter Fantasie-
welt gezogen. Da die Begeiste-
rung für die Filmfigur und Film-
kulisse London so groß war, 
wurden im Englischunterricht 
die Sehenswürdigkeiten von 
London erarbeitet.

3. Platz beim SUMSI ERIMA Hallen- 
fußballcup der Volksschulen
Am 13. Dezember 2018, nahm unser Fußballteam am 
Sumsi Erima Hallenfußballcup in der VS Angern an der 
March teil. Stephan Dopplinger, ein begeisterter „Fuß-
ball-Papa“, stellte sich als Coach und Trainer unserer 
Mannschaft zur Verfügung. Mit Stolz durften wir uns 
über einen 3. Platz beim Hallenturnier freuen. Ein herz-
liches DANKESCHÖN an Stephan, der unsere Mann-
schaft auch im Frühjahr beim nächsten Sumsi Erima 
Fußballcup am Feld betreuen wird.

DANKE für 5 Laptops
Die Österreichischen Lotterien sortieren jedes Jahr 
gebrauchte Laptops aus und verschenken diese an 
Schulen. Heuer durfte sich unsere Schule über 5 Lap-
tops freuen, die uns von Roland Fischer, einem Papa 
unserer Schule, persönlich übergeben wurden. Digita-
le Kompetenz stellt eine besondere Wichtigkeit in un-
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serem Schulalltag dar. Digitale Lernspiele in verschie-
densten Unterrichtsgegenständen unterstützen die 
Kinder beim Lernen. Sogar in den 1. Klassen werden 
fleißig Lernwörter und kreative Sätze auf dem Compu-
ter geschrieben. 

Besuche der Volksschulklassen in der 
Pfarrbibliothek

Regelmäßig besuchen unsere Schulklassen immer 
dienstags die Pfarrbibliothek. Ein großes DANKE-
SCHÖN an Gabi Bräuer, die mit sehr viel Freude und 
Engagement die Bibliothek leitet und unsere Schul-
kinder aus allen Schulstufen wunderbar betreut. Die 
Kinder können sich das ganze Schuljahr über Bücher, 
Spiele und CDs ausborgen und in der reichlich be-
stückten Pfarrbibliothek schmökern. Danke Gabi 

Neue Homepage – https:// 
vsgrossenzersdorf.ac.at und neues Logo

Unsere neue Homepage ist endlich online . Isabella 
Uher, Klassenlehrerin der 3b, hat in mühevoller Arbeit 
und mit viel Zeitaufwand eine sehr anspruchsvolle und 
informative Homepage für unsere Schule gestaltet. 
Ebenso hat Isabella Uher ein neues LOGO für unsere 
Volksschule entworfen. Dieses Logo soll unsere Schule 
wiederspiegeln, wofür wir stehen. Das neue Logo ist 
prägnant und wiedererkennbar und dient als Identifi-
kationsmerkmal für die Volksschule Groß-Enzersdorf.

Volksschule Groß-Enzersdorf
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Erste Hilfe einmal anders
Lesen macht Kindern Spaß, vor al-
lem dann, wenn ihnen jemand auf-
merksam zuhört – und viele gedul-
dige Zuhörerinnen und sogar ein 
Zuhörer besuchen uns seit Schul-
anfang einmal wöchentlich. 
Es sind freiwillige Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes, die ihre Freizeit op-
fern, um unseren kleinen Leserat-
ten auf die Sprünge zu helfen. 
Wir bedanken uns auf diesem 
Wege ganz herzlich bei unseren 
Lesepaten und hoffen, dass sie uns 
auch weiterhin die Treue halten! 

Unser neues Leseprojekt: 
Gewichtig lesen
Zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen unsere klei-
nen Bücherwürmer mit dem neuen Leseprojekt: Sie 
steigern ihre Lesefertigkeit und sammeln auch noch 
Geld für unseren geplanten Kletterturm im Schulgar-
ten. Und so funktioniert das: Jedes gelesene Buch wird 
abgewogen und das Gewicht notiert. Einmal pro Mo-
nat berichtet jede Klasse im Schülerparlament in der 
Aula über den aktuellen Stand. Für jedes gelesene Ki-
logramm spendiert die Buchhandlung Alexowsky bzw. 
unser Elternverein 1 €. Momentan stehen wir bei 465 
€! Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an unsere 
beiden Sponsoren!

Volksschule Oberhausen

Adieu, Leo Lesewurm!
Eifrig fütterten die Kinder in den 
letzten zwei Jahren unseren 300 

Meter langen Leo Lesewurm mit 
Lektüre. Der Titel jedes gelesenen 

Buches wurde als „Raupenseg-
ment“ an der dicken Kordel ange-
heftet, die quer durchs Schulhaus 
gespannt war. Dadurch ist er so 
kräftig gewachsen, dass er die gro-
ße weite Welt nun allein erkunden 
kann. Bei seinem Abschiedsfest im 
November wurde er in eine riesige 
Seemannskiste gepackt und auf 
Reisen geschickt. Die ersten An-
sichtskarten von ihm trudelten be-
reits in unserer Schule ein. Woher 
wohl die nächsten kommen wer-
den? Wir sind schon sehr gespannt!

LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN *

LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN * LESEN *
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Volksschule Oberhausen

Unsere Fußballer auf Erfolgskurs

Riesengroß war der Jubel über den Bezirksmeistertitel 
im Hallenfußball, denn damit qualifizierten sich unse-
re jungen Kicker für den Einzug ins Landesfinale. Am 

15. Februar trafen in 
Herzogenburg die 10 
besten Volksschul-
mannschaften Nie-
derösterreichs aufei-
nander. Hier zeigten 
unsere Kicker perfek-
te Pässe, gekonntes 
Dribbling, Einsatz-
wille, Lauf- und Ner-
venstärke. Entspre-
chend groß war die 

Begeisterung beim mitgebrachten Fanclub. Lautstarke 
Anfeuerungsrufe, Trommelwirbel und wildes Gerassel 
ertönte bei jedem Auftritt der VS Oberhausen von der 
Zuschauertribüne. Ein guter 5. Platz war der verdiente 
Lohn von Mannschaft, Trainer und Fanclub. Wir freuen 
uns riesig und gratulieren zu diesem Erfolg!

Mein Körper gehört mir
An diesem dreiwöchigen theaterpädagogischen Prä-
ventionsprojekt gegen sexuellen Missbrauch nahmen 
auch in diesem Schuljahr wieder unsere dritten und 
vierten Klassen teil. Mit viel Einfühlungsvermögen 

sensibilisierten zwei Schauspieler unsere Schülerinnen 
und Schüler für dieses Thema. Sie vermittelten ihnen 
Handlungsstrategien bei sexuellen Übergriffen und 
damit auch mehr Sicherheit im Umgang mit jeglicher 
Art von Gewalt. Für die Finanzierung bedanken wir uns 
ganz herzlich bei der Marchfelder Bank und beim Lions 
Club Marchfeld!

Sternderl schau´n …
… im Planetarium waren die beiden vierten Klassen. 
Fasziniert folgten die Kinder den Erklärungen und den 
auf die Kuppel projizierten Bildern der Planeten, un-
seres Sonnensystems, unserer Milchstraße, … und be-
kamen so einen winzig kleinen Einblick in die unend-

lichen Weiten des Universums. Mitzuerleben, wie es 
sich auf der internationalen Raumstation ISS lebt, war 
noch ein zusätzliches Highlight. Da dachten sich wohl 
viele: Beam me up, Scotty!

„Capitals vor, noch ein Tor!“ 
Da jede Klasse der VS Oberhausen mehrmals im Schul-
jahr eislaufen fährt, gestaltete sich daraus das span-
nende Thema „Eishockey“. Unser „Eishockeypapa“ Herr 
Putz-Stütz kam mit einer riesigen Sporttasche in die 3b 
und präsentierte die Ausrüstung, erklärte die Spielre-
geln und erzählte über die Geschichte des Eishockeys. 
Abschließender Projekthöhepunkt war der Besuch ei-
nes Vienna-Capitals-Matchs, wo über einen 5:0 Sieg 
gejubelt werden durfte. 
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ASO Otto Glöckel Schule

Weihnachtszeit  
in der Otto Glöckel Schule…
Wie jedes Jahr werden die Feste im Jahreskreis in un-
serer Schule ausgiebig zelebriert. Die Kinder bastelten 

kreative Nikolosackerl, welche 
der Nikolaus über Nacht mit le-
ckeren Süßigkeiten, Erdnüssen 
und Mandarinen befüllte. Bei 
einer gemütlichen Nikolojau-
se wurde „Lasst uns froh und 
munter sein“ gesungen und 
das gemeinsame Beisammen-
sein genossen. Die Schüler- und 
Schülerinnen der LK1 gestalteten 
wunderschöne Adventkränze für 
jede Klasse. In der letzten Woche 
vor Weihnachten fand unsere 
Weihnachtsfeier mit den Eltern 
und Verwandten statt. Die WK3, 
WK4 sowie die LK1 backten Leb-
kuchen für die Feierlichkeit, au-
ßerdem wurde eine Gulaschsup-

pe, ein Erbseneintopf und ein leckerer Kinderpunsch 
für alle Anwesenden zubereitet.

Leider mussten wir auch zweimal  
Abschied nehmen…

Unsere Schulassistentin und gute Seele Ingrid Beilner 
ging mit Ende des Jahres 2018 in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Alle Kinder beteiligten sich an der 
Abschiedswimpelkette und schrieben nette Sprüche 
und Gedanken darauf. Frau Beilner hat allen Schülern 
bzw. Schülerinnen sowie dem gesamten Team leckere 
Pizzen spendiert. Wir wollen ihr von Herzen für ihren 
unermüdlichen Einsatz und die schöne gemeinsame 
Zeit danken! Außerdem ging Katharina Mehofer (Leh-
rerin seit 10 Jahren an der Otto Glöckel Schule) in Ka-
renz. Sie darf sich nun in Ruhe auf letzten Wochen der 
Schwangerschaft vorbereiten.

Neues aus den einzelnen Klassen…
In der WK1 beschäftig-
ten sich die Kinder mit 
der Farbenlehre sowie 
mit dem Schreiben des 
eigenen Namens und 
mit Schwungübun-
gen. In dieser Klasse 
durften wir Lisa Rasch-
bach als neue Lehr-
kraft begrüßen, die 
momentan ihr erstes 
Dienstjahr absolviert. 
In der WK2 wurde mit 
Instrumenten gemein-

sam rhythmisch musiziert sowie die Buchstaben mit 
modernen Medien, wie dem Smartboard erarbeitet. 
Die WK3 befasst sich intensiv mit dem sozialen Lernen 
sowie mit Dinosauriern und deren Namen. Die WK4 
setzte einen physikalischen Schwerpunkt und führte 
Experimente zur Dichte, Oberflächenspannung und 
dem Auftrieb durch. Die LK1 bearbeitete Metall und 
fertige tolle Serviettenständer an. Das Thema Bewer-
bung und Lebenslauf aber auch die Vorbereitung auf 
das Berufsleben stehen im Fokus dieses Schuljahres. Es 
wurde auch der Wirtschaftskreislauf bildlich erarbeitet.

 

FRÜHJAHR/SOMMER- 
KOLLEKTION EINGETROFFEN 

 

im Zentrum von Groß-Enzersdorf 
Bischof-Berthold Platz 2 

 

Für Frauen, die das Besondere lieben! 

  

Foto: Jones 
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Polytechnische Schule

Die Schülerinnen und Schüler der PTS im 
Heeresgeschichtlichen Museum in Wien

„Kindersoldaten“ – ein Thema aktuell wie nie! Im Hee-
resgeschichtlichen Museum in Wien trafen die Schü-
lerinnen und Schüler der Polytechnischen Schule 
Groß-Enzersdorf auf junge Menschen, die autobiogra-
fisch über ihre schrecklichen Erfahrungen im Krieg er-
zählten. Schockierend und mahnend – so empfanden 
die Jugendlichen die Berichte der Betroffenen. Mit den 
Gedanken „So soll es bei uns nie sein, so etwas wollen 
wir nie erleben!“ verließ Herr DPTS Dipl.-Päd. Herbert 
Hohenberger mit seinem Team und seinen Schülerin-
nen und Schülern die tolle Veranstaltung.

Die Schülerinnen und Schüler der PTS – 
Berufspraktische Woche mit vielen  
Lehrstellenzusagen

Die Schülerinnen und Schüler der PTS absolvierten mit 
Februar ihre zweite Berufspraktische Woche in den 
Betrieben rund um Groß-Enzersdorf. Glücklich sind 
derzeit nicht nur die Jugendlichen, stolz ist auch das 
Lehrerteam rund um Herrn DPTS Dipl.-Päd. Herbert 
Hohenberger. Bislang haben all seine  Schützlinge tolle 
Erfahrungen in den Betrieben sammeln können. Etwa 
drei Viertel haben auch bereits Lehrstellenzusagen 
nach erfolgreichen Aufnahmegesprächen und Tests. 

Die Arbeit seines Teams macht sich bezahlt, die Schü-
lerinnen und Schüler schaffen bestens den Sprung von 
der Schulbank ins Wirtschaftsleben.

Sport ist lebensnotwendig und  
lebensrettend – Schwimmschwerpunkt 
in der Polytechnischen Schule  
Groß-Enzersdorf

Im Rahmen des „Fit for Life“-Schwerpunkts der Schu-
le organisierte das Lehrerteam rund um Herrn DPTS.  
Dipl.-Päd. Herbert Hohenberger wieder Schwimmtage. 
Die Schülerinnen und Schüler sind motiviert und aktiv 
dabei die Schwimmtechniken Kraul und Rückenkraul 
zu erlernen bzw. zu verbessern. „Viele Schülerinnen 
und Schüler sind bei dieser lebenswichtigen Sportart 
wenig ausgebildet. Der übergeordneten Bildungsauf-
gabe soll auch heuer wieder gerecht werden und diese 
Kompetenz für das eigene Leben erlernt werden“, so 
der Schulleiter. 

Dem Grundsatz „In einem gesunden Körper wohnt ein 
gesunder Geist“ möchte das Team weiter Akzente im 
Bereich Bewegung und Ernährung setzen. Eine sinn-
volle Freizeitgestaltung und ein positiver Zugang zu 
seinen eigenen Fähigkeiten und der Leistungsfähig-
keit seines Körpers sind dafür absolut notwendig. Um 
die Schülerinnen und Schüler zu motivieren, PC und 
Handy abzuschalten, kam es schon zu Einladungen 
unterschiedlichster Vereine. American Football, Rugby, 
Boden- und Geräteturnen, JiuJitsu und Selbstverteidi-
gung stehen auch heuer wieder auf dem Programm. 

Schülerinnen und Schüler sollen Gusto auf mehr be-
kommen. „Talente“ sollen in allen Sportarten gefunden 
und viele Jugendliche vom „Bewegungsvirus“ infiziert 
werden – so die Hoffnung der motivierten und enga-
gierten Pädagogen.

Anmeldungen für das Schuljahr 
2019/2020

Für das nächste Jahr sind schon viele  
Anmeldungen eingegangen. Sollte aber noch  

jemand eine Schule mit Schwerpunkt  
„Fit for Life“ sowohl in beruflich-schulischer  

Hinsicht, als auch in sportlicher und sozialer Hin-
sicht suchen, dann kann man sich gerne  

noch anmelden. 
Ein E-Mail an pts.gross-enzersdorf@noeschule.at 

reicht!
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Gymnasium Groß-Enzersdorf

DSDS-Kandidatin kommt aus BG Groß-Enzersdorf!

Die Juroren der populären 
Castingshow „Deutschland 
sucht den Superstar“ über-
zeugen konnte die 16-jäh-
rige Maibritt Egger aus 
Eckartsau, Schülerin der 6A 
des BG/BRG Groß-Enzers-
dorf, mit ihrem Auftritt in 
Hamburg, der am 16. Fe-
bruar ausgestrahlt wurde. 
Sie erhielt viermal ein „Ja“ 
von den Juroren und schaff-
te damit den Einzug in den 
„Recall“. Sie hatte Dieter Bohlen als Jury-Joker gewählt, 
der sich beeindruckt von Maibritts stimmlicher Power 

bei ihrer Interpretation von 
Andra Days Song „Rise up“ 
zeigte und ihr Talent attes-
tierte. Ein dickes Lob gab es 
auch von Jury-Mitglied Xa-
vier Naidoo. 
Auf jeden Fall arbeitet 
Maibritt sehr hart daran, 
sich eine Karriere in ihrem 
Traumberuf aufzubauen. 
Demnächst wird sie im Mu-
sical „Think“ zu sehen sein.
Das Gymnasium ist sehr 

stolz auf seine Schülerin und wünscht ihr noch viele 
weitere Erfolge! / BG GE

Erstmals Bezirksmeistertitel geholt
Die Spieler des U-13-Teams sind die 
ersten Buben, die einen Bezirks-
meistertitel im Fußball für das BG/
BRG Groß-Enzersdorf geholt haben. 
Nach spannenden Partien gegen 

Schulen aus dem Bezirk stand unse-
re U-13-Mannschaft an erster Stelle 
der Gesamttabelle und war somit 
als Bezirksmeister für das Weinvier-
telturnier am 24. Jänner in Matzen 

qualifiziert. In diesem Hallenbewerb 
konnte sie hinter den Teams aus 
Tulln und Laa/Thaya den hervorra-
genden 3. Platz erreichen.  Herzli-
chen Glückwunsch! / BG GE & AM

Sieger der ersten „Lesechallenge“ ausgezeichnet
Den Siegern des Lesewettbewerbs der Schulbibliothek 
Benedikt Seer (3E), David Karrer (2A) und Sophie Le-
berbauer (2A) gratulierte im Jänner Dir. Mag. Manfred 
Windisch. Benedikt Seer konnte die erstmalig ausge-
tragene große Advent-Lesechallenge für sich entschei-
den und damit den Preis einheimsen. Er verwies David 
Karrer in einem spannenden Duell knapp auf Platz 2. 
Sophie Leberbauer folgte mit etwas Abstand dahinter 
auf Platz 3.
Mit Beginn des Advents waren unsere bibliophilen 
Schüler/innen eingeladen worden, an einem Lesewett-
bewerb der besonderen Art teilzunehmen. Es galt, im 
Zeitraum vom 1.12. bis 19.12. möglichst viele Bücher zu 
lesen und bei Rückgabe jeweils eine kurze Inhaltsan-
gabe beizulegen. Der Aufruf stieß in der Unterstufe auf 
reges Interesse, sodass eine Wiederholung im nächs-
ten Jahr fix eingeplant ist. / BG GE BIB

Tape-Art-Projekt: Klasse künstlerisch ausgestaltet
Mehr Farbe verliehen die Schüler/innen der 4A im Jän-
ner ihrem Klassenraum. Auf der Seiten- und Rückwand 
der Klasse befand sich bisher nur eine schmucklose weiße 
Leiste zum Schutz der Wand. Diesen Zustand galt es zu 
ändern. Im Zuge des Unterrichts in Bildnerische Erziehung 
hatten die Gymnasiast/inn/en zunächst Werke von Street-

Art- und Tape-Art-Künstler/inne/n kennengelernt, in der 
Folge realisierten sie selbst eine Tape-Art-Installation.
Über die Leiste erstreckt sich jetzt ein farbiges Band. Die 
einfache Installation aus Klebeband verleiht der Klasse 
auf jeden Fall einen neuen individuellen und ansprechen-
den Look. / MF
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Gymnasium Groß-Enzersdorf

Trauer und ihre Bewältigung – auch das gehört zum Leben

Fächerübergreifend behandelte man in Deutsch und 
Religion zu Jahresbeginn in der 4F den Themenbereich 
„Krankheit – Sterben – Trauer“. Als konkretes Beispiel 
wurde der erweiterte Bereich der Neonatologie aus-
gewählt. 

Zum Abschluss war ein Besuch auf der neonatologi-
schen Station im AKH in Wien geplant, für den die 
Schüler/innen Billets und Kerzen gestalteten. 

Im AKH ließen eine Krankenschwester sowie die evan-
gelische Seelsorgerin des Hauses die Kinder an ihren 
Erfahrungen teilhaben. Leider ist deren Berufsalltag 
immer wieder auch vom Sterben kleiner Kinder und 
der Trauer der Hinterbliebenen geprägt. Dafür gibt es 
im Krankenhaus einen eigenen „Ort der Erinnerung“ 
für die trauernden Eltern.

Da jeder von uns in seinem Leben einmal damit kon-
frontiert werden wird, kann es sehr hilfreich sein, ein 
paar Werkzeuge für den Umgang mit Tod und Trauer 
in Händen zu halten. / KK, SK



SCHULE

84

VolksHochschule Groß-Enzersdorf 

HERZLICH WILLKOMMEN 
im Sommersemester 2019!

Liebe Leser und Leserinnen!

Das neue Programm der VHS Groß-Enzersdorf ist da 
und bietet die perfekte Gelegenheit etwas Neues zu 
starten und sich für einen Kurs einzuschreiben. Im 

Kursprogramm der VHS 
Groß-Enzersdorf finden 
Sie ein vielfältiges und 
abwechslungsreiches 
Angebot. Ob Sie Ihre 
Sprachkenntnisse auf-
frischen, einen sportli-
chen Ausgleich suchen 
oder sich kreativ bzw. 
künstlerisch weiterbil-
den möchten, es ist für 
alle Altersgruppen et-

was dabei. Unter der Vielzahl an Angeboten bieten wir 
dieses Semester auch EDV-Kurse an, damit Sie „Com-
puter-fit“ bleiben oder werden. 

Sie haben eine Kursidee oder einen Kurswunsch, dann 
kontaktieren Sie uns. Wir sind bemüht, neue interes-
sante Angebote für Sie zu finden und in unser Kur-
sprogramm aufzunehmen, damit wir der steigenden 
Nachfrage gerecht werden. 
Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und 
wünsche Ihnen viel Freude beim Schmökern im neuen 
Kursprogramm für das Sommersemester 2019!

Ansprechperson der VHS:

Petra Mc Quillan
Administrative Leitung

+43 664 889 48 532
vhs@gross-enzersdorf.gv.at 
http://vhs.gross-enzersdorf.gv.at

Repräsentatives Beispiel für einen HYPO NOE Wohnkredit mit 5-jähriger Fixzinsphase und grundbücherlicher Vollbesicherung 
(konkret wird bei diesem Beispiel ein Verkehrswert der Liegenschaft von zumindest EUR 125.000,– vorausgesetzt)

Kreditwunsch	 EUR	100.000,—	    
Laufzeit 25 Jahre      
Monatliche	Rate	für	300	Monate	 EUR	382,47	     
Sollzinssatz	 0,95%	p.	a.	FIX	auf	5	Jahre
 danach 1,00% p. a. variabel auf 20 Jahre (3M-Euribor + 1,25% p. a. Aufschlag)
Bearbeitungsgebühr 2% (EUR  2.000,-) einmalig     
Kreditaufnahme 14.01.19      
Ratenbeginn 01.02.19      
Besicherungspauschale EUR 700,00 einmalig     
Eintragungsgebühr EUR 1.320,00 (Höchstbetragshypothek über EUR 110.000,- hievon 1,2%)  
Kontoführungsgebühr EUR 72,00 p. a.     
Effektiver	Jahreszinssatz	 1,186%	p.	a.     
Ausbezahlter Kreditbetrag EUR 95.980,00     
Gesamtkosten (gemäß § 2 Abs 9 HIKrG) EUR 18.798,76     
Gesamtbetrag (gemäß § 2 Abs 10 HIKrG) EUR 114.778,76     
 
       

gerhard.kaider@hyponoe.at
www.hyponoe.at

Ei
ne

 In
fo

rm
at

io
n 

de
r H

YP
O 

NO
E 

La
nd

es
ba

nk
 fü

r N
ie

de
rö

st
er

re
ic

h 
un

d 
W

ie
n 

AG

Diese Konditioneninformation stellt kein Angebot im rechtlichen Sinn und keine Finanzierungszusage dar. Es kann kein Anspruch auf Abschluss eines 
Kreditvertrages abgeleitet werden. Eine Kreditgewährung ist sowohl an den Abschluss einer Kreditvereinbarung als auch an die Zustimmung der 
entsprechenden Gremien gebunden. Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG, Hypogasse 1, 
3100 St. Pölten erstellt und dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Produktbeschreibung erfolgt stichwortartig. Irrtum und Druckfehler 
vorbehalten. Aktion gültig bis 30.06.2019. Bis auf Widerruf. Stand 03/2019 Werbung

MIT UNSERER FINANZIERUNG
LÄSST SICH‘S GUT WOHNEN!
ICH BIN FÜR SIE DA.

Gerhard Kaider, Geschäftsstellenleiter-Stellvertreter 



Montag bis Freitag: 8:00 - 12:00; 14:00 - 18:00; Samstag: 8:00 - 12:00
Groß-Enzersdorf, Kirchenplatz 8-9, Tel: 02249/28105

Aktion gültig bis Juli 2019

1. Finde eine Fassung!

3. Entscheide über
 die Glas-Farbe!

2. Wähle die Korrektur!
 Nahbrille, Fernbrille oder Gleitsichtbrille

4. Optionale 
 Erweiterungen!
 Spiegelverglasung, Verlauf-Gläser oder Polarized-Gläser

optische 
Sonnenbrille!

Personalisiere 
deine 

Einstärkenbrille ab € 199.-  Gleitsichtbrille ab € 299.-  299.-299.-299.-299.-299.-299.-299.-299.-299.-299.-299.-299.-    299.-299.-

 Spiegelverglasung, Verlauf-Gläser oder Polarized-Gläser Spiegelverglasung, Verlauf-Gläser oder Polarized-Gläser Spiegelverglasung, Verlauf-Gläser oder Polarized-Gläser Spiegelverglasung, Verlauf-Gläser oder Polarized-Gläser Spiegelverglasung, Verlauf-Gläser oder Polarized-Gläser Spiegelverglasung, Verlauf-Gläser oder Polarized-Gläser
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Heimatkunde und Heimatpflege

»

Jubiläumsfahrt des Heimatvereins nach Freising 2017 
am 9. November 2018 im Heimatmuseum
 	    
Kurz vor 19:30 
füllte sich der 
Saal im Heimat-
museum mit 
den neugieri-
gen Gästen. 
Da die Obfrau 
des Heimatver-
eins, Frau Dr. 
Slomka, leider 
verhindert war, 
begrüßte Frau 
Hilde Hofer die 
Anwesenden , 
besonders na-
türlich unsere 
Ehrengäste: 
Frau Bürgermeisterin Dipl. Päd. Monika Obereigner-Si-
vec, Herrn Altbürgermeister Hubert Tomsic, Herrn 
Stadtpfarrer Dr. Arkadiusz Borowski und den „Altob-
mann“, Herrn Karl Hagenauer. Alle waren gespannt auf 
die Erinnerungen an die Jubiläumsfahrt nach Freising 
im Jahr 2017, welche Herr Heinz Walko brillant als Film 
präsentierte. Die wunderschönen Bilder und Filmse-
quenzen, sowie die erklärenden Worte, gesprochen 
von Heinz Walko und Ing. Leopold Kölbl, brachten uns 
diese wunderschönen Tage wieder ins Gedächtnis. An-
schließend an diesen Vortrag zeigte Herr Walko auch 

noch seinen 
Filmmitschnitt 
der Glasbildent-
hüllung, die ja 
trotz starken 
Regens und 
Windes sehr gut 
besucht war.
Nach Beendigung der Vorführungen lud Frau Hofer 
zum üblichen gemütlichen Beisammensein mit Broten 
und einem Gläschen Wein ein. Die Stimmung war wie 
immer sehr gemütlich.

WEIHNACHTSFEIER  
am 14. Dezember im Heimatmuseum 

„Leise rieselt der Schnee …“ mit diesem beliebten 
Weihnachtslied endete der offizielle Teil der heurigen 
Weihnachtsfeier. Dr. Manfred Pintar und Gerald Bi-
chinger lasen besinnliche und heitere Weihnachtsge-
schichten und stimmten uns mit diesem Vortrag zum 
Lachen, bzw. Nachdenken auf die Weihnachtszeit ein.
 
Umrahmt wurden diese Vorträge von der exzellenten 
musikalischen Begleitung der Gruppe „Saitenklang“ 
am Hackbrett und auf der Harfe, deren Darbietungen 
die Gäste andächtig zuhörten. Im Anschluss ließen 
sich die Besucher die gewohnten Speck- und Schmalz-
brote zu dem legendären, von Frau Helga Hagenauer 
gespendeten Weihnachtspunsch, schmecken. Für die 
Naschkatzen gab es die bewährten und von allen be-
gehrten „Krapferl“ der Frau Hilde Hofer.
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Heimatkunde und Heimatpflege

Wir erfüllen Bücherwünsche!
Buchbesorgungen, Neuerscheinungen
Fachberatung, Bestseller
Buch und Papierhandlung
2301 Groß-Enzersdorf
Bischof-Berthold-Platz 1
Tel.: 02249/2329, Fax: 02249/2329-15
E-Mail:shop@alex-buch.at

Filiale: 2054 Haugsdorf, Hauptstraße 5

Buch Tipp
„Wo verstecken sich 
die kleinen Häschen?“ 10,30 €
Natürlich finden sie noch viele weitere Osterbücher im Geschäft. 

Jedes Buch erhältlich unter „www.alex-buch.at“

Literaturkeller:
2061 Untermarkersdorf

Gerne für Sie da: MO - FR: 7.30 - 18.00 Uhr, durchgehend geöffnet
                   SA: 8.00 - 12.30 Uhr

Ein toller Reiseführer für die Altstadt Grado. 
Vielleicht entdecken Sie ein neues Urlaubsziel? 
Viele weitere Reiseführer im Geschäft lagernd

Gusto auf Grado 25,00 €

Auch unter: „www.alex-buch.at“ erhältlich
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Fachberatung, Bestseller
Buch und Papierhandlung
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E-Mail:shop@alex-buch.at
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PROGRAMMVORSCHAU:
12. April: 	 Dr. Saberi: „Eine Reise durch Persien“
27. April: 	 Inszenierte Stadtführung
19. Mai: 	 Ausflug zur NÖ Landesausstellung nach Wiener Neustadt „Welt in Bewegung“
14. Juni: 	 Mag. Michael Wenzel: „Des Kaisers Artillerie“
08. September: 	 Höfefest
27. September: 	 Dr. Michaela Binder: „Leben und Tod in den napoleonischen Kriegen“ 
18. Oktober: 	 Univ.Prof. Dr.Roland Girtler: „Die Wilderer“
08. – 10. November: 	 Bilderausstellung Karlheinz Vinkov: „Heimat – Weinviertel“ mit Weinverkostung 
13. Dezember: 	 Weihnachtsfeier

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand

KNOCHENLESEN – AUF DEN SPUREN VERGANGENER VÖLKER
am 8. Februar 2019 im Heimatmuseum 

Der Vortrag „Knochenlesen“ von der bei den Ausgra-
bungen in Oberhausen arbeitenden Anthropologin 
Frau Mag. Pamela Klena-Pail zog auch viele Bewohner 
der Katastralgemeinden in das Heimatmuseum, wel-
che keine Mitglieder des Heimatvereins waren.
 

In sehr anschaulicher und kompetenter Ausführung 
wurden die Anwesenden in umfangreichem Vor-
trag über die Unterschiede zwischen Anthropologen 

und Archäologen informiert. Die Besucher erhielten  
Einblicke in archäologische und anthropologische  
Grabungs- und Forschungsmethoden. Die Vortragen-
de spannte den Bogen von der Altsteinzeit bis zur 
Neuzeit und erzählte von Lebensgewohnheiten, Be-
hausungen und Glaubensvorstellungen aller Epochen 
mit Präsentation von Funden und Forschungsthemen 
zur jeweiligen Zeit. 

Der Großraum der Katastralgemeinde Groß-Enzers-
dorf weist seit der Jungsteinzeit Besiedelungsspuren 
auf. Vor Regulierung der Donau mündete hier ein 
wichtiger Handelsweg für die Schifffahrt, was den Be-
reich seit Jahrtausenden auch für die Siedler sehr at-
traktiv machte.
Anschließend konnten die Gäste aktuelle Funde von 
den Grabungen aus Oberhausen und nachgebaute 
mittelalterliche Waffen wie eine Armbrust, Pfeil und 
Bogen, sowie einen ledernen Brustharnisch bestaunen.
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Kinderfreunde Groß-Enzersdorf

Kindermaskenball 2019

Am 27. Jänner 2019 starteten wir mit unserem Kin-
dermaskenball in das neue Kinderfreundejahr. Gut 
gelaunt tanzten Groß und Klein durch den Stadtsaal. 
Mitmachtänze und kunterbunte Spiele, ein lustiges 
Programm des Animationsteam der Kinderfreunde 
Wien, eine Kindertombola sowie stimmungsvolle Mu-
sik sorgten für einen lustigen Nachmittag. 

So huschten Prinzessinnen 
Superheros, Tiere, Feen, 
Zauberer und viele mehr durch die Räumlichkeiten 
und machten diesen Nachmittag zu einem wundervol-
len Faschingsfest. 
Es war ein riesen Spaß, ein gelungenes Fest, da waren 
sich alle einig. 

Ferien mit den Kinderfreunden – hier finden Sie unsere aktuellen Angebote  
oder Sie bestellen einfach den Ferienkatalog: 

http://www.kinderfreunde.at/Bundeslaender/Niederoesterreich/Angebote/Feriencamps/ 
Angebote-Feriencamps 

Kasperl zu Besuch im Stadtsaal
Am 21. Februar 2019 besuchte uns der Kasperl im 
Stadtsaal. Viele Kinder erlebten ein spannendes Aben-
teuer mit unserem Kasperl und seinem Freund Fridolin.  

Vorschau
Ostern
Am 11. April 2019 besucht der Osterhase die Kinder-
freunde. Zuerst gibt es ein Kasperlabenteuer im Stadt-
saal und im Anschluss können alle Kinder im Stadtpark 
nach den Ostersackerln suchen, die der Kasperl und 
der Osterhase mitgebracht haben. Beginn ist um 16.00 
Uhr.

Go-Kart-Rennen
Unser Go-Kart-Rennen findet am 1. Mai 2019 statt. Wir 
freuen uns auf viele kleine Rennfahrerinnen und Renn-
fahrer. Startberechtigt sind alle Kinder der Jahrgänge 
2008 bis 2014. Für unsere Kleinsten gibt es ein Bob-
by-Car-Rennen. Start ist um 14.00 Uhr am Hartplatz 
bei der Neuen Mittelschule Groß-Enzersdorf.

Wir wünschen eine schöne Frühlingszeit

Die Kinderfreunde Groß-Enzersdorf
M. Obereigner-Sivec
Vorsitzende
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Kinderfreunde Oberhausen

Kinderfaschingsfest

Unser Faschingsfest am 17. Februar war ausgezeich-
net besucht von vielen kleinen und großen verklei-
deten Gästen. Wie immer sorgten „Music by Two“ mit 
Live-Musik, Tänzen und Spielen für einen kurzweiligen 
Nachmittag. Dazu gab es Fallschirmspiele und bei der 

Kindertombola noch jede Menge tolle Preise zu ge-
winnen. 
Wir danken allen herzlich, die uns mit Sach- und 
Geldspenden für dieses gelungene Fest unterstützt 
haben.

Ostereiersuche
Am Palmsonntag, 14. April von 15 
bis 17 Uhr findet wieder die Os-
tereiersuche beim Kinderfreun-
de-Haus statt: Zuerst helfen alle 
Kinder mit, möglichst viele Oster-
eier zu finden - und am Ende tei-
len wir natürlich alle gefundenen 
Schätze auf. Und natürlich gibt es 
auch noch viel gemeinsamen Spaß 
mit Spielen und Basteln.

Monatliche Familien- 
Nachmittage
Einmal pro Monat an einem Sonn-
tag veranstalten wir einen „Famili-
en-Nachmittag“ mit Bastelaktivi-

täten und Spielen für Kinder und 
Eltern. Eintritt ist frei, wir ersuchen 
aber um freie Spende für Getränke, 
Kaffee und Kuchen bzw. um einen 
Bastelbeitrag für Material. 
Aktuelle Infos zu unseren Veran-
staltungen erhalten Sie auf der 
Kinderfreunde-Homepage un-
ter http://noe.kinderfreunde.at/
oberhausen oder über unseren 
Email-Newsletter, den Sie über ein 
kurzes Email an kfob@gmx.at an-
fordern können. 

Kinderferienaktion 
Die Kinderfreunde Niederöster-
reich bieten in den Sommerferien 

wieder viele interessante und güns-
tige Kindercamps mit verschiede-
nen Schwerpunkten an: z.B. Fit & 
Fun Aktivcamp, Indianercamp, Er-
lebnis-Camp am Attersee, Sonnen-
camp am Wörthersee, Reit- oder 
Actioncamp sowie Sprachferien in 
England oder Malta, u.a. 
Genaue Info und Buchung bei den 
Kinderfreunden NÖ (Tel. 02742 / 
2255 500, www.noe.kinderfreunde.at). 
Man kann sich den Ferienkatalog 
gratis zusenden lassen oder auch 
bequem online buchen. 

Das Team der Kinderfreunde 
Oberhausen
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Kultur im Kotter 

Kultur im Kotter | Kaiser-Franz-Josef Straße 2, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: +43(0)664/365 91 17
Mail: kultur-im-kotter@gmx.at
www.kultur-im-kotter.at	        www.facebook.com/Kultur.im.Kotter 

Kleine feine Kultur im Kotter,  
dem ehemaligen Gefängnis von 
Gross-Enzersdorf

April 2019
Guenther Steiner „Ein verlässlicher  
Partner für’s Leben“ (Buchpräsentation)
Fr. 5.4.2019 / 19:30 Uhr

Das Buch zeichnet die 
Entwicklung der Sozi-
alversicherung von den 
Vorformen im Mittelalter 
über die ersten Schrit-
te im 19. Jahrhundert bis 
zum Ausbau der Leistun-
gen der Sozialversiche-
rung in den 1980er-Jah-
ren nach.
Unkostenbeitrag: 
freie Spende 

Die Träumer „CD Pre-Release“ – live im 
Kotter
Fr. 26.4.2019 / 19:30 Uhr

JETZT! Ist nicht nur der Name des neuen Albums der 
TRÄUMER. JETZT! ...ist zusammengefasst auch das, 
was die zeitlos kritischen Songs von Georg Danzer und 
die Träumer verbindet und die drei Musiker antreibt, 
die Texte und Lieder, die in den 70er und 80er Jahren 
von Georg Danzer verfasst wurden, heute – also Jetzt! 
– zu performen. Denn seine Botschaften haben heute 
wie damals ihre Gültigkeit.
Unkostenbeitrag: € 19,-

Mai 2019
Quizabend im Kotter - mit Julia Steiner 
& Katharina Schneider
Fr. 10.5.2019 / 19:00 Uhr

Das perfekte Abend-
programm, um mit 
Freunden zusammen 
zu sein, sein Wissen 
mit anderen zu messen und eventuell mit seinem 
Team den Sieg zu holen. Die Anmeldung ist als Team 
(max. 5 Personen) oder Einzelperson möglich. Speisen 
und Getränke zum Selbstkostenpreis!
Unkostenbeitrag: freie Spende		

Lisa Lercher „Krimis zum Verschlingen“
Fr. 17.5.2019 / 19:30 Uhr

Seit 2001 mischt Lisa 
Lercher erfolgreich in 
der österreichischen 
Krimiszene mit. 8 Kri-
minalromane und 
zahlreiche Kurzkrimis 
hat die gebürtige Stei-
rerin, die sich in der 
Donaustadt niederge-
lassen hat, inzwischen 
veröffentlicht.
Im Mai serviert Lisa 
Lercher im Kotter 90 
Minuten lang Krimi-
gustostückerln und 
mörderische Häppchen – unterhaltsam, kurzweilig und 
garniert mit schwarzem Humor.
Unkostenbeitrag: € 10,-	
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Kultur im Kotter 

Kultur im Kotter | Kaiser-Franz-Josef Straße 2, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: +43(0)664/365 91 17
Mail: kultur-im-kotter@gmx.at
www.kultur-im-kotter.at	        www.facebook.com/Kultur.im.Kotter 

Norbert Peter „Entsichert“ (Vorpremiere)
Fr. 24.5.2019 / 19:30 Uhr

ENTSICHERT – Das erste Solo-Programm von 
Norbert Peter
Wie fühlt sich das an? Unsere Zeit verlangt doch nach 
Sicherheit, zumindest jene, die uns noch verbleibt. Und 
sollten wir die restliche Zeit nicht verwenden, um einen 
Brief an Shirley zu schreiben? Damit sie weiß, welchen 
Geschmack unsere Zahn-Creme haben soll und welche 
Temperatur das Wasser, mit dem wir geduscht werden 
wollen, wenn wir nicht mehr wissen, wie wir heißen…?
Unkostenbeitrag: € 21,- 

Celtic Folk im Kotter – Spinning Wheel 
live
Fr. 31.5.2019 / 19:30 Uhr

Spinning Wheel macht sich auf die musikalische Spu-
rensuche in atlantischen Regionen. In Wales, Schott-
land, Irland, Galizien und der Bretagne sind keltische 
Einflüsse in der Musik zu finden. Die unterschiedlichen 
Ausformungen der keltischen Musik und die hörbaren 
Anleihen der „Gastländer“ machen dieses Programm 
zu einem Kaleidoskop an Klangeindrücken. Aufgelo-
ckert wird das Programm mit flotten Instrumentalstü-
cken der irischen Pubs. 
Unkostenbeitrag: € 19,- 

Juni 2019
„Quintessenz und Hundstage“  
– der Himmel der Antike (Dr. Ch. Pinter)
Fr. 14.6.2019 / 19:30 Uhr

Was blieb vom astrono-
mischen Wissen der Ba-
bylonier, Griechen und 
Römer?
Die alten Himmels-
kundler ersannen kom-
plizierte, teils skurrile 
Modelle, um die Bewe-
gungen der Planeten zu 
erklären. Sie vererbten 
uns die Sternbilder, die 
Sternzeichen und die 
Sterndeuter.
Unkostenbeitrag: € 10,- 

Nachtwächterwanderung bei Vollmond
Sa. 15.6. 2019 / 21:00 Uhr

Hans Leitgeb erzählt 
auf seinem Rundgang 
Geschichte und Ge-
schichten aus der über 
1000 Jahre alten Stadt-
mauerstadt Groß-Enz-
ersdorf. Anschließend 
Besuch des Foltermu-
seums im Kotter.

Treffpunkt: 
Hauptplatz Groß- 
Enzersdorf
Unkostenbeitrag: 
Erwachsene € 7,-, 
Kinder (bis 15 J.) € 5,-
Anmeldung: +43-2249-2314 DW 28 

Dies stellt das vorläufige Programm dar,  
Änderungen / Überraschungen sind möglich.
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Da die Unterstützungen des KOBV – Der Behinderten-
verband für seine Mitglieder immer teurer und um-
fangreicher werden, Klageführung vor dem Arbeits- 
oder Sozialgericht, Beratungsgespräche (siehe oben) 
Kostenzuschüsse für Erholungsaufenthalte (siehe 
nächste Ausgabe) musste der Mitgliedsbeitrag an die 
Kosten angepasst werden.
Der Beitrag wurde ab Jänner 2019 auf € 6,– pro Monat 
erhöht.
Bei Bezahlung des Beitrages mittels Dauerauftrages 
ist eine Änderung des Überweisungsbetrags bei ihrer 
Hausbank notwendig.

Als Obmann des KOBV – Ortsgruppe Groß-Enzersdorf 
bedanke ich mich bei Frau Bürgermeisterin Dipl. Päd. 
Monika OBEREIGNER-SIVEC für das Verständnis und 
die Unterstützung unserer Vereinstätigkeit im Jahre 
2018.
Auch an unsere Sponsoren die unsere vielfältigen Auf-
gaben und die Arbeit für Behinderte der Ortsgruppe 
im Jahr 2018 finanziell unterstütz haben ein herzliches 
Danke.

Für Auskünfte zu Leistungen des KOBV erreichen 
Sie mich jeden Mittwoch und Freitag in der Zeit von  
10 – 12 Uhr unter der Tel. Nr. 0650-33-26-751.

Ich wünsche allen Mitgliedern des KOBV und jenen 
die es noch werden wollen ein schönes, sonniges 
Osterfest.

KOBV – Der Behindertenverband

Ihr Obmann
Stadtrat
Gerhard Draxler

KOBV Der Behindertenverband Wir bewegen
Informationen der Ortsgruppe Groß-Enzersdorf u. Umgebung des
KOBV – Der Behindertenverband!

Die Weihnachtsfeier 2018 fand nach einem Vor-
standsbeschluss unserer Ortsgruppe am 7. Dezem-
ber im Gasthaus Breinreich in Wittau statt. Wirt 
„Herbert“ überraschte uns mit festlich gedeckten 
Tischen und einer Auswahl seiner bekannt guten 
Speisen. So stand einer stimmungsvollen Feier 
nichts im Wege.
Unter unseren Gästen konnte ich Frau Bürgermeis-
terin Monika OBEREIGNER-SIVEC, unseren Ehrenob-
mann Herrn Walter FRAISSL, sowie Bezirksobmann 

Herrn Günter DAVID mit Gattin begrüßen. Nach 
einigen geselligen Stunden, unterstützt von einem 
privaten Sponsor, klang am späten Nachmittag un-
sere Feier aus. 2019 gibt es natürlich wieder unsere 
beliebte Weihnachtsfeier und alle Mitglieder wer-
den dazu herzlich eingeladen.
DANKE an dieser Stelle an alle Funktionäre und 
Mitarbeiter der Ortsgruppe Groß-Enzersdorf, denn 
ohne ihren Einsatz und ihre Mitarbeit wäre eine so 
erfolgreiche Vereinstätigkeit nicht möglich.

Sprechtage:
Die Expertinnen und Experten der KOBV- 
Sozialrechtsabteilung beraten Sie am regionalen  
Sprechtag, auch wenn Sie noch kein Mitglied 
sind, kostenlos an folgenden Tagen in: 
Gänserndorf
Kammer für Arbeit und Angestellte NÖ 
Wiener Straße 7 a 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 9.00 – 10.30 Uhr.

Die Sprechtagstermine sind: 
9. und 23. April, 
14 und 28. Mai sowie am 
11. und 25. Juni.

Über weitere Termine werde ich in der nächsten 
Ausgabe informieren.
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Lions-Club Marchfeld

 

Lions Club Marchfeld 
 

Lions Heuriger mit Freunden in Raasdorf 
 
 

„Wir wollen den Frühling mit Familie & Freunden,  
geselligem Zusammensein, Musik und  

ausgewählten Weinen begrüßen“     

 
für musikalische Begleitung sorgt die Gruppe 

„Rock & Pants“ und „Tempo Rubato"!  

 
am Samstag den 18.Mai 2019, ab 16 Uhr 

 
Kulturhaus Musikschule Raasdorf  
Altes Dorf 11A, A-2281 Raasdorf 

 
Öffentliche Veranstaltung, jeder Gast ist herzlich willkommen! 

 
Eintritt freie Spende! 

 

 

 

Mit Ihrer Spende / Konsumation unterstützen Sie in Not geratene Mitmenschen der Region. Sie können 
sicher sein, dass Ihre Spende ankommt - wir betreuen Hilfsbedürftige persönlich, ohne 
Verwaltungsaufwand, rasch & zielorientiert.  

Wer wir sind und wofür wir einstehen - mehr unter https://marchfeld.lions.at  und 
https://www.facebook.com/LionsClubMarchfeld 
ZVR-Zahl 595767807 

Marchfeld informiert

Hilfsbedürftige Menschen und solche, die in Not ge-
raten sind, unterstützt der Lions Club nach besten 
Kräften. Vor allem Menschen der unmittelbaren Um-
gebung können sich um Hilfe an den Lions Club Mar-
chfeld wenden. Um die nötigen finanziellen Mittel 
bereit stellen zu können, veranstaltet der Lions Club 
Marchfeld immer wieder Events, wie zuletzt im Kultur-
haus Raasdorf: Am 16. Feber 2019 lud der Lions Club 
Marchfeld zum „5-Uhr-Tee & More“ ins Kulturhaus. In 
entspannter Atmosphäre trafen sich mehr als 70 Gäs-
te, genossen das zwanglose Beisammensein und die 
Musik der Gruppe „Tempo Rubato“. Herr Dr. Christian 
Pinter unterhielt die Gäste mit einem Vortrag über ge-
flügelte Worte aus dem alten Griechenland. Titel sei-
nes Vortrags: „Eulen nach Athen tragen“. 

Schon am 18. Mai findet das nächs-
te Event der Lions – wieder im Kul-
turhaus Raasdorf - statt: Der traditionelle Lions Heuri-
ge. Dazu sind Sie natürlich herzlich eingeladen! 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Lions Club 
Marchfeld in seiner caritativen Arbeit unterstützen. Ein 
ganz besonderes Dankeschön auch an Herrn Bürger-
meister Walter Krutis für seine Unterstützung im Kul-
turhaus Raasdorf!

Michael Paternostro

Mit Ihrer Spende/Konsumation unterstützen Sie in Not geratene Mitmenschen der Region. Sie können sicher sein, dass Ihre Spende  
ankommt – wir betreuen Hilfsbedürftige persönlich, ohne Verwaltungsaufwand, rasch & zielorientiert.  

Wer wir sind und wofür wir einstehen – mehr unter https://marchfeld.lions.at und https://www.facebook.com/LionsClubMarchfeld
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Chorus Encinesdorf

Liebe Freunde des Chorus Encinesdorf,

in den letzten Tagen des alten Jahres haben wir 
einen treuen Begleiter verloren,
Karli Schebesta hat uns überraschend verlassen. 
So war es selbstverständlich für uns, ihn auf seinem  

letzten Weg zu begleiten und die Seelenmesse 
musikalisch zu gestalten. Er wird in der Pfarre eine 
große Lücke hinterlassen und auch wir werden ihn 
sehr vermissen.

2019  
hat für unseren Chor bereits mit Jubiläen begonnen und so konnten bereits  

3 langjährige Mitglieder geehrt werden:

Helene Schneider  
ist bereits seit 10 Jahren ein treues 
und sehr engagiertes Mitglied in 
unserer Gemeinschaft. Bei vielen 
Projekten bringt sich Helene nicht 
nur stimmstark im ALT, sondern 
auch in der Planung, über die Or-
ganisation bis zur Durchführung 
aktiv ein. Vielen Dank für deine 
große Unterstützung!

Robert Zoubek     
ist einer unserer Hauptbässe und für 
unseren Chor unverzichtbar.
Er ist bereits seit 13 Jahren in un-
serer Runde und um seine BASS 
Stimme werden wir oft von anderen 
Chören beneidet. Ebenso setzt er 
sich immer wieder für Vorhaben und 
damit verbundenen Kontakte ein, so 
konnten bereits schon viele Projekt 
erfolgreich umgesetzt werden.

Maria Pelikan      
hatte heuer bereits 2 Ereignisse zu 
feiern. 30 Jahre als verlässliche und 
treue Chorsängerin im SOPRAN 
kombiniert mit ihrem 70. Geburts-
tag  waren Anlass für eine beson-
dere Auszeichnung und eine kleine 
und sehr nette Feier. Wir freuen uns 
sehr, dich in unserer Runde zu ha-
ben.

Alle Jubilare wurden mit unserem Notenschlüssel als 
Anstecknadel und einer Urkunde ausgezeichnet. Vielen 
herzlichen Dank für eure Treue, Stimmunterstützung 
und Freundschaft, welche ihr unserer Gemeinschaft 
entgegenbringt. So stellt jeder Einzelne in unserem 
Chor ein unverzichtbares Mitglied dar und gemeinsam 
sind wir der Chorus Encinesdorf!!

Somit sind wir bereits fleißig am Proben, denn das be-
vorstehende Chorjahr stellt uns wieder vor einige He-
rausforderungen, so darf ich Ihnen unsere Fixtermine 
für das Frühjahr 2019 nennen, wo wir uns präsentieren 
dürfen:

Samstag, 02.03.2019 Rot Kreuz Ball im Hotel 
Sachsengang
in der Funktion als Rot Kreuz-Chor durften wir die Er-
öffnung der Veranstaltung musikalisch mitgestalten. 

Sonntag, 28.04.2019 Uraufführung der Missa 
Brevis Encinesdorf in Groß-Enzersdorf,
diese hat unser Chorleiter und Komponist Gonzalo 
Diaz Yerro eigens für unseren Chor geschrieben.

Im Rahmen der 10:00 Uhr Messe dürfen wir in unse-
rer Stadtpfarrkirche die Messe der Pfarrgemeinde und 
allen Interessierten vorstellen. Ebenso wird der 
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Chorus Encinesdorf

Bischof von Freising anwesend sein, daher möchten 
wir zu diesem einzigartigen Ereignis herzlich einladen!!

Weiters werden wir als Gastchor die Messe Missa Brevis 
Encinesdorf
am Sonntag, 05.05.2019, um 08:30 Uhr im 
Dom zu Freising,
in dessen Besitz sich Groß Enzersdorf im 13. Jahrhun-
dert befand, aufführen um die Kontakte wieder zu ver-
stärken. Dieser besonderen Einladung, nach Freising 
zu kommen und unsere neue Messe dort zu präsentie-
ren, folgen wir sehr gerne.

Dazu werden wir auch Interessierte aus unseren Ge-
meinde- und Partnerchören einladen, um mitzusingen 
oder einfach als Fangemeinde oder Freunde uns zu 
begleiten.

Details zur Messe werden an die einzelnen Chorleiter 
übermittelt bzw. können gerne jederzeit bei den Mit-
gliedern des Chorus Encinesdorf angefragt werden. 

Auch unter unserer Mailadresse 
Chorus-Encinesdorf@gmx.at können sich gerne Sänger 
oder auch Nichtsänger bezüglich der Fahrt nach Frei-
sing an uns wenden.
Die Proben haben bereits begonnen und ein Einstieg 
wäre so bald als möglich von Vorteil, wir sind jeden
Donnerstag ab 19:30 Uhr im Lehrsaal des 
Roten Kreuzes in Groß Enzersdorf anzutreffen.
Wer Lust verspürt, uns kennen zu lernen und bei der 
Uraufführung dabei zu sein, möge sich einfach dazu-
gesellen, wir würden uns sehr freuen.

Mit dieser Vorschau auf das kommende spannende 
Jahr dürfen wir hoffen, Sie bei unseren Darbietungen 
wieder begrüßen zu dürfen.

Im Namen des Chorus Encinesdorf

Jutta Reuckl
Schriftführerin
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Marchfeldchor Groß-Enzersdorf

Der Marchfeldchor hat sich verabschiedet ....

Mit einem sehr stimmungsvollen 
Adventkonzert hat sich der Mar-
chfeldchor am 2. Dezember 2018 
verabschiedet und seine Noten-
mappen, in diesem Chor, für immer 
geschlossen .......

21 Jahre haben wir mit viel Freude 
gesungen, haben viele nette Stun-
den miteinander verbracht, haben 
viele Kontakte mit anderen Chören 
geschlossen, so manchen Erfolg 
genossen und wir haben in der 
Stadt Groß-Enzersdorf den kultu-
rellen Bereich ergänzt.

Nun ist die Zeit gekommen, ans 
Aufhören zu denken, da die Ausge-

wogenheit der Stimmen nicht mehr 
gegeben und damit die Qualität 
der Konzerte nicht gesichert war. 
Neuzugänge waren, trotz guter 
Bemühungen, leider nicht möglich.

Wir Sängerinnen und Sänger bli-
cken auf eine erfüllte Zeit der Ge-
meinsamkeit zurück, ein Stück Le-
bensglück!

Wir bedanken uns an dieser Stelle 
in erster Linie bei unserem treuen 
Publikum, das gerne und immer 
wieder unsere Konzerte besucht 
hat!
Wir bedanken uns auch bei der 
Stadtgemeinde für die Unterstüt-

zung, sowie 
bei allen 
Gönnern, die 
uns in irgend-
einer Weise geholfen und unter-
stützt haben.

Großer Dank gebührt unseren 
Chorleitern – Karin Vasicek, Martin 
Strommer, Michel Schwärzler, Tina 
Lackner und Gerhard Eidher - die 
uns über all die Jahre mit viel En-
gagement und Verständnis ge-
schult haben, die uns eine Unzahl 
von musikalischen Werken beige-
bracht haben.

D A N K E !



VEREINE

97

Marchfeldchor Groß-Enzersdorf

„Eine Tür geht zu, eine andere Tür öffnet sich“
Dieses Sprichwort kennt jeder und es ist in unserem 
Fall tatsächlich so!

Neben dem Marchfeldchor bestand schon eine Chor-
gruppe, die gerne nur Volkslieder zu singen pflegte. 
Gedacht war, sich einmal im Monat zum Singen zu 
treffen, ohne Verpflichtung zu einer Aufführung.

Diese Option hat bei mehreren Sängerinnen Interesse 
geweckt und bald waren wir eine nette Gruppe. Auch 
viele Mitglieder des Marchfeldchores waren dabei.

Anfangs konnten wir Helga Hofer gewinnen mit uns 
zu singen, dann Gabi Aron (sie ist auch Chorleiterin in 
Korneuburg).

Diese Chorgruppe  BLEIBT   BESTEHEN !!!
Diese Chorgruppe trifft sich nun 14tägig und wird bei 
kleineren Veranstaltungen mitwirken.  

Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen!!!
Melden Sie sich unter: 
0676 939 89 89 
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Musikalischer Nachwuchs
Unter der Leitung von Elke Nagl 

wurde in den vergangenen Jah-
ren ein Kinderchor in Franzensdorf 
etabliert, der bereits über die Ge-
meindegrenzen hinaus bekannt ist. 
Der Kinderchor umrahmte im ver-
gangenen Jahr zahlreiche Messen, 
begeisterte im Sommer mit einem 
Kindermusical und berührte im Ad-
vent mit mehreren wunderbaren 
Auftritten. Es ist eine Freude zu hö-
ren und zu sehen, mit welcher Be-

geisterung und Qualität die Kinder 
bei der Sache sind. 

Musikalischer „Export“
Das ehemalige Chormitglied Maria 
Rosendorfsky hat schon vor län-
gerer Zeit ihre musikalische Rei-
se in die Welt angetreten. Aktuell 
begeistert sie mit ihrem herrlichen 
Sopran am Theater Ulm als bezau-
bernde „Eliza“ in „My Fair Lady“.

Kirchenchor Franzensdorf

Rückblick 
Der Kirchenchor Franzensdorf beschloss das vergangene Jahr  
wieder mit besonderen Höhepunkten:

Am 7. und 8. Dezember fanden bereits zum 27. Mal die 
traditionellen Adventkonzerte gemeinsam mit der Orts-
musik statt, die stets zahlreiche Besucher in die Pfarrkir-
che locken. 
Unter der Leitung von Daniela Juranitsch präsentierte der 
Chor zahlreiche klassische und moderne Stücke, die mit 

besinnlichen Weihnachtsmelodien abgerundet wurden. 
Am 24. Dezember gestaltete der Chor eine stimmungs-
volle Christmette und am 25. Dezember wurde der Fest-
gottesdienst mit der „Spatzenmesse“ von W.A. Mozart 
umrahmt, beides unter dem bewährten Dirigat von Elke 
Nagl. 

Aktuelle Termine 
10. und 11. Mai 2019, 20.00 Uhr, 

Radl Stadl in Franzensdorf

GOSPELKONZERT des Kirchenchores
unter der Leitung von Daniela Juranitsch

12. Mai 2019, 16.00 Uhr, 
Radl Stadl in Franzensdorf

„KWELA, KWELA“, Musical des Kinderchores
unter der Leitung von Elke Nagl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Orgelverein Groß-Enzersdorf

Orgelgschnas 2019

Auch dieses Jahr sind der Einladung des Orgelvereins 
zu seinem traditionellen Gschnas ins Pfarrheim eine 
Vielzahl von Faschingsbegeisterten gefolgt. Bei ausge-
lassener und familiärer Stimmung wurde getanzt und 
anständig gefeiert 

Die heurige Quizfrage ‚Wie viele Tasten (an einem 
Manual) bzw. Pedale hat unsere neue Orgel?‘ regte zu 
intensiven Diskussionen an. Dank unserer Festschrift 
aber auch durch die ein oder andere Google Abfra-

ge konnten alle die Quizfrage 
schlussendlich richtig beant-
worten. Der glückliche Gewin-
ner des Hauptpreises erfreute sich über einen Gut-
schein für ein Wochenende in Drosendorf.
Ein Highlight war auch heuer die Kostümprämierung 
wo es ebenfalls ein Wochenende in Drosendorf zu ge-
winnen gab. Sieger waren einmal mehr eine Damen-
runde die dieses Jahr als Strichmännchen zum Gschnas 
gekommen sind.

Orgelverein beim Faschingsumzug 
Beim diesjährigen Höhepunkt des Faschings in Groß-Enzersdorf war auch 
der Orgelverein mit einem Wagen vertreten. Flankiert von Orgelpfeifen 
aus unserer alten Orgel, konnten die Besucher die Schubkarrenorgel aus-
probieren. 
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Pensionisten-Kegler Groß-Enzersdorf

Krampusturnier
Das 20. Krampusturnier war ein großer Erfolg. Die Ob-
männer der teilnehmenden Vereine sprachen ihre Be-
wunderung für die Organisation, die unser Obmann 
Karl Ruso mit seinem Team geleistet hat, aus.
Zur Siegerehrung im Gasthof Heeberger hatten sich 
viele Kegler angemeldet.
Dank der vielen Pokal- und Sachspenden war auch die 
darauffolgende Tombola erfolgreich.
25 Vereine haben teilgenommen (409 Damen und 415 
Herren).
Unsere Groß-Enzerdorfer KeglerInnen erreichten den 
5. Platz. Sieger wurde die Gruppe aus Gr. Schweinbarth.
Anton Kauschitz erreichte Platz 5 und Veronika Teply 
Platz 10.

Als Ehrengast durften wir LV. Dr. Hannes Bauer, Bez. 
VS. Liane Garnhaft, Bez. Sport. Ref. KR Willi Binder, OV 
Josef Hotzy, OV Alfred Steininger, STR Gerhard Draxler, 
Ing. Alfred Skarabella und Christian Radl begrüßen. 
Frau Bgm. Monika Obereigner-Sivec sowie Herr Vize- 
Bgm. Michael Paternostro waren entschuldigt, da be-
ruflich verhindert. 
Wie danken für die großzügige Unterstützung.

Weiters danken wir: 
SR Ing. Andreas Vanek, SR René Azinger, OV Herbert 
Kolar, OV Zoltan Sarka, GR Robert Fehervary, PVOgr.
Vors. Judith Vrbicky, GR Ursula Adamek, Fr. Charlot-
te Sivec, Hr. Johann Heeberger. KFZ-Werkstätten: Iser, 
Mazda Koller, Theurer. Gasth.: Ludl, Binder, Il Forno, 
Treno, Heeberger, Paulesits, griechische Taverne, Wok-

Haus, Frischemarkt, Fleischerei Neu-
mayer, Bäckerei Söser, Müller-Gart-
ner, Gemüseland Schneider, Fam. 
Zehetbauer, Radl’s Genussparadies, 
Optiker Kronister, Optiker Thomas, 
und noch vielen anderen.

Bei guter Stimmung feierten wir unser Weihnachtsfest 
auf der Kegelbahn in Orth, mit einem ausgezeichneten 
Catering der Fa. Neumayer.
Den Wanderpokal 2018 bei den Damen erhielt Inge-
borg Lawitschka und bei den Herren Anton Kauschitz.

Im Jahr 2018 wurden von unseren KeglerInnen 25 
Gold, 37 Silber und 29 Bronze Medaillen od. Pokale ge-
wonnen. Alle NEUNE schob Veronika Teply 90mal und 
Alfred Schrefl 174mal.

Auf Grund seiner sportlichen 
Leistungen wurde Anton Kau-
schitz in St. Pölten zum Seni-
orensportler des Jahres 2018 
nominiert.

Beim Neujahrskegeln in Wien 
16, Kendlergasse erreichte Alfred Schrefl den 6.Platz. 

Ergebnis Bezirksmeisterschaft in Orth:
Ingeborg Lawitschka 8.Platz, Anton Kauschitz 10.Platz

Der Vorstand

Name Gold Silber Bronze
Kauschitz Anton 1 2 1
Schrefl Alfred 1 1
Lawitschka Ingeborg 1
Lehner Walter 1
Mahr Rosi 1
Teply Veronika 3
Ruso Karl 1

Medaillenspiegel vom 30.10.2018 bis 04.02.2019

Dr. Hannes Bauer, Liane Garnhaft, Charlotte Sivec,  
Karl Ruso, Anni Escher, KR Willi Binder
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Seniorenbund Groß-Enzersdorf

Liebe Seniorinnen  
und Senioren!

Unser Oktoberausflug führte uns auf vielseitigen 
Wunsch wieder nach Göttlesbrunn zum Spanferkeles-
sen.

Die Weihnachtsfeier war wie jedes Jahr im Gasthaus 
Breinreich, wo wir zum Essen eingeladen haben. Eine 
Lesung von Gitta Mang hat unsere Besucher in weih-
nachtliche Stimmung gebracht.

Ihre Olga Alexowsky,
Obfrau des Seniorenbundes 

Bitte merken Sie vor: 
wir treffen uns wieder jeden 1. Dienstag  
im Monat im INFO-Treff am Hauptplatz.

 
Für Ihre Anfragen und Wünsche stehe ich  

gerne zur Verfügung:  
Olga Alexowsky, 0650/97 11 534.

Generalversammlung und Neuwahl  
im Februar 2019:
Leider hat unser langjähriger 
Obmann den Rücktritt ange-
kündigt und seine Funktion 
zur Verfügung gestellt. Wir 
danken für die schöne Zeit 
und gute Zusammenarbeit. 
Herr Schreiner bekam vom 
NÖ Seniorenbund das Eh-
renzeichen in Silber sowie 
ein Glaspräsent überreicht.
Im Anschluss an die Neuwahl haben wir unser Kränz-
chen mit Tombola abgehalten und bei Tanz, Kaffee 
und Kuchen ist der Nachmittag sehr schnell zu Ende 
gegangen. Allen Spendern für die schönen Tombo-
latreffer einen herzlichen Dank. Besonderen Dank an 
unseren DI Walter Mayr für den Haupttreffer: ein Wo-
chenende in Drosendorf. 
Als neue Obfrau bedanke ich mich  für das ausgespro-
chene Vertrauen und hoffe weiterhin so erfolgreich zu 
arbeiten wie mein Vorgänger.
Unsere Aktivitäten gehen in gewohnter Weise weiter 
und wir hoffen auf Ihre Teilnahme bei unseren Ausflü-
gen und Veranstaltungen.
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Pensionistenverband Groß-Enzersdorf

Liebe Pensionistinnen  
und Pensionisten, 
wieder hat ein Jahr begonnen, in dem wir viel vorha-
ben. Wir möchten gerne alles für Sie besser machen, 
dies ist jedoch ohne Ihre Unterstützung nicht möglich. 

Wir sind dabei zu analysieren, wie wir unsere Veran-
staltungen für Sie besser und attraktiver gestalten 
können. Nachdem der Stadtsaal ab Juni 2019 nicht 
mehr für unsere Feste zur Verfügung steht, müssen wir 
uns um Alternativen bemühen.  

Wieder wollen wir Sie im Zuge dieses Artikels über 
die vergangenen- und zukünftigen Veranstaltungen 
informieren:

GANSLESSEN:
Am 13.11. ging es zum Martini-Ganslessen in die „Burg 
Lockenhaus“. Leider spielte das Wetter nicht so mit. 
Dies beeinflusste jedoch nicht unsere gute Laune und 
diese wurde auch mit einem sehr guten Martinigansl 
belohnt.    

ADLERFAHRT:
Am 27.11. fuhren 40 Mitglieder unseres Pensionisten-
verbandes zur Firma Adler. Gestärkt mit einem wun-
derbaren Frühstück konnten wir Weihnachtsgeschen-
ke kaufen und uns neu einkleiden. Im Anschluss ging 
es traditionsgemäß zur Firma Heindl, um uns mit Sü-
ßigkeiten für die bevorstehenden Feiertage einzude-
cken. Den Abschluss bildete unser Mittagessen beim 
Heurigen „Karner“ in Altenmarkt bei Alland.  

ADVENTFAHRT:
Am 6.12. wollten wir uns Weihnachtsflair am Advent-
markt in Baden holen. Leider hat dieser Weihnachts-
markt nicht unseren Vorstellungen und Ankündigung 
in den Medien entsprochen.  Wir flanierten durch die 
Altstadt und machten das Beste daraus. 

WEIHNACHTSFEIER
Am 11.12. fand die Weihnachtsfeier der Pensionisten 
im Stadtsaal statt. Im festlich geschmückten Saal ging 
die letzte Feier des Jahres 2018 mit einem kleinen Prä-
sent zu Ende. 

PENSIONISTENBALL 2019
26.01.2019. Den Beginn des heurigen Jahres machte 
der traditionelle Pensionistenball. Die Tänzer der Se-
niorengruppe eröffneten den Ball mit einem festlichen 
Einzug und zwei Tänzen. Die „Schopf-Buam“ trugen 
zur guten Unterhaltung des Festes bei. »
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Pensionistenverband Groß-Enzersdorf

Der Fischereiverein Lobau veranstaltet seine Früh-
jahrsreinigung an den Gewässern Mühlwasser Lobau, 
Donau-Oder Kanal 2 und 3 sowie Teich Lobau Aspern 
am Sonntag, dem 7. April 2019. Wir treffen uns um 
8:45 Uhr wie immer beim Zigeunerwagen in der Bad-
gasse und direkt am Teich. Nach dem Einsammeln des 
hoffentlich nicht zu zahlreichen Mülls gibt es wieder 
Bratwürstel und Getränke. Der Vorstand des Vereines 
bittet auch die Naturliebhaber der Stadtgemeinde sich 
an der Aktion rege zu beteiligen um unsere Umwelt 
reiner und erlebbarer zu machen. 

Wir Fischer müssen leider immer wieder bemerken, 
wie einzelne Umweltverschmutzer Ihren Müll an den 

Ufern der Gewässer und im Straßengraben entsorgen. 
Die Sammelstelle dafür liegt in der Lobaustrasse im 
Ort. Dort kann man kostenlos jeglichen Haushalts- 
und Gartenabfall abgeben.

Für dieses Jahr gibt es noch Fischereilizenzen für die 
Gewässer Mühlwasser Lobau € 161,– Jugend € 81,–, 
DOK 2 € 171,– Jugend € 86,–, DOK 3 € 176,– Jugend 
€ 88,–, Eberschüttwasser € 180,– Jugend € 88,– und 
Teich Lobau Aspern € 251,– Jugend 126,–.

Wir sehen uns am Wasser und beim Reinigen! 

Petri Heil! 

Fischereiverein Lobau

Geplante Veranstaltungen für das 1. Halbjahr 2019
April:	 24.4.	 Frühjahrstreffen – Kreta
Mai:	 Termin folgt	 Radausflug
	 Termin folgt	 Muttertagsausflug
Juni:	 16.6.	 Sommerurlaub in St. Urban am Urbansee- Kärnten
Juli: 	 22.7.	 Fahrt nach Mörbisch zur Operette „Das Land des Lächelns“

Clubnachmittage:	 Mittwoch ab 14.00 Uhr im „Kinderfreundeheim“ am Hauptplatz
Pensionistenturnen:	 Jeden Montag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr und
		  Jeden Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Volksschule Groß-Enzersdorf
Pensionistentanzen:  	Jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Musikschule Groß-Enzersdorf

Judith Vrbicky und ihr Team
des Pensionistenverbandes 
Ortsgruppe Groß-Enzersdorf

Neuerungen: 
Um Papierkosten zu sparen, hat sich der Vorstand dazu 
entschlossen, die Mitglieder mittels halbjährlich erschei-
nender Veranstaltungsbroschüre über die Aktivitäten zu 
informieren. 
Falls Interesse Ihrerseits an einer Veranstaltung besteht, 
können Sie dies bei mir, oder Frau Prem melden und 
erhalten in der Folge die näheren Informationen dazu.

Auf Eure zahlreiche Teilnahme und 
Unterstützung freut sich
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TIERECKE

Aktion Kastration von Streunerkatzen

Leben Sie mit Katzen?  Dann sind Ihre Katzen sicherlich 
kastriert, denn einerseits möchten Sie ja Ihre weibli-
che Katze nicht dem Stress aussetzen mehrere Male 
im Jahr rollig zu werden und ständig ungewollte Kat-
zenbabys in die Welt setzen 
zu müssen. 
Ihr unkastrierter Kater ande-
rerseits würde unangenehm 
riechende Duftmarken set-
zen, sich in Revierkämpfe 
verstricken und Unmengen 
Katzenbabys zeugen. 
Als verantwortungsvoller 
Katzenbesitzer haben Sie 
also dem Tierschutzgesetz 
Folge geleistet und Ihre 
Katze oder Ihren Kater kast-
rieren lassen. 

Anders ist das bei den Streunerkatzen – sie haben 
niemanden,  der für sie sorgt und  sind  ihren Trieben 
schutzlos ausgeliefert. Um auch bei diesen Katzen den 
unerwünschten Nachwuchs zu stoppen, haben wir in 
der Tierklinik Groß- Enzersdorf die Aktion Streuner-
katzenkastration ins Leben gerufen.

Dazu brauchen wir allerdings Ihre Mithilfe: 
Sind Ihnen in der Großgemeinde Groß-Enzersdorf  
Streunerkatzen bekannt  die noch nicht kastriert sind 
und sind Sie bereit, diese mit einer Lebendfalle ein-

zufangen und zu uns zu 
bringen, so können diese 
Katzen bei uns – auf unsere 
Kosten – kastriert werden.

Wichtig: 
Diese Aktion ist ausschließ-
lich für herrenlose Streun-
erkatzen gedacht, die keine  
Besitzer haben. 
Die Katzen werden mit einer 
Lebendfalle eingefangen 
und anschließend wieder 
dorthin verbracht, wo sie 
eingefangen wurden. Eine 

Lebendfalle können Sie bei uns ausleihen.
 

Möchten Sie an dieser Aktion teilnehmen,  
ersuchen wir um telefonische Kontaktaufnahme 

unter 02249/2305.

Tierklinik Groß-Enzersdorf • Kaiser Franz Josefstr. 2, 2301 Groß-Enzersdorf • Tel.: 02249/2305
Öffnungszeiten: Mo–So: 10–12 Uhr, Mo–Fr: 16–19 Uhr
E-Mail: office@tierklinik-grossenzersdorf.at • www.tierklinik-grossenzersdorf.at

“Nimm ein Sackerl für mein Gackerl!”
Wer kennt diese Kampagne nicht? 

Ein Großteil der Hundehalter ist diszipliniert und entsorgt die „Hinterlassenschaft“ ihrer Lieblinge korrekt. 
Einige „Herrchen“ und „Frauchen“ lassen aber leider – vor allem im Schutze der Dunkelheit – den Dreck lie-
gen. Nachdem es in letzter Zeit vermehrt zu Beschwerden über Hundekot gekommen ist, hat die Gemeinde 
jetzt zusätzliche Spender im Ortsgebiet aufgestellt und wird die ordnungsgemäße Entsorgung verstärkt 
kontrollieren.
Wir appellieren im Interesse von Mensch, Tier und Ortsbild, aber auch im Interesse unserer Gemeindemit-
arbeiter und Hausbesitzer, denen es nicht zumutbar ist, täglich als „Hundekotsammler“ tätig zu sein: Bitte 
beseitigen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Lieblings mit dem „Sackerl fürs Gackerl“.

Bitte beachten Sie unsere neuen, erweiterten  
Ordinationszeiten – werktags täglich von 10-19h geöffnet
Samstag, Sonntag, Feiertag 10-12h

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.co
m



SPORT

105

Tennis Club Groß-Enzersdorf

am Mariensee

TC Großenzersdorf am Mariensee – „mit Schwung ins neue Jahr“!

Wir haben das Jahr 2018 mit einer netten Weihnachts-
feier verabschiedet; viele Mitglieder samt Familien ver-
brachten nette und gesellige Stunden miteinander. 
Wir bedanken uns beim gesamten Team und Inhaber 
Robert Dreesen, die uns alle gemeinsam das gan-
ze Jahr über mit super gepflegten Plätzen und guten 
Speisen und Getränken verwöhnen. 

„PROSIT NEUJAHR 2019“! 
Am 6. Jänner veranstaltete der TC das alljährliche Neu-
jahrsturnier. Mitglieder jeder Altersklassen und Spiel-
stärken matchten sich um den Sieg! Aufgrund der tol-
len Teilnehmerzahl machten wir 2 Gruppen. 
Den 1. Platz in der Gruppe A (Mix-Doppel) erkämpfte 
sich bei den Damen Gitti Birk, den 2. Platz Irina Di-
mitrieva und den 3. Platz Elfi Baumann; bei den Her-
ren in der Gruppe A belegte Sepp Binder den 1. Platz, 
den 2. Platz errang Karl Altgrübl und den 3. Platz Peter 
Ziffer. Bei der Gruppe B holte sich Marcus Ceh den 1. 
Platz, der 2. Platz ging an Michelle Csekei und den 
3. Platz gewann Martin Hubbig; wir gratulieren allen 
Siegern recht herzlich! 

Anfang April 2019 starten wir mit einem 5-tägigen 
Tenniscamp in Portoroz in die neue Saison. Beim ers-
ten organisierten Tenniscamp 2018 waren 7 Personen 
mit; für April 2019 haben sich 27 Personen angemeldet 
– ein Beweis für unseren tollen Club!

Gleich anschließend an das Tenniscamp beginnen 
die NÖ Grenzland-Meisterschaften gefolgt von den 
NÖ Landesmeisterschaften.  Wir wünschen unseren 
Mannschaften viel Erfolg. Zuschauer und Fans sind 
herzlich willkommen, unsere Damen und Herren an-
zufeuern. Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich 
vom „Miteinander und Teamgeist unseres Clubs“; auch 
Tennis-Schnupperstunden werden gerne angeboten. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Seit 2018 gibt es auch jährlich eine Saisoneröffnungs- 
und –abschlussfahrt! Diese geselligen Ausflüge finden 
reges Interesse! Am 14. April geht die Saisoneröff-
nungsfahrt zuerst nach Pernegg a.d. Mur zum „Ritschi“ 
Mittagessen mit steirischer Musikunterhaltung und 
danach fahren wir nach Fischbach zum Osterhasenkir-
tag! Es gibt nur mehr sehr wenig freie Plätze. 

Wir haben auch die „Tennisschule Mariensee“, in der 
von staatlich geprüften Tennislehrern neben Trainer-
stunden auch ein Jugendtraining und ein Sommer-
camp für Kinder angeboten werden. 

„Luft und Bewegung sind die eigentlichen 
geheimen Sanitätsräte“
Theodor Fontane (1819 - 1898), dt. Schriftsteller, 
Journalist, Erzähler und Theaterkritiker

Tennisclub Groß-Enzersdorf am Mariensee
Am Mariensee 748 · 2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: 0680 4403031, 0664 4921501
ZVR-Zahl: 153458177  
E- Mail: office@tennisgrossenzersdorf.at · www.tennis-grossenzersdorf.at
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ATUS

Hallo Sportfreunde

ATUS-Vorstand 2019/2020:
Wir haben einen neuen ATUS-Vorstand für die Jahre 
2019/2020. 
Mich als „alter“ und neuer Obmann freut es wirklich sehr, 
dass das über viele Jahre erfolgreiche Vorstandsteam 
auch weiter zur Verfügung steht um unseren Mitgliedern 
und allen Sportbegeisterten Kindern, Erwachsenen und 
Senioren in Gr.Enzersdorf sportliche Möglichkeiten zu 
bieten.

Obmann:	 Harald Galler
Obmann Stvt:	 Martin Bracher
Kassier:	 Michael Skof
Kassier Stvt:	 Franz Kacerek
Schriftführer:	 Thomas Keller
Schriftführer Stvt: 	Roland Fischer
Kassaprüfer:	 Gerald König
Kassaprüfer:	 Peter Steinbichler
Beirat:	 Andreas Bittenauer
Beirat:	 Roland Kaspar
Beirat:	 Georg Schatten
Beirat:	 Robert Wieland

Damenturnen:
Wie in der letzten Gemeindezeitung bereits berichtet, 
hat sich unsere langjährige Vorturnerin Susanne Jax als 
Trainerin zurückgezogen und übernimmt nur noch 1 x 
Monat das Vorturnen.

Sabine Güntschl, die seit letzten September die Da-
menriege trainiert, brachte durch Ihre Ausbildung als 
Aerobic Trainer, Pilates Instruktor, Step Aerobic, Body 
Fit Trainer bis zu Personal Trainer und Rücken Fitness 
Trainer auch medizinische Aspekte mit, wo gezielt der 
gesamte Bewegungsapparat trainiert wird und hatte 
mit diesen neue Techniken einen fulminanten Einstieg! 
Wer Lust und Laune hat, kann gern jeden Dienstag (19-
20 Uhr) zum Schnuppern vorbeikommen!
Nochmal ein herzliches „Willkommen Sabine“ von uns 
allen!

ATUS Radfahrteam:
Die mit aktivste Sportgruppe beim ATUS Gr.Enzersdorf 
sind unsere Oldies rund um Sektionsleiter Ossi Brück-
ler vom Team „Radfahren“. Insgesamt wurden addiert 
in den letzten Jahren beeindruckende 400.000 Kilome-
ter zurückgelegt. Damit haben unsere Legenden 10 x 
die Erde umrundet!
Angesichts dieser Leistung wurden unsere Radfahrer 
vom ASKÖ auch entsprechend gewürdigt und im Rah-

men einer Veranstaltung in St. Pölten, die auch vom 
ORF übertragen und gesendet wurde, ausgezeichnet. 
Tolle Leistung Männer!

Fußballer des Jahres:
Die Wahl zum Fußballer des Jahres 2018 war diesmal 
spannend bis zum Schluss! Es gab für die letzte Saison 
mehrere würdige Kandidaten für die diese Ehre, doch 
letztlich kann es nur einen geben! Die Wahl fiel dieses 
Jahr verdient auf Martin Winter, der sowohl das Spiel 
im Freien als auch den Bandenzauber beherrscht! In 
der Kategorie „50+“ fiel die Wahl auf Manfred Schmid, 
der als erster Fußballer der ATUS-Geschichte seinen 
Titel erfolgreich verteidigen konnte! Gratulation den 
Fußballern des Jahres!
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Jiu Jitsu

Jiu Jitsu ist eine Japanische Kampfsportart  
und heißt Sanfte Kunst. 

Zu finden sind wir in der Volksschule Groß-Enzers-
dorf jeden Dienstag ab 17 Uhr und am Donnerstag 
in der Volksschule Oberhausen ab 17:30 Uhr. Gerne 
stehen wir für alle Fragen zur Verfügung. Sie können 
uns direkt an den Trainingstagen zu uns kommen 
oder Sie kontaktieren uns telefonisch. Die Kontakt-
daten können sie unserer Homepage www.jjge.at 
oder der Facebook Seite entnehmen. 
Oft kommen Eltern zu uns mit der Frage: „Ist mein Kind 

für diese Sportart geeignet?“ „Er/Sie 
hat kein Gefühl für Koordination,... kann mein Kind 
trotzdem mitmachen,...?“
Auch bei uns gilt die Devise „Probieren über Studie-
ren“! Einfach vorbeikommen und ein paar Probetrai-
nings machen, dann weiß man ob es dem Kind Spaß 
macht. Der Spaß am Sport ist in erster Linie das Wich-
tigste alles andere können wir dann langsam, zusam-
men erlernen!  

ATUS-Ritter:
Das gesamte letzte Jahr über mussten sich unsere aus-
erwählten Knappen „Manfred Schmid“ und „Stefan 
Fürst“ als würdig erweisen und sich den sportlichen 
und kreativen Aufgaben auf ihrem Weg zur Ritter-
schaft stellen. Hilfe bekamen sie dabei von „Raubritter 
Peter der Eloquente“ (Steinbichler) und „Raubritter 
Roli der Ungestüme“ (Fischer).

Am Ende wurden alle gestellten Aufgaben mit Ehre 
und Stärke absolviert und dem Ritterschlag stand so-
mit nichts mehr im Weg. Die Zeremonie des Ritter-
schlags wurde vom „Volk“ bejubelt und alle gratulier-
ten den neuen ATUS-Rittern. Nennen sie sich fortan: 
„Ritter Manfred der Weiße Ritter“ und „Ritter Stefan 
der Haltlose“ und leben sie nach dem Motto: „Ritter 
sein und für das Gute kämpfen“.

Tennis:
Für alle Freunde des weißen Sports, ob ATUS-Mitglie-
der oder (noch) nicht, hier noch ein Hinweis: wir haben 
noch ein paar freie Plätze am ATUS-Tennisplatz. Einfach 
vorbeischauen oder ein kurzer Anruf beim Obmann 
(0664 1600808), Schnuppern kostet nichts, Reservie-
rung jederzeit möglich. Jahreskarte lösen und ihr seid 
dabei. Die Jahresgebühr inklusive Mitgliedsbeitrag für 
2019 beträgt € 75,-.

Euer Obmann, Harry Galler

ATUS
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Jiu Jitsu Vereinsmeisterschaft 2018
Schon das neunte Jahr in Folge haben wir die verein-
sintere Jiu Jitsu Meisterschaft im Traditionellen System 
im November 2018 im Turnsaal der Volkssschule Ober-
hausen veranstaltet. Die Veranstaltung war wieder ein 
voller Erfolg. Die Kinder haben in einer Wettkampfsitu-
ation ihr Wissen erproben können und natürlich ist das 
Kräfte messen nicht zu kurz gekommen.
Für die Stärkung unserer Kämpfer haben die Eltern bei 
der Arbeit am Buffet, mit mitgebrachten Speisen und 
unser treuer Sponsor „Müller Gartner“ gesorgt.  Auf 
die Zusammenarbeit kommt es an!  

Folgende Rangierungen wurden erreicht:
1. Platz
Sladana RADIN, Aleksija RADIN, Priszilla MAGDITSCH, 
Benjamin EDER, Christian BAUER, Kai-Dominic KAS-
SOWITZ, Maximilian LEBERBAUER, Felix JARDSCHIN, 
Julian HABLE, Amin Al-Amin AHMED, Marc RETZL, Juli-
an UNGER, Florian PELZER, Lejla SALKANOVIC, Moritz 
VUCKOVIC  

2. Platz
Ines VOGLAUER, Kim-Dominika KASSOWITZ, Adriana 
GOMES-BROZ, Bastian Paul HAAS, Fabian JARDSCHIN, 
David SPRENGER, Philipp BARTL, Simon RAUBERGER, 

Louis SPANNAGL, Tobias SPANNAGL, Christopher 
PRETS, Laurenz REINHOLT, Stephan PRETS, Samuel 
LEITNER, Ing. Markus GSTÖTTNER

3. Platz
Aleksije RADIN, Benjamin BAAR, Oliver POITSCHEK, 
Dennis WITURA, Clemens MAYER 

Jiu Jitsu Lehrgänge
Wir sind bemüht unseren Jiu Jitsu Mitgliedern eine 
Vielfalt an verschiedenen Techniken, Richtungen,... zu 
ermöglichen. Aus diesem Grund haben wir wieder ver-
schiedene Lehrgänge organisiert. Dazu haben wir im 
November und Dezember zwei Lehrgänge organisiert. 
Beim ersten durften wir Gräf Rudolf (Menkyo Kaiden 
Shihan Kokodo Ju Jutsu) vom Verein Makoto Dojo – 
Kokodo Kyu Shin Kai Austria, Dojo für traditionelles Ju 
Jutsu  bei uns begrüßen. Diverse Handgelenkstechni-
ken wurden vorgezeigt und unser Repertoir dadurch 
erweitert. Im Dezember hatten wir die Ehre Jesus Pot-
rero (Soshi Soke, 6. Dan) vom International Ju-Jutsu 

Onkochishin Ryu bei uns willkommen zu heißen. Jesus 
Potrero ist extra aus Spanien für unseren Lehrgang 
angereist. In den zwei Tagen durften wir von ihm ver-
schiedene Techniken lernen sowie neue, interessante, 
spielerische Methoden z.B. zum Aufwärmen für unsere 
Kleinsten im Verein. Für jeden Teilnehmer war etwas 
dabei deswegen freun wir uns außerordentlich, dass 
dies ein Erfolgt war und die Teilnahme entsprechend 
war wie man den Fotos entnehmen kann.

Wir freuen uns wenn wir auch Sie/Euch bald bei uns 
begrüßen dürfen!
Sportliche Grüße, Vorstand und Trainier
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Die 9. Marchfelder Laufserie wurde  
bereits am Silvestertag 2018 gestartet!

Die Laufserie vereint 
11 Veranstaltungen im 
Marchfeld zu einer Serie, 
bei der das Mitmachen 
am Ende belohnt wird.
Wer bis zum 26. Oktober 
2019 mindestens 7 Mal 
teilgenommen hat, wird bei der abschließenden Sie-
gerehrung entsprechend vor den Vorhang gebeten.

Laufen oder Nordic Walking, allein oder mit  
Freunden, auf Leistung oder aus Spaß an der  

Bewegung – jeder ist ein Gewinner !
 

Kommen sie vorbei !
Viele Veranstaltungen sind einem wohltätigen Zweck 
gewidmet, alle sind top, aber familiär organisiert.

Die Letzten, die ins Ziel kommen, werden mindestens 
genauso bejubelt wie die ersten – das macht Freude 
und Freunde.

Die Möglichkeiten bis zur Sommerpause:
13. April 	 ab 14h in Orth / Donau, Sportplatz
	28. April 	ab 10h in Oberhausen, Volksschule
	 1. Mai 	 ab 10h in Andlersdorf, Paierhof
	 5. Mai 	 ab 9:30h in Rutzendorf, Feuerwehrhaus
	12. Mai 	 ab 9:30h in Wittau, Feuerwehrhaus
	15. Juni 	 ab 18h in Franzensdorf, Pfarrheim

Genaue Informationen auf 
www.grossenzersdorf.sportunion.at oder 
0676/425 00 07 

Wir freuen uns auf Sie !!

Fitness Workouts
für Jugendliche
und Erwachsene

Selbstverteidigung
für Jugendliche
und Erwachsene

Yoga
für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene

Kampfsport
für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene

Groß Enzersdorf
Sportstudio
Dr. Anton Krabichler Platz 8

Obersiebenbrunn
Landwirtschaftsfachschule
Feldhofstraße 6

Montag bis Samstag

Trainingszeiten unter

www.taekwondo-marchfeld.at

www.taekwondo-marchfeld.at
www.facebook.com/taekwondo.marchfeld

tkdmarchfeld@gmail.com
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FC Marchfeld Donauauen
Die erste Halbsaison des aus der Fusion entstandenen  
Vereines FC Marchfeld Donauauen kann sich sehen lassen.
Die Regionalliga Mannschaft beende-
te die Herbstsaison mit dem ausge-
zeichneten 6. Platz. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten kam die Mannschaft 
rund um Hannes Friesenbichler (Trainer) 
immer besser in Fahrt. Ein Highlight war 
sicherlich der Sieg gegen den Herbst-
meister FC Mauerwerk.

Auch die Gebietsliga Mannschaft be-
legte den 6. Platz. Die Mannschaft rund 
um Philip Haubner (Trainer) konnte vor 
allem gegen die Mannschaften von Pro-
ttes und Lassee jeweils 3 Punkte gewin-
nen.

Die 3. Kampfmannschaft des Vereins 
(Reserve) rund um Trainer Kurt Schüller 
belegte den 9. Platz.

In der Vorbereitung für das Frühjahr ab-
solvierte die Regionalliga Mannschaft 
ein Trainingslager in der Türkei. Mit an 
Bord waren drei Neuzugänge und ein 
Spieler der Gebietsliga Mannschaft. Da-
vid Oroshi, ein 17-Jähriger junger Bursch 
aus Oberhausen, hat den Sprung in die 
1. Mannschaft des FC Marchfeld Do-
nauauen geschafft. Uns freut es sehr, 
dass wir gleich in der ersten Saison ein 
kleines Ziel erreicht haben. Junge Spie-
ler aus der 2. Mannschaft oder aus den 
Nachwuchsmannschaften in die Regi-
onalliga Mannschaft einzubinden. Wir 

hoffen, dass sich hier in Zukunft noch 
einiges tun wird.
Ebenfalls positiv zu erwähnen ist, dass 
sich auch einiges beim Nachwuchs 
des FC Marchfeld Donauauen tut. Jun-
ge Spieler kommen von Wien nach 
Groß-Enzersdorf um hier eine weite-
re gute Ausbildung innerhalb der NSG 
Donauauen zu genießen. Mit dem Ziel 
vielleicht in der Gebietsliga oder in der 
Regionalliga Mannschaft zu spielen. 
Das ist unser Ziel für die Zukunft, junge 
Spieler aus dem eigenen Nachwuchs für 
die 2 Kampfmannschaften zu gewinnen.

Neu ist auch der Vorstand im Verein, 
den Vorsitz übernimmt Alexander Irza 
aus Wittau, der Sportliche Leiter des 
Vereins, Matthias Kopica aus Groß-Enz-
ersdorf ist für das Sportliche der beiden 
Kampfmannschaften verantwortlich. 
Thomas Keller, ebenfalls aus Groß-Enz-
ersdorf, ist für die sportliche Leitung des 
Nachwuchses zuständig.
Der FC Marchfeld Donauauen ist der 
Verein der für eine ganze Region steht 
- das Marchfeld. Wenn Sie hier als Spon-
sor dabei sein wollen und mit uns diesen 
Weg gehen wollen, dann melden Sie 
sich einfach unter folgender E-Mail-Ad-
resse:
business@fcmarchfeld.at
Unsere Mitarbeiter der Marketing Ab-
teilung informieren Sie gerne über die 
verschiedenen Möglichkeiten des Spon-
sorings.
Für alle anderen Fragen (Sportliches, 
Nachwuchs, etc.) wenden Sie sich bitte 
an
office@fcmarchfeld.at

Im Jahr 2020 feiert der Fußball am 
Standort Groß-Enzersdorf das 100-jäh-
rige Bestehen. Wenn Sie alte Fotos oder 
Berichte haben würden wir uns freuen, 
wenn Sie diese per E-Mail an uns schi-
cken oder am Sportplatz Groß-Enz-
ersdorf abgeben. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung im Voraus um die Ge-
schichte des Fußballs darzulegen.

Transfers der 
KM I:
Zugänge: 
Ratko Buljic (Langenrohr), 
Marjan Markic (Amstetten), 
Timotej Polanc (Deutschlandsberg)
Abgänge: 
Fatlum Kreka (Schwechat),  
Luka Jokanovic (Schwechat),  
Konstantin Breuer (Ebfreichsdorf)
Transfers der KM II:
Zugänge: 
Manuel Grünzweig (Stadlau 1b), 
Christoph Gerstel-Würzel (Orth), 
Elias Zizlavsky (Stadlau U18)
Abgänge: 
Clemens Winkler (Leobendorf II), Jan  
Käfer, Mathias Buchner (beide March-
egg), Jonathan Hallatschek (ASK Marz), 
Markus Wagner (Großengersdorf),  
Neziri Uran, Adem Sahin (beide Maria 
Lanzendorf), Marco Csitkovits (Donau-
feld), Andreas Schaffer (Engelhart- 
stetten)

Spieltermine erfahren Sie auf unserer 
Homepage www.fcmarchfeld.at	
	
Sportlicher Gruß 
Der Vorstand
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SC Groß-Enzersdorf

NSG Donauauen – FC Marchfeld Donauauen

Die Frühjahrsmeisterschaft 2019 nähert sich mit Rie-
senschritten und so beginnt auch für unsere Nach-
wuchsmannschaften das Training im Freien. Der Meis-
terschaftsbeginn ist Ende März das Saisonende ist 
der 16. Juni. Die Mannschaften spielen in der Jugend-
hauptgruppe Nord (JHG Nord).
Momentan haben wir am Standort Groß-Enzersdorf  
8 Nachwuchsmannschaften die 2-3x die Woche trai-
nieren und ihre Matches austragen. 
Unsere Kleinsten, die Bambini, Spielerinnen und Spie-
ler ab dem 5. Lebensjahr trainieren 1x die Woche, wo-
bei das Spielen mit dem Ball und der Spaß im Vorder-
grund stehen.

Die Mannschaften U7, U8 und U9 
spielten die Frühjahressaison ohne 
Wertung.
Die U11 spielt im MPO (mittleres 
Playoff) 
Die U12 spielt im OPO (oberes Playoff) 
Die U13 spielt im OPO (oberes Playoff) 
Die U16 spielt im OPO (oberes Playoff) 
Wir haben am NSG Donauauenstandort – Groß-Enz-
ersdorf 115 Kinder/Jugendliche die aktiven Fußball-
spielen! Gesamt in der NSG mit Eckartsau & Orth/  
Donau spielen 175 Kinder und Jugendliche.
www.nsgdonauauen.at

DU bist ein fußballbegeistertes Mädchen oder Bursche

DU bist talentiert

DU bist ehrgeizig

DU bist leistungsorientiert

DU willst dich als Spieler oder Tormann weiter entwickeln

DU bist vielleicht in deinem Verein nicht mehr glücklich  
und suchst einen neuen Verein???

Dann bist du bei uns genau richtig! 
Bei Interesse melde dich bei den Jugendleitern

Info auf unserer HP- www.nsgdonauauen.at

Sommercamp bei uns am Fußballplatz von 15.07. – 19.07.
Wir, die NSG Donauauen, veranstalten mit Mag. Jo-
sef Jansky’s Goalgetter Akademie zum ersten Mal ein 
Fußballcamp in Groß-Enzersdorf. 
Im Goalgetter Camp...
• �lernst du, wie du deine Trefferquote deutlich erhöhen 

kannst, indem du deine Abschlusstechniken verbes-
serst.

• �du bekommst persönliche und individuelle Analysen 
und Feedback von erfahrenen, ausgebildeten Trai-

nern, um dir zu helfen, deinen nächsten Level zu er-
reichen

• �In kleinen Gruppen sammelst du in zahlreichen Übun-
gen und Spielformen, in denen es ausschließlich um 
Torabschluss und Offensivaktionen geht, wertvolle 
Erfahrungen, die du dann im Spiel anwenden kannst, 
um noch erfolgreicher zu spielen und noch mehr 
Spaß am Fußball zu haben!

Anmeldungen unter www.goalgetterakatemie.com
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Pfarre Groß-Enzersdorf

Einladung zu:
Bischöfliche Visitation	 Hochamt am 31. März 10.00 Uhr
Ostermarkt im Pfarrheim	 31. März 11.00 bis 18.00 Uhr
Kindergottesdienst 	 7. April 10.00 Uhr (im Pfarrheim)
Monatswallfahrt 	 11. April 19.00 Uhr, anschließend Pfarrkaffee
Kreuzweg 	 rund um die Stadtmauer 12. April 19.00 Uhr 
Palmprozession 	 ab der Reither-Ring-Kapelle, 14. April 10.00 Uhr 
Heilige Messe	 mit Trauernden Dienstag, 16. April 09.00 Uhr
Gründonnerstag,	 18. April 19.00 Uhr: Heilige Messe 
Karfreitag	 19. April 14.30 Uhr:  
	 Kreuzweg, 19:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag	 20. April 20.00 Uhr: Osternachtliturgie,  
	 Speisensegnung
Ostersonntag	 21. April 10.00 Uhr Festmesse, Speisensegnung
Familienpfarrtreff 	 27. April 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim 
Flohmarkt	 4. Mai 8.00 bis 17.00 Uhr
Mariensingen	 5. Mai 17.00 Uhr, anschließend Agape
Kindergottesdienst	 19. Mai 10.00 Uhr (im Pfarrheim)
Familienpfarrtreff 	 25. Mai 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim 
Kindergottesdienst 	 16. Juni 10.00 Uhr (im Pfarrheim)
Fronleichnam	 20. Juni 9.00 Uhr, Festmesse,  
	 Fronleichnamsprozession, anschließend Frühschoppen im Pfarrgarten
Familienpfarrtreff 	 29. Juni 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim
 

Aktuelle Informationen über unsere Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auch auf Facebook  
unter https://www.facebook.com/Pfarre-Groß-Enzersdorf-412182295906622 oder auf unserer Homepage 

unter www.pfarre-grossenzersdorf.at

In unserer Pfarrkanzlei steht Ihnen Frau Dorit Preßlmayer Montag von 8.00 bis 12.00 und 15.00 bis 19.00 Uhr, 
am Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie am Freitag ebenfalls von 9.00 bis 12.00 Uhr zur Verfügung.
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Pfarrkirche Franzensdorf

Fastentuch
Ein ganz besonderes Kunsthand-
werk von Karin Kriegl begleitet uns 
auch heuer wieder durch die Fas-
tenzeit. Es war schon ein enormer 
Zeitaufwand, ein so großes Fasten-
tuch, auf dem die 14 Stationen des 
Leidens und Sterbens Jesu Christi 
abgebildet sind, herzustellen. Die 
Vorlage stammte aus Kärnten.  

Junge Kirche

Erstkommunion und Firmung be-
treffen zentrale Lebensbereiche 
vieler Familien und Mitmenschen. 
Umso wichtiger und erfreulicher ist 
es zu erzählen, dass die Erzdiözese 
Wien auch hier immer wieder neue 
Schritte setzt um das Miteinander 
nicht nur bei diesen schönen Fes-
ten sondern auch im alltäglichen 
Leben ankommen zu lassen. Im 
vergangenen Jahr wurde aus die-
sem Anlass die Junge Kirche beauf-
tragt die gegenwärtige Situation 
zu analysieren. Die daraus resultie-
renden Studientage waren hochka-
rätig besetzt und nicht nur inhalt-
lich sondern auch organisatorisch 
ausgezeichnet umgesetzt. Im Zen-
trum steht das Bemühen die Fami-
lien bestmöglich zu begleiten und 
dadurch Brücken zum kirchlichen 

14.04. 8.30 Palmsonntag Palmprozession zur Kirche
18.04. 19.00 Gründonnerstag Messe vom letzten Abendmahl
19.04. 19.00 Karfreitagsliturgie
20.04 10.00

20.00
Grabwache
Osternachtsfeier  

10.00 bis 12.00 Uhr 
Osterfeuer, Hochamt  und Prozession

21.04. 8.30 Ostersonntag
22.04. 8.30 Ostermontag Emmausgang Rutzendorf
05.05. 8.30 Vorbereitungsmesse Erstkommunion
26.05 8.30 Erstkommunion Kinderchor
27.05. 6.00 Bittprozession Andlersdorf
28.05. 6.00 Bittprozession Franzensdorf
29.05. 6.00 Bittprozession Rutzendorf
10.06. 9.30 Dekanatswallfahrt 

WB Turnovszky 
Fußwallfahrt nach Kopfstetten 
Treffpunkt 5 Uhr Kirche

15.06. 18.00 Kirtagslauf Start und Ziel in der Allee
16.06. 10.00 Kirtag Der Pfarrgemeinderat bittet um Mehlspeise
20.06. 8.30 Fronleichnam
23.06. 18.00 Kling Klang Kinder musizieren im Pfarrgarten

Wir laden herzlich zu folgenden Terminen ein:

Alltag zu bauen. Man darf nun ge-
spannt den Ergebnissen dieses Pro-
zesses entgegen sehen. Besonders 
im Hinblick darauf, dass hier gren-
züberschreitend mit Deutschland, 
Iatlien und der Schweiz zusammen 
gearbeitet wird. 

Weihbischof 
Stephan Turnovszky

Weihbischof Stephan Turnovszky 
zelebrierte am 17. März 2019 im 
Rahmen seiner Visitation die hei-
lige Messe in Franzensdorf. Maria 
Ploch-Radl erinnerte in der Begrü-
ßung, dass Weihbischof Stephan 
Turnovszky 2013 den „Traum von 
einem Raum“ wahr werden ließ, in-
dem er den Umbau des Pfarrheims 
genehmigte. Eine Fanfare des Blä-
serensembles und eine neu ein-
studierte Messe des Kirchenchors 
umrahmte die festliche Visitati-
onsmesse. Anschließend luden die 
Bäuerinnen zur Fastensuppe ins 
Pfarrheim. Die bevorstehende Um-
strukturierung der Pfarre im Sinne 
des Diözesanen Entwicklungspro-
zesses wurde thematisiert. 
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PFARRE
Pfarr-Forum Probstdorf

>>Altes Fundament ehrt man, darf aber das Recht nicht aufgeben, irgendwie wieder einmal 
von vorn zu gründen.<< Mit diesen Worten traf Johann W. Goethe nicht nur damals einen 
Nerv.  Er brachte schon zu seiner Zeit damit zum Ausdruck, dass selbst – ja gerade die alten 
Fundamente immer wieder geprüft werden sollen. Das große „Haus“ der Kirche hat bereits 
alte Fundamente, auf denen in 2000 Jahren nicht nur Gutes aufgebaut wurde. Die Solidität 
dieses „Gebäudes“ Kirche wird mehr und mehr auf den Prüfstand gestellt, zu Recht. Die Kirche 
muss sich immer mehr fragen lassen ob das, was auf den einstigen Fundamenten aufgebaut wurde, so 

stehen sollte und ob es im Sinne Jesu Christi gebaut wurde. Wichtige Innovationen kommen in oft allzu starren Systemen 
selten von deren Leitungen, sondern vielmehr von der Basis. In der Pfarre Probstdorf fanden sich deshalb Menschen ein 
und diskutierten über Wege, Kirche neu/alt zu denken – wie bereits vielerorts. Wir befinden uns in Zeiten, die viel Interes-
santes und Spannendes versprechen.

Spannende Zeiten wünscht auch Ihnen/Euch, für den Pfarrgemeinderat Probstdorf, Patrick Michna Leitungsteam-Mitglied.

KARWOCHE & OSTERN
Gründonnerstag 
20.00 Uhr Probstdorf
Karfreitag 
20.00 Uhr Probstdorf
Karsamstag
9.00 – 16.00 Uhr Heiliges Grab 
Probstdorf
20.00 Uhr Probstdorf 
Ostersonntag
  5.00 Uhr Probstdorf
  9.00 Uhr Wittau
19.00 Uhr Oberhausen
Ostermontag
 9.00 Uhr Schönau

FLORIANI-GOTTESDIENST
Sa 4. Mai 19.00 Uhr Probstdorf
im Anschluss MARKUSPROZESSON

ERSTKOMMUNION
Do 30. Mai 9.00 Uhr Probstdorf
So 2. Juni 9.00 Uhr Probstdorf

SCHÖNAUER KIRTAG
So 9. Juni, 9.00 Uhr 
Festhalle Schönau

FIRMUNG   
Montag 10. Juni, 16.00 Uhr  
Probstdorf

JOHANNESFEUER
Samstag 22. Juni, 19.00 Uhr  
Kirche Oberhausen

32. FUSSWALLFAHRT
nach Mariazell
Sa 13.7. – Mo 15.7. 2019
Anmeldung: Walter Seimann 
0664 4008115
walter.seimann@aon.at

KIRCHENCHOR
Für alle Singbegeisterten
Probe jeden Mittwoch 19.30 Uhr
Pfarrsaal Probstdorf
Regina Mayer, 0676 6339001

FRAUENTREFF
Dienstag 9.4. und 14.5.
19.00 Pfarrsaal Probstdorf

MINISTRANTINNEN-
TREFFEN
Alzbeta Pudmarcikova
0650 8206476

SENIORiNNENRUNDE
Dienstag 9.4. und 14.5.
15.00 Uhr GH Heeberger
Christine Heeberger
0676 3920726

FLÜCHTLINGSHILFE 
PROBSTDORF
Sachspendenübernahme
Freitag 26.4. und 17.5., 16.00 - 
17.00 Uhr
Pfarrhof Probstdorf oder nach 
telefonischer Vereinbarung
Info 0676 9669423 u. 0676 
83177487

KINDER- UND  
JUGENDCHOR
kinderchor.probstdorf@gmail.com

PFARRBLATT & GOTTES-
DIENSTORDNUNG
www.probstdorf.at/Pfarre
https://www.facebook.com/ 
PfarreProbstdorf/

Kekse-Helfen: Der Kinderausschuss unserer Pfarre hat sich an der  
Aktion der Caritas beteiligt und es konnten € 254,– übergeben werden.

Pfarre Probstdorf: 	2301 Weihen-Stephansplatz 3;
	 02215/2202 oder 0664/5420734 · pfarre.probstdorf@aon.at · www.probstdorf.at
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INFORMATION

Informationen zur Europawahl 2019

Am 26. Mai wird gewählt. Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden EU-Wahl op-
timal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
April eine „Amtliche Wahlinformation – Europawahl 
2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung.

Unter welchen Voraussetzungen können 
Sie an der Europawahl teilnehmen?
Zur Teilnahme an der Europawahl 2019 (aktives Wahl-
recht) sind Sie berechtigt, wenn Sie
•	�Spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 

vollenden, d.h. spätestens an diesem Tag Ihren  
16. Geburtstag feiern

•	�Österreicher(in), Auslandsösterreicher(in)  
oder Unionsbürger(in) mit Hauptwohnsitz in  
Österreich sind

•	�am Stichtag in der Europa-Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde eingetragen sind und

•	�kein Wahlausschließungsgrund im Zusammenhang 
mit einer gerichtlichen Verurteilung vorliegt.

Die Wahlberechtigten haben ihr Wahlrecht grund-
sätzlich dort auszuüben, wo sie ihren Hauptwohnsitz 
haben und in die Wählerevidenz bzw. das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.

Wie können Sie wählen, wenn Sie sich 
voraussichtlich am Wahltag nicht in 
Groß-Enzersdorf aufhalten?
Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Groß-Enzersdorf 
aufhalten (etwa durch Auslandsaufenthalt oder eine 
sonstige Ortsabwesenheit) oder aus gesundheitlichen 
Gründen kein Wahllokal aufsuchen können, so können 
Sie mit einer Wahlkarte wählen.

Zur Beantragung einer Wahlkarte nutzen Sie bitte die 
personalisierte „Amtlichen Wahlinformation“. Mittels 
dieser können Sie bis Mittwoch, dem 22. Mai 2019,  
einen schriftlichen Antrag per Postweg stellen oder 
bis Freitag, dem 24. Mai 2019, 12:00 Uhr, persönlich 
mit amtlichem Lichtbildausweis (Pass, Führerschein) 
im Meldeamt der Stadt Groß-Enzersdorf, Rathaus, die 
Ausstellung einer Wahlkarte für die Europawahl bean-
tragen.

Weiters können Sie rund um die Uhr bis Mittwoch, 
dem 22. Mai 2019 auf www.wahlkartenantrag.at online 
Ihre Wahlkarte beantragen.
Die Beantragung der Wahlkarte hat durch die Wählerin 
oder den Wähler selbst zu erfolgen! Eine Beantragung 
durch Angehörige, Ehegattinnen oder Ehegatten,  
Erziehungsberechtigte oder andere nahestehende 
Personen ist auch nach Vorlage einer Vollmacht nicht 
zulässig!
Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse.

Mit der Wahlkarte können Sie:
•	�im Wege der Briefwahl Ihre Stimme abgeben  

(die Wahlkarte muss spätestens am Wahltag, 
26.5.2019, um 17:00 Uhr bei der Bezirkswahl- 
behörde einlangen)

•	�am Wahltag in jedem Wahllokal wählen
•	�am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde 

wählen (gesondert zu beantragen)

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. 
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